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Karneval diesmal auf Abstand und mit Herz - der Jeck verstummt nicht, ist nur leiser.

„Wir hoffen auf die nächste Session!”
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Mit Aufnahme des Impfbetriebs im Wissener Impfzentrum sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld Anfragen von impfwilligen Personen eingegangen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt
sind und sich daher nach Beförderungsmöglichkeiten erkundigen. Grundsätzlich gilt, dass der Transport zum Impf-
zentrum zunächst eigenständig organisiert werden muss.
Einigen Bürgerinnen und Bürgern über 80 Jahren (`Personen mit höchster Priorität`) ist dies jedoch nicht möglich,
da sie keine entsprechende Hilfe von Verwandten, Freunden oder Nachbarn in Anspruch nehmen können.

Initiativen und Möglichkeiten der Beförderung

 Öffentlicher Personennahverkehr und Taxibetriebe

 Fahrkostenübernahme durch die Krankenkasse (Krankenbeförderung)
Diese Möglichkeit besteht, wenn:

 ein anerkannter Pflegegrad 4 oder 5 vorhanden ist oder
 ein Pflegegrad 3 mit Mobilitätseinschränkung (Merkzeichen G) vorhanden ist oder
 die Person im Besitz eines Schwerbehindertenausweises mit dem Merkzeichen aG, H oder Bl ist.

Bei Fragen bitte an die zuständige Krankenkasse wenden.

Kommunale und ehrenamtliche Fahrdienste

 Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Frau Marlies Nolden, Telefon: 02681 2655,
E-Mail: marliesnol@yahoo.de

 Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Herrn Lutz Katzwinkel, Telefon: 02685 9879323,
E-Mail: nachbarschaftshilfe.flammersfeld@web.de

 Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Fahrservice mit den ehrenamtlichen Fahrern für über 80-Jährige:
Anmeldungen immer montags und mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr unter der Telefon: 02681/85-225.

Dank der vielfältigen Angebote und der bestehenden Strukturen des Personennahverkehrs und des Taxisservices,
sowie der ehrenamtlichen Initiativen sollte es möglich sein, allen impfwilligen Personen der priorisierten Bevölke-
rungsgruppe eine Beförderung zum Impfzentrum zu ermöglichen. Sollte trotzdem ein Fahrbedarf bestehen, können
Sie sich gerne mit der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Frau Natalja Neufeld-Gnörich,
Telefon: 02681/85-288, Email: natalja.neufeld-gnoerich@vg-ak-ff.de in Verbindung setzen.
Gemeinsam finden wir eine Lösung!

Möglichkeiten der Beförderung zum
Impfzentrum nachWissen

Foto: pixabay
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Wo es Hilfen und Beratung gibt
in schwierigen Zeiten

Die Bundeskanzlerin hat es nochmals klargemacht: Es sind die
Familien, die eine große Last in der Pandemie tragen. Sämtliche
Schülerinnen und Schüler können ihrem Schulalltag nicht planmä-
ßig nachgehen, Eltern von Kindergartenkindern werden gebeten,
die Betreuung in der Kindetagesstätte nur bei absoluter Notwen-
digkeit in Anspruch zu nehmen. Und neben der Herausforderung,
die Betreuung der Kinder sicherzustellen, plagen viele Familien
finanzielle Nöte. Das Jugendamt der Kreisverwaltung Altenkir-
chen hat wieder eine Reihe von Kontaktdaten zusammengestellt
für alle die, die reden wollen oder Hilfe benötigen in komplizierten
familiären Situationen:

• Bundesweite Angebote

Beratung in allgemeinen Lebenslagen (24 Stunden/Tag): Telefon-
Beratung: (0800) 166 016; Evangelische Telefonseelsorge: (0800)
111 0111; Katholische Telefonseelsorge: (0800) 111 0222

Beratung für Kinder und Jugendliche: Telefon-Beratung: (0800)
166 016 (24 Stunden/Tag); Nummer gegen Kummer: 11 6 11 oder
(0800) 111 0333 (Mo. - Sa. 14 - 20 Uhr).

Beratung für Frauen: Müttertelefon: (0800) 333 2111(Mo. - Sa.
20 - 22 Uhr); Gewalt gegen Frauen: (0800) 116 016 (24 Stunden/
Tag); Hilfetelefon für Schwangere in Not: (0800) 40 40 020 (24
Stunden/Tag)

Beratung für Eltern und Paare: Elterntelefon: (0800) 111 0550
(Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr, Di. und Do. 17 - 19 Uhr)

• Angebote im Landkreis Altenkirchen

Beratung in allgemeinen Lebenslagen: Beratungsstelle des Bis-
tums Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Dia-
konischen Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf):
(02681) 39 61 oder (02681) 800820; Caritasverband Altenkirchen
e.V. (Allgemeine Sozialberatung): (02681) 20 56; Caritasverband
Rhein-Wied-Sieg e.V. in Betzdorf: (02741) 976010

Beratung bei Erziehung und Partnerschaft: Beratungsstelle des
Bistum Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Dia-
konischen Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf):
(02681) 39 61 oder (02681) 8008 20; Caritasverband Rhein-Wied
-Sieg e.V. in Betzdorf (Allgemeiner Sozialer Dienst): (02741) - 975
8914; Caritasverband Altenkirchen e.V. (Allgemeine Sozialbera-
tung): (02681) - 20 56.

Beratung für Kinder und Jugendliche Beratungsstelle des Bistums
Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf): (02681) 39 61
oder (02681) 8008 20; Kinderschutzdienst Kirchen: (02741) 9300
46 oder (02741) 9300 47

Hilfe für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder: Frauen für
Frauen e.V./Frauenhaus Hachenburg: (02662) 946 6630; Frauen
helfen Frauen e.V. Siegen/Frauen-Beratungsstelle: (0271) 218 87
oder (0271) 204 63; Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V. in Betz-
dorf (Hilfe für Frauen bei Gewalt in engen sozialen Beziehungen):
(02741) 976 00; Kinderschutzdienst Kirchen: (02741) 9300 46
oder (02741) 9300 47

Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen und
Angehörige: Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V. in Betzdorf:
E-Mail: tagesstaette@caritas-betzdorf.de., Tel. (02741) 930-349;
Caritasverband Altenkirchen e.V. (Beratung für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen und deren Angehörige): (02681) 20 56

Wer Unterstützung bei der Erziehung der Kinder benötigt, Fragen
rund um Trennung, Scheidung oder Umgangskontakte hat oder
sich Sorgen hinsichtlich der familiären Situation von Nachbarn
oder Bekannten macht, erreicht die Mitarbeiter des Jugendamtes
Altenkirchen wie folgt: (02681) 81 25 05 (Mo. - Mi. 8 - 16 Uhr, Do.
8 - 18 Uhr, Fr. 8 - 13 Uhr). Zudem kann in Krisensituationen natür-
lich ein Notruf bei der Polizei abgesetzt werden: 110.

Hinweis der Verbandsgemeindekasse
Altenkirchen-Flammersfeld

Die Verbandsgemeindekasse macht darauf aufmerksam, dass

am 15. Februar 2021
Grundsteuer, Hundesteuer, Gewerbesteuer, Straßenreinigungsgebühren bei quartals-
mäßiger Zahlung (siehe Abgabenbescheid) fällig sind.

Die Abgaben der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen-Flammersfeld sind in der
Regel ab 01.03.2021 monatlich fällig (siehe Abgabenbescheid).

Alexander Roth,
Kassenverwalter
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Eingeschränkte Erreichbarkeit
der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Der Publikumsverkehr für Besucherinnen und Besucher der Ver-
bandsgemeindeverwaltung ist aufgrund der aktuellen Entwicklung
unter Einschränkungen möglich.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den beiden Rathäusern in
Altenkirchen und Flammersfeld sind

bis zum 12.02.2021 nur nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung,

insbesondere zur Bearbeitung dringender Anlie-
gen, persönlich erreichbar.

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, bei Bedarf vorzugs-
weise andere Kommunikationswege wie Telefon, Fax oder E-Mail
zu nutzen und - sofern möglich - Schreiben und ergänzende
Unterlagen per E-Mail an rathaus@vg-ak-ff.de zu senden.

Die Verbandsgemeindeverwaltung bleibt auch weiterhin über
die bekannte Telefonnummer 02681 85-0 zu den bisherigen Öff-
nungszeiten erreichbar.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können telefonisch oder über
ihre Mail-Adressen kontaktiert werden.

Alle Kontaktdaten sind auf der Homepage http://www.vg-altenkir-
chen-flammersfeld.de ersichtlich.

Marktplatz/Tauschmarkt in der AWB Abfall-App
und auf der Website

Auf seiner Homepage sowie in der Abfall-App wartet der Abfallwirtschaftsbetrieb
Landkreis Altenkirchen mit einem kostenfreien Marktplatz/Tauschmarkt auf.

ABFALLVERMEIDUNG wird auch zukünftig im Landkreis Altenkirchen groß geschrieben.
Leider landen bundesweit viele funktionstüchtige und z.T.
noch neuwertige Gegenstände in der Abfalltonne oder
beim Sperrabfall, weil sie nicht mehr benötigt werden.
Eine andere Person könnte ggf. gerade diesen für Sie per-
sönlich nutzlos gewordenen Gegenstand sehr gut brau-
chen oder hat nicht die finanziellen Mittel zum Kauf. Tra-
gen Sie, diesem Ansatz der Bündelung von Angebot und
Nachfrage folgend, mit dazu bei, indem Sie den Online-
Marktplatz/Tauschmarkt zur Müllvermeidung intensiv nut-
zen. Im Tauschmarkt können die Bürger ihren Haus-
rat zum Verschenken und Tauschen anbieten oder aber

auch gewisse Gegenstände oder Sammelobjekte suchen.
Beispielsweise seien an dieser Stelle Möbel, Spielzeug,
Pflanzen, Elektrogeräte (funktionstüchtig) und Bücher
genannt. Kommerzielle Ziele werden hierbei gerade nicht
verfolgt.
Mit der Marktplatz/Tauschmarkt-Funktion bei der Abfall-
App bietet der AWB den Anwendern die Möglichkeit,
auch per Smartphone bequem ein Tauschmarkt-Inse-
rat zu erstellen. Denn alle Gegenstände, die quasi online
ein „neues Zuhause“ finden, müssen nicht aufwendig bzw.
teuer entsorgt werden.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Achtung!
Schneeräumungs- und Streupflicht

der Grundstückseigentümer
In den Gemeinden der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld ist die Durchführung des Winterdienstes durch Satzun-
gen auf die Anlieger übertragen worden. Nachstehend geben wir
Ihnen in Kurzfassung Hinweise zu den Pflichten der Grundstücks-
eigentümer:

Wer muss räumen und streuen?
Alle Eigentümer und Besitzer von bebauten und unbebauten Grund-
stücken, die durch eine öffentliche Straße innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage erschlossen werden oder an sie angrenzen.

Wann muss man räumen und streuen?
In der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr gefallener Schnee und ent-
standene Glätte sind unverzüglich nach Beendigung des Schnee-
falls bzw. nach Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 20.00
Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werktags bis
7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr des folgenden Tages zu
beseitigen.

Räumpflicht bei Schnee:
Der Schnee ist auf Gehwegen und
Fahrbahnen (jeweils bis zur Fahr-
bahnmitte) zu räumen.

Streupflicht bei Glatteis:
Zu streuen sind nur die Gehwege. Ist kein Gehweg vorhanden, gilt
als solcher ein Streifen von 1,50 Meter Breite entlang der Grund-
stücksgrenze.
Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Mit-
arbeiter des Ordnungsamtes der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld, Tel. 02681 / 85-0.
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
- Örtliche Ordnungsbehörde -
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Langjähriger Mitarbeiter
in den Ruhestand verabschiedet

Rainer Wilfert aus Rott trat
nach jahrzehntelanger Tätig-
keit in den einstweiligen
Ruhestand. Bürgermeis-
ter Fred Jüngerich dankte
ihm im Rahmen einer Feier-
stunde für die während die-
ser Zeit geleisteten Dienste
sowie das persönliche Enga-
gement. Er überreichte ihm
eine Dankurkunde und ein
kleines Geschenk der Ver-
bandsgemeinde.
Mitte der Siebzigerjahre
absolvierte Rainer Wilfert
zunächst eine zweijährige
Ausbildung zum Groß- und
Außenhandelskaufmann bei
einem Altenkirchener Unter-
nehmen, wo er anschlie-
ßend zwei weitere Jahre als
kaufmännischer Angestell-
ter beschäftigt war. Danach
war er vier Jahre Soldat auf
Zeit. In den Jahren 1983 und
1984 folgte eine Ausbildung
zum Beamten für den mitt-
leren nichttechnischen Verwaltungsdienst in der Bundeswehrver-
waltung. Im Anschluss daran war Rainer Wilfert zunächst gut zwei
Jahre als Verwaltungsbeamter beim Marinearsenal in Wilhelms-
haven beschäftigt, dann knapp drei Jahre bei der Bundeswehr in
Remagen und danach gut zwei Jahre beim Bundesamt für Wehr-
technik und Beschaffung in Koblenz.
Von November 1992 bis Januar 1993 war er von dort abgeordnet
mit dem Ziel der Versetzung zur damaligen Verbandsgemeinde

Flammersfeld. Diese erfolgte dann auch zum 1. Februar 1993.
Hier wurde er zunächst im Bereich des Sozialamtes eingesetzt.
Vom 15. August 2000 bis zum Eintritt in den Ruhestand war er
beim Bürgerbüro tätig.

Vom Personalrat übermittelte Mathias Rabsch im Namen der
Belegschaft die besten Wünsche für die Zukunft und dankte dem
Kollegen für die gute Zusammenarbeit.

Kunstforum Westerwald
Seit einem Jahr Kunstfenster in der Bahnhofstraße in Altenkirchen -

Skulpturenerlös für NEUE MITTE WEYERBUSCH
Das Kunstfenster Bahnhofstraße 20 in Altenkirchen feiert einjäh-
riges Bestehen. Das KUNSTFORUM WESTERWALD, im Netz zu
finden unter www.kunstforum-westerwald.de , eine Vereinigung
von Künstlern verschiedener Fachrichtungen aus allen Ecken des
Westerwaldes, betreibt diese Einrichtung, die sich einreiht in die
beachtliche Kulturszene der Kreisstadt Altenkirchen. Jeden Monat
ist ein anderer Künstler dran, mit seinen Arbeiten das Fenster zu
gestalten. So bietet sich den fensterlnden Bahnhofstraßenbesu-
chern eine erfrischende Vielfalt als coronakonformen Kunstge-
nuss. Der Vorsitzende des Vereins, Friedhelm Zöllner: „Wir waren
uns nicht sicher, ob das Fenster Beachtung finden und angenom-
men würde. Doch nach einem Jahr kann man sagen, das Experi-
ment ist gelungen. Die Vielfalt der verschiedenen Aussteller und
die Qualität der Arbeiten überzeugt offensichtlich. Der Belegungs-
plan ist voll bis 2022. Es gab sogar Interesse von Nichtmitgliedern,
Arbeiten auszustellen, wir wollen uns aber zunächst auf Mitglie-
der beschränken. Da deren Zahl ständig zunimmt, ist das Fenster
langfristig belegt.“.
Friedhelm Zöllner ist nun für den Februar selbst mit Bildern und
Holzskulpturen der Aussteller. Es handelt sich um 17 Skulptu-
ren verschiedener Größen und unterschiedlicher Hölzer. Es sei,
so Zöllner, bisweilen nicht einfach, sich von Stücken zu trennen,
an denen man so viele Stunden gearbeitet habe. Doch für einen
guten Zweck geht das dann schon. So hat er sich entschlos-
sen, etwaige Verkäufe dem jungen Projekt NEUE MITTE WEY-
ERBUSCH zu stiften: „Ich möchte einen kleinen Beitrag leisten,
zumindest ein bescheidenes Zeichen setzen, dieses wunderbare
Projekt auch symbolisch zu unterstützen. Dieses anspruchsvolle,
ehrgeizige und wichtige Projekt zu stemmen, das ein vorbildli-
ches Engagement für die Heimatregion ist, braucht jede hilfreiche
Hand“. Wer ein Exponat erwerben möchte, findet Daten für Tele-
fon- oder Mail -Kontakt im Fenster. Weitere Exponate können in
einem Lager in Altenkirchen - auf Nachfrage - angeschaut und für
den guten Zweck erworben werden. Erfreut zeigte sich Max Wel-

ler, einer der Hauptprotagonisten der NEUEN MITTE WEYER-
BUSCH über die Unterstützung von Friedhelm Zöllner: “Wir schät-
zen uns als sehr glücklich, auf die Unterstützung von Friedhelm
Zöllner in Rat und Tat zurückgreifen zu können. Friedhelm Zöll-
ner begleitet unsere Projektierung schon von Beginn an. Hier war
und ist seine Hilfestellung gerade in Schlüsselsituationen von ele-
mentarer Bedeutung! Der aktuellen Ausstellung des Kunstforums-
Westerwald wünschen wir bestes Gelingen und die Freude aller
daran.“

von rechts: Bürgermeister Fred Jüngerich, Rainer Wilfert und Armin Schmuck, Fachbereichsleiter
Bürgerdienste
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Kids
Homeschooling

WIR HEL F EN D IR !

Wilhelmstraße 6
57610 Altenkirchen
info@kompa-ak.de
kompa-ak.de

-

(02681) 58 99

(0160) 37 98 33 7

discord.gg/bYCneKQ

@kompaaltenkirchen

kompa-altenkirchen.de/lernraum-
buchen/

KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzentrum
Altenkirchen

In der Pandemie-Zeit bedeutet das Thema Homeschoo-
ling für viele Familien eine große Belastung. Die Hilfe beim
Homeschooling ist im KOMPA gut angelaufen. Wenn es
Fragen zu den Hausaufgaben gibt, sind wir für Kinder und
Jugendliche da.
Wir sind telefonisch, über Whatsapp, Discord und Instgramm
erreichbar:
- montags 10 - 12 Uhr
- mittwochs 14 - 16 Uhr und
- donnerstags 10 - 12 Uhr.
Häufig haben Familien im ländlichen Raum kein stabiles
Internet, die technische Ausstattung oder ein ruhiger Platz
zum Lernen fehlen.
Wir helfen: mit einem ruhigen Raum, gutem Internet und bei
Bedarf Laptop oder Tablet. Einen Lernraum kann man ein-
fach telefonisch, bei WhatsApp oder über unsere Homepage
www.kompa-ak.de unter „Lernraum im KOMPA reservieren“
buchen.
Ein Drucker oder Scanner fehlt oder ist defekt, ein Programm
läuft nicht auf dem eigenen Rechner, oder es gibt andere
technische Fragen. Auch hier springen wir gerne ein! Bitte
einfach anrufen oder schreiben.
Im Videocall, telefonisch oder im Chat können wir über eure
Sorgen, den Stress mit Hausaufgaben und eure besondere
Situation im Lockdown sprechen. Wir haben ein offenes Ohr
und können euch mit Rat und Tat unterstützen.
Das gilt auch für Eltern, die wir in einem vertrauensvollen
Gespräch gerne beraten, wenn sie Sorgen in der derzeitigen
Situation haben, sich überlastet fühlen oder sich einfach den
Austausch mit einer neutralen Person wünschen. Montag bis
Freitag stehen wir Ihnen von 12 - 16 Uhr zur Verfügung.

Jugendpflege in der VG Altenkirchen-Flammersfeld
Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich!

Coronabedingt bleiben die offenen Treffs der Jugendräume
Horhausen und Pleckhausen leider vorläufig geschlossen.
Alternativ biete ich euch meine Unterstützung bei Proble-
men an. Sucht ihr jemanden zum Reden, weil ihr Ärger in der
Schule, zu Hause oder mit Freund*innen habt?

Oder braucht ihr Unterstützung
bei euren Hausaufgaben?

Ruft mich an und wir machen einen Termin für ein digitales
Treffen!
Ich hoffe, euch bald wieder in den Jugendräumen zu begrü-
ßen.
Waltraud Franzen: 02681-85194 oder 0170-5741560
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

Treffen der Filmgruppe in Krunkel

Die Treffen der Filmgruppe in Krunkel finden donnerstags
online statt. Wer Lust hat, mitzumachen und gemeinsam an
einem neuen Drehbuch zu schreiben, ist herzlich eingeladen.
Infos bei: Martina Morenzin, 02681/85195 oder
0160/92977541
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Schon seit 2012 führt das Bergbaumuseum des Kreises
Altenkirchen in Herdorf-Sassenroth das ForscherCamp durch.
Wegen der großen Nachfrage werden mittlerweile jeweils zwei
Camps angeboten.
In diesem Jahr finden die ForscherCamps vom 3. bis
6. August (Camp 1) und vom 10. - 13. August (Camp 2)
statt.
Das ForscherCamp richtet sich an 8- bis 12-jährige Kinder,
die vier Tage lang jeweils von 9 - 16 Uhr die Wälder rund um
das Bergbaumuseum erforschen.

Nach Vereinbarung können die Kinder
auch schon früher abgegeben oder spä-
ter abgeholt werden.
Im Mittelpunkt der Aktionen steht dabei
die Suche nach Mineralien, aber auch
das Entdecken alter Stollen, Halden und
Pingen. Auch werden wieder eine Schatz-
suche mit GPS-Geräten und eine Stei-
nolympiade durchgeführt. Die Mittags-
pause findet täglich im Bergbaumuseum
statt. Dort stehen auch Lupen und 3-D
Stereomikroskope zur Verfügung, um die
Funde zu untersuchen. Garantiert wird
ein abwechslungsreiches Programm mit
viel Bewegung. Hämmer und Schutzbril-
len werden gestellt. Bei ganz schlechtem
Wetter stehen das Bergbaumuseum und
dessen Schaubergwerk als Alternative zur

Verfügung. Nach vier Tagen erhalten die jungen Archäolo-
gen ein „Forscher-Diplom“. Musemsleiter Achim Heinz: „Wer
dabei sein möchte, sollte sich möglichst sofort beim Bergbau-
museum anmelden. Ohne Anmeldung ist eine Teilnahme nicht
möglich. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt und bisher waren
die ForscherCamps immer schnell ausgebucht.“
Anmeldungen nimmt das Bergbaumuseum in Herdorf-Sas-
senroth unter Tel. 02744-6389 entgegen. Hier gibt es auch
weitere Informationen.

Kids
Bergbaumuseum des Kreises Altenkirchen

in Herdorf-Sassenroth
Anmeldungen zu den ForscherCamps für Kinder

in den Sommerferien ab sofort möglich

KOSTENLOSERONLINE-VORTRAG

KURZARBEITERGELD
INDERCORONA-KRISE
IHRE
RECHTEUNDPFLICHTEN
15. Februar 2021, 18 - 19 Uhr
mit Rechtsanwältin Sylka Düber
Fachanwältin für Arbeits- und Sozialrecht

Infos undAnmeldung
unter dem QR-Code oder
www.vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Julia Gahlmann
Telefon 02681 85-196
E-Mail: vhs@vg-ak-ff.de

weitere Online-Vorträge mit Rechtsanwältin Sylka Düber
sind online buchbar:
Vortrag I online „Allgemeiner Kündigungsschutz“, 17.03.21, 18 - 19 Uhr
Vortrag II online „Krankengeld“, 17.04.21, 18 - 19 Uhr
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen ....... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld,
Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:

Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Der Publikumsverkehr für Besucherinnen und Besucher der Ver-
bandsgemeindeverwaltung ist aufgrund der aktuellen Entwicklung
unter Einschränkungen möglich.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den beiden Rathäusern in
Altenkirchen und Flammersfeld sind bis zum 12.02.2021 nur nach
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, insbesondere zur
Bearbeitung dringender Anliegen, persönlich erreichbar.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, bei Bedarf vorzugs-
weise andere Kommunikationswege wie Telefon, Fax oder E-Mail zu
nutzen und - sofern möglich - Schreiben und ergänzende Unterla-
gen per E-Mail an rathaus@vg-ak-ff.de zu senden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung bleibt auch weiterhin über die
bekannte Telefonnummer 02681 85-0 zu den bisherigen Öffnungs-
zeiten erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können telefonisch oder über
ihre Mail-Adressen kontaktiert werden.
Alle Kontaktdaten sind auf der Homepage
http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de ersichtlich.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße ................................................................ 02681/984950
■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866
■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................... 02681/9843209
Öffnungszeiten:
Montag 19:00 Uhr - Dienstag 7:00 Uhr, Dienstag 19:00 Uhr - Mitt-
woch 7:00 Uhr, Mittwoch 14:00 Uhr - Donnerstag 7:00 Uhr, Don-
nerstag 19:00 Uhr - Freitag 7:00 Uhr, Freitag 16:00 Uhr - Montag
7:00 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. In dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte an den Rettungsdienst
unter der Rufnummer ............................................................... 112.
■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066
■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112
■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.
■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)
■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112
■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222
■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)

Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld
Georg Hillen...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert..................................02685/8211

■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe ............................ 0261/2999-54
Kabel-TV/Internet
KEVAG Telekom GmbH ......................................... 0261/20162-222
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1,
45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG

56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)

Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de

Redaktion: mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung,
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf
Wirz, unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Annette Steil, unter Anschrift des Verlages.

Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl.
Versandkosten.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 0800/6484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe
befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158

www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT GmbH
Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Senioren-Info
Ein junger Verein startet durch:

Wäller Helfen - Ansprechpartner für Senioren

Das Westerwälder Netzwerk „Wäller Helfen“ bringt Menschen,
die Hilfe brauchen, und Menschen, die Zeit, Geld oder
Sachen zur Verfügung stellen wollen, zusammen.

Und weil es ja auch schon verschiedene Hilfsangebote gibt,
arbeitet der Verein auch gerne mit andern Einrichtungen
zusammen. Zu erreichen ist das Hilfsnetzwerk unter der Hot-
line 0800/923 55 37 oder per E-Mail an info@waellerhelfen.
de - und bei Facebook sowieso.

- Die Anfänge
Kurz vor dem ersten Corona-Lockdown ging es los: „Gemein-
sam statt einsam“ durch die Krise kommen, das war der
Gedanke von Christian Döring, der als Mitstreiter sogleich
Björn Flick fand und im März 2020 in wenigen Tagen über
Facebook Tausende Westerwälder mit der Idee begeistern
konnte. Alles ging sehr schnell, sie bekam prominente Unter-
stützung und auch der Publikumspreis von SWR „Ehrensa-
che“ ging in diesem Jahr an sie. Im Dezember 2020 wurde
von ‚Wäller Helfen‘ täglich eine Spende übergeben an Institu-
tionen oder Bürger. Mehr Infos dazu und zu anderen Projek-
ten gibt es auf der Homepage.

Björn Flick (links) und Christian Döring

- Info bitte weitergeben
Auch Senior August Hannappel (Langenhahn) ist besonders
wichtig, dass der Verein bei vielen Bürgern bekannt wird,
damit auch möglichst viele ältere Menschen im Westerwald
davon erfahren und sich nicht scheuen, Kontakt aufzunehmen.

- Melden Sie sich
Kontakt: Wer Hilfe braucht - oder helfen oder spenden
möchte - meldet sich hier: E-Mail info@waellerhelfen.de
oder einfach die Hotline 0800 9235537 anrufen. Die Internet-
adresse lautet: www.waellerhelfen.de

Abhol- und Lieferdienste
in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld
Die Eindämmung der Corona-Pandemie erfordert aller-

orts und für jeden derzeit drastische Einschränkungen.

Deutschlandweit gelten weiter strenge Regelungen.

Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-

mersfeld veröffentlicht daher seit geraumer Zeit und

auch weiterhin in regelmäßigem Abstand eine Über-

sicht mit den Abhol- und Lieferdienstangeboten der

Gastronomiebetriebe.

Neben der Gastronomie ist jedoch auch der Einzelhan-

del von der Schließung für den Kundenverkehr stark

betroffen. Lediglich Lieferungen und Abholungen sind

derzeit möglich.

Die Übersicht der Gastronomiebetriebe wird daher

ab sofort um Einzelhandelsbetriebe erweitert und ist

unter

https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/

abhol-lieferdienste

zu finden.

Fehlt ein Gastronomiebetrieb
oder ein Einzelhändler?

Die Liste wird fortlaufend erweitert. Für interessierte

Betriebe besteht online die Möglichkeit, sich in die Liste

aufnehmen zu lassen.

Foto: Pixabay



Altenkirchen-Flammersfeld 13 Donnerstag, 11.02.2021

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

■ Öffentliche Ausschreibung

Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, schreibt für die Ver-
bandsgemeindewerke Altenkirchen-Flammersfeld, die Ortsge-
meinde Bürdenbach und EAM Netz GmbH folgende Arbeiten
öffentlich aus:

Erschließung des Neubaugebiets „Auf dem Nüllen“,
56593 Bürdenbach

Los 1 - Kanalbauarbeiten
ca. 1.470 m3 Rohrgrabenaushub
ca. 1.360 m3 Rohrgrabenverfüllung
ca. 215 m Hausanschlussleitungen PP DN/OD 160
ca. 180 m PP-Rohr DN/OD 250
ca. 310 m PP-Rohr DN/OD 315
ca. 25 m PP-Rohr DN/OD 400
11 Stück Schachtbauwerke DN 1000 PP
ca. 2.200 m³ Erdarbeiten einschl. Oberbodenarbeiten für das

RRB mit Andienungsweg
1 St. Drosselbauwerk

Los 2 - Straßenbauarbeiten
ca. 2.100 m³ Erdarbeiten einschl. Oberbodenarbeiten
ca. 290 m Sickerleitung mit Erd- und Filterarbeiten
ca. 860 m³ Frostschutzschichtmaterial
ca.1.230 m² Asphaltbinder
ca. 15 Stück Abzweige für Straßenabläufe
ca. 15 m Anschlussleitung PP DN/OD 160

Los 3 - Herstellung Trinkwasserhauptleitung
ca. 100 m³ Leitungsgräben
ca. 300 m Trinkwasserdruckleitung DA 160 PE 100
ca. 3 Stück Absperrschieber DA 160
ca. 3 Stück Freistrom-Unterflurhydrant

Los 4 Energieversorgungsleitungen
ca. 110 m³ Aushub
ca. 1000 m Leerrohrverlegung DN 120
ca. 80 m³ Sandeinbau zur Leerrohreinbettung

Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld (www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de) unter
„Für Unternehmen“ abgerufen werden.

Die Vergabeunterlagen werden unter der nachstehenden
ElViS-ID zur Verfügung gestellt:
https://www.subreport.de/E95343545

Submission: Donnerstag, 11.03.2021, 9.30 Uhr
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
Rathaus Altenkirchen, Zimmer 115

Bitte beachten:
Angebote können ausschließlich in elektronischer Form über
die Plattform Subreport abgegeben werden. Daher dürfen Bie-
ter und Bevollmächtigte nicht am Submissionstermin teilnehmen.
Diese erhalten, wie gewohnt, über Subreport die Niederschrift
des Eröffnungstermins. Schriftlich eingereichte Angebote können
nicht berücksichtigt werden.

Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister

■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden bis auf
Weiteres nicht statt. Nähere Informationen erhalten Sie
bei den Wehrführern des jeweiligen Löschzuges.

Altenkirchen

■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7,
Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag .................................. 9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag 14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung,
Tel. 02681 - 98 26 220

■ Wer weiß denn sowas?
Die Kreisstadt Altenkirchen hat in der vergangenen Woche einen
besonderen Kellerfund überreicht bekommen. Es handelt sich um
eine runde Bleiglas-Arbeit mit dem Altenkirchener Stadtwappen. Lei-
der konnten wir nicht mehr über dieses kleine Kunstwerk in Erfah-
rung bringen.

Wer kann uns etwas über das Fundstück sagen? Kennt jemand
einen Ort, wo es gehangen hat? Wer könnte es hergestellt haben
oder wie alt ist es?
Hinweise nimmt Frau Martina Heibel-Groß im Stadtbüro, Tel. 02681-
98 26 220 oder per E-Mail: martina.heibel-gross@altenkirchen.de
gerne entgegen.

Ihr
Matthias Gibhardt,

Stadtbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen Aus den Gemeinden
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Städtebauförderung
Innenstadt

Altenkirchen

Startschuss
für das Stadtentwicklungskonzept

Vorbereitende Untersuchungen beginnen noch im Februar!
Die Stadt Altenkirchen wurde vergangenes Jahr in das
Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhaltige
Erneuerung“ von Bund und Land aufgenommen. Mit
dem Programm werden städtebauliche Maßnahmen in
innerstädtischen Gebieten mit dem Ziel unterstützt, den
Folgen des wirtschaftlichen und demografischen Struk-
turwandels zu begegnen.

Konkret bedeutet dies, dass in einem rund 30 ha gro-
ßen Gebiet - vorwiegend im Kernstadtbereich - in den
kommenden 8 Jahren umfassende öffentliche und pri-
vate Maßnahmen der Stadterneuerung gefördert wer-
den können.

Bevor jedoch einzelne Maßnahmen umgesetzt werden,
ist die Aufstellung eines „Integrierten Städtebaulichen
Entwicklungskonzepts“ (ISEK) erforderlich. Dazu hat
die Stadt Altenkirchen das Planungsbüro Stadt-Land-
plus GmbH aus Boppard-Buchholz beauftragt.

Erster Schritt ist nun die „Vorbereitende Untersuchung“
gemäß § 141 Baugesetzbuch. Hierzu wird das beauf-
tragte Planungsbüro in den kommenden Wochen eine
Bestandsaufnahme im Innenstadtgebiet durchführen.
Hierbei werden alle relevanten Bereiche der Stadt-
entwicklung erfasst (Verkehr, Freiräume, Baustruktur,
Grünstruktur, etc.).

Teil des Städtebauförderprogramms ist auch die För-
derung privater Sanierungsmaßnahmen. Als Grund-
lage hierfür dient eine sogenannte Modernisierungs-
richtlinie, welche im Zuge des angelaufenen Verfahrens
erarbeitet wird. Hierfür ist es notwendig, auch die pri-
vate Gebäudesubstanz zu dokumentieren. Im Rahmen
der Bestandsaufnahme werden die Mitarbeiter*innen
des Planungsbüros daher auch Fotos der privaten
Gebäude im Innenstadtgebiet aufnehmen. Um zusätz-
liche Informationen zum Gebäudezustand und etwa-
igen Sanierungsabsichten zu erlangen, wird den
Immobilieneigentümer*innen in den nächsten Wochen
zudem ein Fragebogen per Post zugestellt.

Auch die Bewohner*innen der Innenstadt werden Gele-
genheit erhalten, sich aktiv am Prozess der Stadtent-
wicklung zu beteiligen und ihre Ideen und Anregungen
in das Konzept einzubringen. Weitere Beteiligungsfor-
mate sind in Vorbereitung.

Wir bitten Sie, die Arbeiten zu unterstützen! Mit der
Städtebauförderung kann in Zukunft eine Vielzahl
von öffentlichen und privaten Maßnahmen in der
Innenstadt finanziell gefördert und damit die Attrak-
tivität von Altenkirchen deutlich gesteigert werden.

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter*innen der
Verwaltung gerne zur Verfügung.

Der Stadtbürgermeister Matthias Gibhardt
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Eichelhardt

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 24. November 2020

Der Ortsgemeinderat beschloss in dieser Sitzung zunächst den
Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushalts-
jahre 2021 und 2022. Die Satzung wird in einer der nächsten Aus-
gaben des Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Anschießend stand die Bestätigung einer Eilentscheidung im Hin-
blick auf des Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereich Sport, Jugend und Kultur“ auf der Tagesordnung.
Mit Nachtrag zum Bundeshaushalt 2020 werden erneut Mittel für
die Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport,
Jugend und Kultur bereitgestellt. Die Mittel in Höhe von insgesamt
600 Millionen Euro (davon 200 Mio. Euro aus Projektaufruf 2018)
stehen für die Förderung investiver Projekte mit besonderer regio-
naler oder überregionaler Bedeutung und mit sehr hoher Qualität im
Hinblick auf ihre Wirkungen für den gesellschaftlichen Zusammen-
halt und soziale Integration in der Kommune und die Stadt(teil)ent-
wicklungspolitik zur Verfügung. Die Projekte sollen auch einen Bei-
trag zum Klimaschutz aufweisen und über ein überdurchschnittliches
Investitionsvolumen oder hohes Innovationspotenzial verfügen.
Der Schwerpunkt soll bei Sportstätten wie zum Beispiel öffentlich
genutzte Sportplätze einschließlich baulicher Nebenanlagen, Turn-
hallen, Schwimmhallen sowie Freibäder liegen, da hier ein beson-
derer Instandsetzungsrückstand gesehen wird.
Grundsätzlich gefördert werden die bauliche Sanierung und
der Ausbau von Einrichtungen der sozialen Infrastruktur.
Ersatzneubauten sind nur in Ausnahmefällen förderfähig. Dies
kann u. a. dann gelten, wenn dies im Vergleich zur Sanierung die
wirtschaftlichere Variante ist.
Die Bundesmittel des Projektaufrufs 2020 in Höhe von 400 Millionen
Euro stehen vorbehaltlich des Beschlusses des Deutschen Bundes-
tags in fünf Jahresraten bis 2025 kassenmäßig zur Verfügung und
sollen im Jahr 2021 vollständig verpflichtet werden.
Kommunen, die über geeignete Projekte verfügen, waren auf-
gerufen, dem Projektträger Jülich bis zum 30. Oktober 2020 Pro-
jektvorschläge zu unterbreiten. Der Projektvorschlag war mit dem
Beschluss des Stadt- oder des Gemeinderates, mit dem die Teil-
nahme am Projektaufruf 2020 gebilligt wird, über eine sogenannte
Projektskizze online einzureichen.
Aufgrund der vorgenannten Frist wurde vom Ortsbürgermeister, im
Benehmen mit den Beigeordneten, am 26.10.2020 eine Eilentschei-
dung zur Einreichung des Projektvorschlags für den Ersatzneubau
eines Kunstrasenplatzes und Dorfgemeinschaftshauses mit Mehr-
zweckhalle nach § 48 GemO getroffen. Der Eilentscheidung zur Ein-
reichung des Projektvorschlags wurde nachträglich zugestimmt.
Ferner hatte der Rat über die Anschaffung einer Geschwindigkeits-
messtafel mit der Ortsgemeinde Hilgenroth zu beraten. Die Kosten
für ein solches Gerät belaufen sich je nach technischer Ausstattung
und Energieversorgung auf ca. 2.000 bis 3.500 €. Die Ortsgemeinde
Hilgenroth plant ebenfalls die Anschaffung einer solchen Tafel. Aus
diesem Grunde wurde bei der Ortsgemeinde Hilgenroth angefragt,
ob eine gemeinsame Anschaffung und Nutzung in Frage kommt.
Der Ortsgemeinderat Hilgenroth tagte Anfang Dezember und wollte
dann über diese Frage entscheiden.
Der Ortsgemeinderat Eichelhardt beschloss nach Erörterung die
Anschaffung einer eigenen Geschwindigkeitsmesstafel mit Auswer-
tungsmöglichkeiten. Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, ent-
sprechende Angebote einzuholen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbür-
germeister Rainer Zeuner den Rat
• über die erfolgten Instandsetzungsarbeiten auf der Kreisstraße 42

im Bereich der Anbindung an die B 256.
• über die erfolgten Baumaßnahmen an der Kreisstraße 40 im

Bereich des Grundstücks Silberstraße 3.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatten die Ratsmitglieder über
Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.

Flammersfeld

Öffentliche Bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat

Flammersfeld am 26. Mai 2019
Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Herbert Klein ist verstorben.
Als Nachfolgerin wurde Frau Martina Schmidt-Arnolds, Rosenstraße
1, 57632 Flammersfeld, in den Ortsgemeinderat Flammersfeld ein-
berufen.
Flammersfeld, den 03.02.2021 Manfred Berger
Ortsgemeinde Flammersfeld Ortsbürgermeister

und Gemeindewahlleiter

■ Paten für Stolpersteine in Altenkirchen gesucht
2021 wird in Deutschland ein besonderes Festjahr begangen: „1700
Jahre jüdisches Leben in Deutschland“. Im Jahr 321 erlässt der
römische Kaiser Konstantin ein Gesetz, dass jüdische Menschen
öffentliche Ämter in der Stadtverwaltung Köln bekleiden dürfen.
1700 Jahre später gehen wir gemeinsam in der Kreisstadt Altenkir-
chen den nächsten Schritt, um an jüdisches Leben in unserer Stadt
zu erinnern, das ab Mitte der dreißiger Jahre eine jähe Zäsur erfuhr
und die unsere Stadt zu einem Teil des schlimmsten Verbrechens
gegen die Menschlichkeit, des Holocaust, machte.
Ab 1937 begann der Exodus der jüdischen Gemeinde. Viele Alten-
kirchener Juden emigrierten, ihre Häuser wurden „arisiert“, ihr
Eigentum billig verkauft.
Am 9. November 1938 brannte die Altenkirchener Synagoge in der
Frankfurter Straße ab.
Durch die Kriegsschäden erinnert Weniges in Altenkirchen an diese
Zeit, in der jüdische Menschen sichtbarer Teil des gesellschaftlichen
Lebens waren, mit ihren Berufen und als Nachbarn.
Im Oktober 2019 stellte der Förderverein Bismarckturm Altenkir-
chen e.V. den Antrag an die Kreisstadt, Stolpersteine zu verlegen.
Diesem Anliegen wurde einstimmig zugestimmt. Am 5. März werden
nun die ersten 19 Stolpersteine in Altenkirchen verlegt.

Künstler und Initiator Gunter
Demnig Fotos: Anna Warda

Der Künstler und Initiator Gunter
Demnig zitiert auf seiner Internet-
seite den Talmud: `Ein Mensch ist
erst vergessen, wenn sein Name
vergessen ist´.
„Gedacht wird mit diesem Projekt
aller verfolgten oder ermordeten
Opfer des Nationalsozialismus:
Juden; Sinti und Roma; poli-
tisch Verfolgten; religiös Verfolg-
ten; Zeugen Jehovas; Menschen
mit geistiger und/oder körperli-
cher Behinderung; Menschen, die
aufgrund ihrer sexuellen Orien-
tierung oder ihrer Hautfarbe ver-
folgt wurden; als „asozial“ stigma-
tisierte und verfolgte Menschen,
wie Obdachlose oder Prostitu-

ierte; Zwangsarbeiter und Deserteure - letztlich aller Menschen, die
unter diesem Regime leiden mussten.“ (www.stolpersteine.eu)

In allen Verlegeorten haben Men-
schen Patenschaften für die Stol-
persteine übernommen.
Das ist auch unser Wunsch für
Altenkirchen. In der Summe rech-
nen wir in Altenkirchen mit min-
destens 70 Stolpersteinen. Möch-
ten Sie Teil der Erinnerung sein
und Förderer werden? Ein Stein
kostet 120 €.
Der Förderverein Bismarckturm
Altenkirchen e.V. (Träger des Pro-

jekts) hat dafür ein Sonderkonto (Stichwort: Stolpersteine) einge-
richtet, zu erfragen unter der E-Mail-Adresse:
info@bismarckturm-ak.de
oder im Stadtbüro unter der E-Mail-Adresse:
martina.heibel-gross@altenkirchen.de

Berod

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Donnerstag, 11. Februar 2021, 19 Uhr, findet im Bürgerhaus
Berod eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses statt.
Tagesordnung:
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Berod für die Haushalts-

jahre 2013 bis 2019
2.1. Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
2.2. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3. Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

Stephan Müller,
Ortsbürgermeister
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feld aufgenommen. In einem gemeinsamen Ortstermin hat Herr
Fries die Parksituation in Augenschein genommen. Als Ergebnis
bleibt festzuhalten, dass das Parkverhalten zwischen der Brun-
nenstraße und der Kindertagesstätte (Richtung Altenkirchen)
nicht optimal, rechtlich jedoch nicht zu beanstanden ist. Eine
besondere Gefährdungssituation, die ein Einschreiten erforderlich
machen würde, ist laut Aussage von Herrn Fries nicht gegeben.

• Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler informierte über die in die-
sem Jahr stattfindenden Wahlen für den Landtag Rheinland-Pfalz
und den Bundestag. Als Wahltermine wurden der 14.03. (Land-
tagswahl) und der 26.09. (Bundestagswahl) festgelegt.

• An verschiedene Mitglieder des Ortsgemeinderats wurde der
Wunsch herangetragen, in der Buswartehalle am Buswendeplatz
eine Sitzbank aufzustellen. Nach kurzer Diskussion sprach sich
der Ortsgemeinderat für die Anschaffung einer Sitzbank aus. Der
Ortsbürgermeister wird das Erforderliche veranlassen.

• In einigen gepflasterten Straßen- bzw. Gehwegbereichen sind die
Pflastersteine kaputt bzw. brüchig. Dies kann insbesondere auf
den Gehwegen im Dunkeln für die Fußgänger gefährlich werden.
Es wurde eine gemeinsame Begehung vereinbart.

• Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler dankte Bernd Krämer und
den Mitgliedern des Ortsgemeinderats Friedel Sohn und Klaus
Lauterbach für das Aufstellen des Weihnachtsbaumes am Brun-
nenplatz sowie den Kindern der Kindertagesstätte Sternschnuppe
für das Schmücken des Baumes.

• Da in 2020 wegen der Coronapandemie weder ein Seniorenaus-
flug noch eine vorweihnachtliche Seniorenfeier stattfinden konnte,
wurde an die „70-plus-Senioren“ ein kleiner Weihnachtsgruß
der Ortsgemeinde verteilt. Die Beigeordnete Kathrin Thomas
hatte entsprechende Grußkarten entworfen und besorgt sowie
in Geschenktüten verpackt. Ein herzliches Dankeschön ging an
Kathrin Thomas für ihren Einsatz.

• Da auch die Nikolausfeier für die Kinder der Ortsgemeinde ausfal-
len musste, hat sich der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege
eine besondere Überraschung einfallen lassen. Die Kinder wur-
den mit einer Nikolaustüte überrascht werden. Die Tüten wurden
von Vereinsmitgliedern und dem Nikolaus (Torsten Sauer) zu den
Kindern gebracht und, um die Kontakte zu beschränken, an jeder
Haustüre abgestellt. Die Kosten für die Tüten übernahm, wie auch
im vergangenen Jahr, die Ortsgemeinde. Ein besonderer Dank
von Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler ging an das Organisa-
tionsteam des Vereins für Heimat- und Brauchtumspflege sowie
Herrn Torsten Sauer.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Forstmehren

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Ersten Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021
Der Entwurf der Ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2021 wird am 11. Februar 2021 dem Ortsgemeinderat
zugeleitet und liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten des
Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16
Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer
U 19, bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch
den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Forstmehren haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 ein-
zureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610
Altenkirchen, oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzurei-
chen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die
Erste Nachtragshaushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist
eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und ent-
scheiden.
Forstmehren, 11.02.2021 Steffen Weser
Ortsgemeinde Forstmehren Ortsbürgermeister

Gieleroth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 18. Februar 2021, 19 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Gieleroth eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.

Fluterschen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 8. Dezember 2020
In dieser Sitzung befasste sich der Ortsgemeinderat zunächst mit
der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Auf dem Nassen II“ der
Ortsgemeinde Fluterschen.
Der Ortsgemeinderat hatte bereits im Jahr 2007 beschlossen, für
das Gebiet im Anschluss an den bestehenden, seit April 1997
rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 3 „Auf dem Nassen“, den Bebau-
ungsplan Nr. 4 „Auf dem Nassen II“ als Erweiterung aufzustellen. Da
jedoch seinerzeit erhebliche Probleme beim Grunderwerb bestan-
den, hat der Ortsgemeinderat im Jahr 2008 das Aufstellungsverfah-
ren eingestellt.
Zur Deckung der Nachfrage nach Bauland in der Ortsgemeinde
Fluterschen wird das Verfahren zur Aufstellung dieses Bebauungs-
plans neu aufgerollt.
Die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4 der Ortsgemeinde Fluter-
schen wurde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. Der Bebau-
ungsplan erhält die Bezeichnung „Auf dem Nassen II“.
Eine entsprechende Bekanntmachung erfolgte bereits in Ausgabe
51/2020 des Mitteilungsblattes.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Rat einstimmig den
Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushalts-
jahre 2021 und 2022. Die Satzung wird in einer der nächsten Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Nächster Beratungsgegenstand war der Erlass einer Ergänzungs-
satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch. Zur Schaffung von
Baurecht entlang einer vorhandenen Erschließungsstraße am nörd-
lichen Ortsrand ist der Erlass einer Ergänzungssatzung gemäß § 34
Abs. 4 Nr. 3 BauGB erforderlich. Hierdurch werden die Vorausset-
zungen für die Bebauung mit drei bis vier Wohnhäusern geschaffen.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung ist im wirksamen Flä-
chennutzungsplan der ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen
als Wohnbaufläche dargestellt.
Die Ortsgemeinde kann gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB durch Sat-
zung einzelne Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang
bebauten Ortsteile einbeziehen, wenn die einbezogenen Flächen
durch die bauliche Nutzung des angrenzenden Bereichs entspre-
chend geprägt sind.
Der Erlass einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3
BauGB wurde beschlossen.
Die Satzung erhält die Bezeichnung „Kaulenweg II“.
Der Planentwurf mit seinen Anlagen wurde in dieser Sitzung ein-
stimmig anerkannt und er wurde für die Dauer eines Monats gem. §
3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Eine Bekanntmachung hierzu
erfolgte in Ausgabe 51/2020 des Mitteilungsblattes.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten
erörtert:
• Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler informierte den Ortsgemein-

derat, dass ein Anwohner des Baugebiets „Auf dem Nassen I“
Beschwerde darüber führt, dass seine Garage durch das Befah-
ren des Wirtschaftsweges in Richtung Steimeler Straße durch
Spritzwasser verunreinigt wird. Nach eingehender Diskussion
schlug der Ortsbürgermeister vor, gemeinsam mit dem Bauhof
der VG Altenkirchen-Flammersfeld eine Lösung für dieses Prob-
lem zu suchen.

• Mit Beschluss vom 27.11.2018 hat der Ortsgemeinderat einer
Aufgabenübertragung für die Hochwasservorsorge der Ortsge-
meinde auf die Verbandsgemeindeverwaltung zugestimmt. Die
Verbandsgemeindeverwaltung hat nunmehr das Ingenieurbüro
Hölzemann aus Oberlahr mit der Erstellung eines entsprechen-
den Konzeptes beauftragt. Die für die Ortsgemeinde Fluterschen
erstellte Konzeption sollte vom Ingenieurbüro am 05.11.2020 im
Rahmen einer Ortsbegehung, zu der auch betroffene Hausei-
gentümer geladen werden sollten, vorgestellt werden. Wegen der
Coronapandemie ist dieser Termin ausgefallen und wird zu einem
späteren Zeitpunkt durchgeführt.

• Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler wurde von der VG-Verwal-
tung Altenkirchen-Flammersfeld davon in Kenntnis gesetzt, dass
der Stromnetzbetreiber EAM die Erdverlegung von Mittelspan-
nungskabeln angemeldet hat. Die EAM beabsichtigt die Verle-
gung in Gehwegbereichen der Ortsgemeinden Almersbach und
Fluterschen. Die Betroffenheit der Ortsgemeinde Fluterschen
würde sich auf den Bereich der Steimeler Straße beziehen. In
diesem Zusammenhang würde die Möglichkeit bestehen, sanie-
rungsbedürftige Gehwegflächen ausbessern zu lassen. Der Orts-
bürgermeister hat daraufhin Einsicht in die Verlegepläne genom-
men und festgestellt, dass die Gehwegflächen der Ortsgemeinde
Fluterschen in der Steimeler Straße nicht betroffen sind. Die Ver-
bandsgemeindeverwaltung wurde entsprechend informiert.

• In einer der letzten Sitzungen des Ortsgemeinderats wurde die
Parksituation im Bereich der Kindertagesstätte in der Koblen-
zer Straße erörtert. Der Vorsitzende hat zwischenzeitlich Kontakt
mit Tobias Fries von der VG-Verwaltung Altenkirchen-Flammers-
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Hilgenroth

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 9. Dezember 2020

Eingangs der Sitzung beschloss der Rat den Erlass der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022.
Die Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt bekannt gemacht.
Nächster Beratungsgegenstand war die Anschaffung eines Aufsitz-
mähers. Dafür war ein Angebot bei der Firma Ströder Land- und
Forsttechnik, Kumpstr. 1 - 2, 57610 Altenkirchen, eingeholt worden.
Dieses beläuft sich auf 3.080 € (brutto, inkl. 16 % MwSt.) und ist
wirtschaftlich und angemessen. Haushaltsmittel stehen im Haus-
haltsplan 2020 der Ortsgemeinde zunächst für diesen Zweck nicht
zu Verfügung. Es handelt sich daher um eine außerplanmäßige
Ausgabe gem. § 100 GemO, die der Zustimmung des Ortsgemein-
derats bedarf.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Anschaffung des Auf-
sitzmähers zum Preis von 3.080 € (brutto, inkl. 16 % MwSt.) bei
der Firma Ströder Land- und Forsttechnik, Altenkirchen. Gleichzei-
tig stimmte er der Tätigung der außerplanmäßigen Ausgabe zu. Der
Auftrag wird durch die Ortsbürgermeisterin selbst erteilt.

Ingelbach

■ Erste Ortsgemeinderatssitzung als Videokonferenz
Der Ortsgemeinderat tagte erstmalig digital aus den eigenen Wohn-
zimmern und Büros heraus. Die Premiere ist geglückt. Als erste
Ortsgemeinde innerhalb der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld hat Ingelbach in Zeiten der Corona-Pandemie eine Ratssit-
zung als Videokonferenz abgehalten.

Die Onlinesitzung konnte live mitverfolgt werden. Bis zu 10
Zuschauern waren während der ersten „Online-Schaltung“ gleich-
zeitig online, um direkt von zuhause aus die Ratssitzung zu verfol-
gen.
„Videokonferenzen sind kein Ersatz für Präsenzveranstaltungen.
Aber in der jetzigen Zeit eine sehr gute und sichere Alternative.“ so
Ortsbürgermeister Dirk Vohl.
Auch die Sitzung am 8. März findet wieder digital statt. Die Einla-
dung erfolgt wie gehabt.

Kircheib

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 26. November 2020

Unter Punkt 1 der Tagesordnung standen die Festlegung der Steu-
erhebesätze und die Beratung des Haushaltsplans 2021/2022 an.
Für die Haushaltsplanung der Jahre 2021 und 2022 ist sich der
Ortsgemeinderat einig, die Steuersätze auf dem jetzigen Stand zu
belassen.
- Grundsteuer A ..................................................................... 300 %
- Grundsteuer B ..................................................................... 365 %
- Gewerbesteuer .................................................................... 365 %

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2021 und 2022
2. Verschiedenes
3. Einwohnerfragestunde

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Hasselbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 16. Februar 2021, 20 Uhr, findet im Bürgerhaus Has-
selbach eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen über die Herstellung des Einvernehmens zu drei

Bauanträgen
1.1 Errichtung eines Gartenhauses
1.2 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage
1.3 Anbau eines Stroh- und Heulagers an ein bestehendes
landwirtschaftlichen Betriebsgebäudes

2. Informationen zum Neubau der Grillhütte
3. Informationen zur weiteren Ausrichtung des Breitbandausbaus

in der Verbandsgemeinde
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Wahl des 18. Landtags von Rheinland-Pfalz am 14. März 2021
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten

Hans-Jürgen Staats, Ortsbürgermeister

Helmenzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 18. Februar 2021, 18.30 Uhr, findet im Landgast-
haus „Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen zum Thema „Solarpark“
2. Erteilung des Einvernehmens zum Neubau eines Mutterkuh-

stalles im Außenbereich
3. Bestätigung einer Eilentscheidung

Auftragsvergabe
Rasengittersteine; Bornenweg-Schwalbenweg

4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Hoijbelser Arbeitseinsatz
Am Samstag, 13.02.21, ab 8.30 Uhr, führen wir wieder einen
gemeinschaftlichen Arbeitseinsatz durch. Es sollen Äste gehäckselt
und ein Baum gefällt werden. Jede helfende Hand wird gebraucht.
Der Arbeitseinsatz beginnt am Brunnen „Auf dem Pferdsborn“.

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

■ Ratssitzung verschoben
Die für Februar angedachte Ortsgemeinderatssitzung wird auf den
09.03.21, 19.30 Uhr, verschoben.

■ Information ‚Endausbau Lindenweg‘
Die Ausschreibung für den Endausbau des Lindenweges wurde
gestoppt, da ein neues Förderprogramm von Bund und Land den
Glasfaserausbau bis auf jedes Grundstück ermöglicht. Hierzu muss
zunächst der Verbandsgemeinderat die notwendigen Beschlüsse
fassen.
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beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 25. Januar 2021 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2021
Haushalts-

jahr 2022
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf 224.774 € 238.819 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 260.551 € 263.849 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) -35.777 € -25.030 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen -33.841 € -11.244 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 0 € 0 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 0 € 0 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 0 € 0 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 33.841 € 11.244 €
Veränderung der liquiden Mittel 7.746 € 15.496 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künfti-
gen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen, beläuft sich auf Haushalts-

jahr 2021
Haushalts-

jahr 2022
0 € 0 €

§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

400 v. H. 400 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

450 v. H. 450 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 450 v. H. 450 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebietes gehalten werden Haushalts-

jahr 2021
Haushalts-

jahr 2022
für den ersten Hund 36 € 36 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 96 € 96 €
für den ersten gefährlichen Hund /
für jeden gefährlichen Hund 540 € 540 €
für den zweiten gefährlichen Hund 540 € 540 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund 540 € 540 €
§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 219.533 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 177.097 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................... 141.320 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt ................................................... 116.290 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im
Einzelfall

Haushaltsjahr 2021 Haushaltsjahr 2022
500 € 500 €

überschritten sind.

Das gleiche gilt für die Hundesteuer:
- Erster Hund ............................................................................. 30 €
- Zweiter Hund ........................................................................... 48 €
- Weitere Hunde ......................................................................... 48 €
Zum Letzterem wurde über die Investition in die Anschaffung von
Hundetoiletten diskutiert. Strittige Punkte sind die Anzahl, die
Standorte und die Ausführung.
Ferner gab es Informationen betreffend die Erteilung des Einver-
nehmens zum Bauantrag Flur 13, Flurstück 68/1. Das zur Bebau-
ung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile und ist ausreichend erschlossen. Ortsbürger-
meister Bellersheim informierte die Ortsgemeinderatsmitglieder
über die Herstellung des Einvernehmens nach § 36 BauGB für den
Bau eines Einfamilienhauses auf vorgenanntem Grundstück.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte der Vor-
sitzende über folgende Themen:
• die flächendeckende Einführung der wiederkehrenden Beiträge

für den Straßenausbau in ganz Rheinland-Pfalz
• St. Martin wurde in 2020 nur intern im Kindergarten gefeiert. Die

Ortsgemeinde hat, wie in jedem Jahr, die Weckmänner für die
Kinder gespendet.

• Die Wanderkarte am Friedhof-Parkplatz wird für den Bereich der
Ortsgemeinde Kircheib erneuert.

• Der neue Zeit-Reise-Wanderweg ist ausgeschildert. Die Kreisver-
waltung hat die Standorte der Schilder und Wegweiser festgelegt
und auch aufgestellt.

• Für den Kauf einer Geschwindigkeitsanzeige werden die Leis-
tungsmerkmale nochmals im Ortsgemeinderat abgestimmt. Der
Ortsbürgermeister ist im Gespräch mit weiteren Gemeinden, die
ebenfalls an einem Kauf interessiert sind, um einen günstigeren
Preis zu erzielen. Ratsmitglied Michael Gawlik wird gemeinsam
mit dem Vorsitzenden die Organisation, Aufstellung, Auslesen der
Werte, Wartung, übernehmen.

• Am 17.11.2020 wurde nach Abstimmung mit den Eigentümern
der anliegenden Grundstücke Gräben in einer Länge von ca.
1.800 m durch den Bauhof der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld mit der Grabenfräse geöffnet.

• Der Erdgasanschluss in die Mehrzweckhalle ist verlegt worden.
• Am 23.11.2020 wurde ein Ortstermin mit dem Fachbereich 4 der

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Herrn
Fries, durchgeführt. Ortsbürgermeister Lothar Bellersheim und
Beigeordneter Jürgen Hoffmann berichteten dem Ortsgemeinde-
rat von diesem Termin, der wegen Fragen und Anregungen zur
Verkehrssicherheit des Rad- und Gehweges durchgeführt wurde.
Für eine abschließende Beurteilung der jetzigen Situation, bezie-
hungsweise eventuelle Veränderungen und Verbesserungen wer-
den noch weitere Details benötigt. Der Vorsitzende berichtet dem
Ortsgemeinderat, sobald neue Erkenntnisse vorliegen.

Aus den Reihen des Rates gab es folgende Punkte:
• Die Beschilderung der K 28 in der Ortslage Neuenhof ist ver-

kehrsrechtlich nicht in Ordnung und sollte überprüft werden.
• Beim Ortsausgang Kircheib Richtung Fiersbach steht in der ersten

Senke nach der Erneuerung der Fahrbahndecke bei Regen Was-
ser. Dieser Umstand führt zu einer erhöhten Verkehrsgefährdung.

• Die Höhe des Spielsandes als Fallschutz um den neuen Rutsch-
turm auf dem Kinderspielplatz muss kontrolliert und bei Bedarf
nachgebessert werden.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Michelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat

Michelbach am 26. Mai 2019
Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Petra Golm hat ihr Mandat im Ortsgemeinderat
niedergelegt.
Als Nachfolgerin wurde Frau Laura Nöllgen, Burgwiesenstraße 4,
57610 Michelbach, in den Ortsgemeinderat Michelbach einberufen.
Michelbach, den 04.02.2021 Alexandra Schleiden
Ortsgemeinde Michelbach Erste Beigeordnete

und Gemeindewahlleiterin

Niedersteinebach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde

Niedersteinebach für die Haushaltsjahre
2021 und 2022 vom 10. Dezember 2020

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
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Racksen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 17. Februar 2021, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
Isert-Racksen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Klarstellungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 Bau-

gesetzbuch (BauGB) in der Ortsgemeinde Racksen
2. Beratung zur Anpassung der Friedhofsatzung und Friedhofge-

bührensatzung
3. Informationen zur Landtagswahl am 14. März 2021
4. Wappen für die Ortsgemeinde
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes

Bernd Hommer, Ortsbürgermeister

Rott

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 7. Dezember 2020

Zunächst wurde über die Instandsetzung von Gemeindestraßen
beraten. In der Ortsgemeinderatssitzung vom 12.10.2020 war unter
TOP „Verschiedenes“ besprochen worden, dass im Rahmen der
Baumaßnahme der Verbandsgemeindewerke weitere defekte Stel-
len in der Fahrbahn instand gesetzt werden sollen. Zwischenzeit-
lich wurde mit der bauausführenden Firma gesprochen, ob diese
die schadhaften Stellen im Rahmen der Baumaßnahme der Werke
mit instand setzen könnte. Seitens der Firma wurde eine entspre-
chende Zusage gemacht. Die geschätzte Fläche beträgt rund 300
qm, so dass sich die Kosten auf voraussichtlich 15.000 € brutto
belaufen. Die Abrechnung erfolgt dann nach dem tatsächlichen Auf-
maß der Flächen.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Rott
nicht in ausreichender Höhe zur Verfügung. Es handelt sich um
eine überplanmäßige Ausgabe nach § 100 GemO. Der Auftrag für
die Instandsetzung der Gemeindestraßen wurde an die Firma Willi
Jungbluth, Industriestraße 1, 56276 Großmaischeid, vergeben. Die
Abrechnung erfolgt nach dem tatsächlichen Aufmaß der schadhaf-
ten Stellen. Der überplanmäßigen Ausgabe wurde gemäß § 100
GemO bis zu einer Höhe von 15.000 € zugestimmt. Die Verwaltung
wird beauftragt den Auftrag zu erteilen.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stimmte der Rat der Annahme
zweier Spenden für die Anschaffung von Spielgeräten für den Spiel-
platz zu.
Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen wird die Entgegen-
nahme der Angebote der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Ferner wurde über den weiteren Ausbau des Klangpfades beraten.
Der Naturpark Rhein-Westerwald möchte den Klangpfad um drei
weitere Instrumente (Klangspiel und Klanggeräte im Baum) erwei-
tern. Zwei sollen in der Gemarkung Rott und ein Instrument in Ober-
lahr aufgestellt werden. Die Kosten in Höhe von 3.000 € werden
zu 80 % bezuschusst, die restlichen 20 % übernimmt die Ortsge-
meinde. Der Ortsgemeinderat stimmte dem Ausbau des Klangpfa-
des zu.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Themen erörtert:
• Die Sitzbank am Wanderweg nach Flammersfeld wurde zerstört.
• Der Fußweg in Richtung Eichen lässt sich nicht realisieren, da auf

beiden Seiten Grundbesitzer sind, die sich nicht bereit erklären,
Land abzugeben.

• Die Kosten für den Ausbau des Bürgersteigs an der K 8 liegen
noch nicht vor.

• Drei weitere Buchen müssen aufgrund von Fäulnis und Trocken-
heit gefällt werden.

• Die TÜV-Überprüfung im Waldpavillon hat stattgefunden. Die
elektrische Installation muss turnusmäßig durch einen Elektriker
geprüft werden.

• Alle Arbeitsgeräte der Ortsgemeinde müssen durch eine befä-
higte Person geprüft werden.

• Zwei Verbandkästen und ein Verbandsbuch wurden angeschafft.
• In der nächsten Ortsgemeinderatssitzung soll die Änderung der

Hauptsatzung in Bezug auf den Aufgabenübertrag zur Herstel-
lung eines Einvernehmens sowie die Durchführung von Auftrags-
vergaben besprochen werden.

Unter Punkt 6 der Tagesordnung stand die Erteilung des Einverneh-
mens zu einem Bauantrag zur Beratung.
Die Eigentümer des Grundstücks Gemarkung Rott, Flur 14, Flur-
stück 20/9, beabsichtigen die Errichtung eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage. Das Grundstück liegt innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist über die Gartenstraße

§ 7 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

500 € 500 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Niedersteinebach, den 11. Februar 2021 Dieter Tiefenau
Ortsgemeinde Niedersteinebach Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 15. Februar 2021,
bis Dienstag, 23. Februar 2021, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, öffentlich aus.
Niedersteinebach, den 11. Februar 2021 Dieter Tiefenau
Ortsgemeinde Niedersteinebach Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2021 und 2022 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2021 und
2022 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 11. Feb-
ruar 2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Obererbach haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Obererbach, 11. Februar 2021 Stefan Löhr
Ortsgemeinde Obererbach Ortsbürgermeister

Oberirsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat

Oberirsen am 26. Mai 2019
Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Friedrich Klaphecke ist verstorben.
Als nachfolgendes Ratsmitglied wurde Herr Martin Schmiemann,
Irsertalstraße 29, 57635 Oberirsen, in den Ortsgemeinderat Oberi-
sen einberufen.
Oberirsen, den 01.02.2021 Wilfried Stahl
Ortsgemeinde Oberirsen Ortsbürgermeister

und Gemeindewahlleiter

Ölsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 16. Februar 2021, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
Ölsen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
2. Aufforderung der SVLFG zur Wegeinstandsetzung „Im Brüchel-

chen“
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Entwicklung der Rainwiese zur Aufnahme im Ökokonto
5. Verschiedenes

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister
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angepasst werden. Neben redaktionellen Änderungen sollen die
Steuersätze für die Hundehaltung nicht mehr in der Hundesteuer-
satzung aufgeführt werden. Diese sollen mit den Steuerhebesätzen
für die Realsteuern ebenfalls in die Haushaltssatzung aufgenom-
men werden. So haben die Ortsgemeinderäte die Möglichkeit im
Rahmen der Haushaltsplanung die jeweils geltenden Steuersätze
insgesamt festzusetzten.
Zusätzlich wurde die Regelung für die Versendung von Dauerbe-
scheiden in den § 6 Abs. 5 der Satzung über die Erhebung von Hun-
desteuer aufgenommen.
Die Entscheidung über die Höhe der Steuersätze für die Hundehal-
tung ist vom Ortsgemeinderat gesondert zu beschließen. Aufgrund
der besseren Übersichtlichkeit wird empfohlen, die Satzung insge-
samt neu zu beschließen. Gleichzeitig tritt die bestehende Satzung
über die Erhebung der Hundesteuer außer Kraft. Soweit Abgaben-
ansprüche aufgrund der bestehenden Satzung entstanden sind,
gelten die bisherigen Regelungen weiter. Dem Erlass der Satzung
über die Erhebung von Hundesteuer wurde zugestimmt.
Des Weiteren stand die Erteilung des Einvernehmens zu einer Bau-
voranfrage auf der Tagesordnung. Die Eigentümerin des Grund-
stücks Gemarkung Walterschen, Flur 16, Flurstück 38/1 (tlw.)
beabsichtigt die Errichtung eines Wohnhauses. Die Ortsgemeinde
Walterschen hat im Jahr 1998 eine Abrundungssatzung beschlos-
sen. Der jetzt - für die Bebauung - angefragte Bereich liegt außer-
halb der Abrundungssatzung der Ortsgemeinde Walterschen.
Bei der Teilfläche des Grundstücks handelt es sich somit um eine
Außenbereichsfläche. Die Zulässigkeit einer Bebauung richtet sich
somit nach § 35 BauGB. Da es sich im vorliegenden Fall um kein
privilegiertes Vorhaben nach § 35 Abs. 1 BauGB handelt, kann ein
sonstiges Vorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB nur zugelassen wer-
den, wenn keine öffentlichen Belange beeinträchtigt werden und
die Erschließung gesichert ist. Eine Beeinträchtigung öffentlicher
Belange liegt unter anderem insbesondere dann vor, wenn das Vor-
haben gemäß § 35 Abs. 3 Nr. 1 BauGB den Darstellungen des Flä-
chennutzungsplans widerspricht. Der Flächennutzungsplan stellt für
diesen Bereich „landwirtschaftliche Flächen“ dar. Somit widerspricht
das Vorhaben den Darstellungen des Flächennutzungsplans. Das
Vorhaben ist somit nicht zulässig. Die Erschließung soll über das
Flurstück 38/2 zur Schulstraße erfolgen. Die Zulässigkeit des Vorha-
bens richtet sich nach § 35 Abs. 2 BauGB.
Das erforderliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde nicht her-
gestellt.
Abschließend informierte Ortsbürgermeister Koch den Rat wie folgt:
• Es soll eine neue Heizung für das Bürgerhaus angeschafft werden.
• Um den unansehnlichen Verunreinigungen durch Hundehinterlas-

senschaften in der Ortschaft entgegenzuwirken, schlug der Vor-
sitzende vor, Hundetoiletten mit Beutelspendern anzuschaffen.
Der Vorschlag wurde vom Ortsgemeinderat nicht angenommen.

Wölmersen

■ Hierzuland SWR-Fernsehen
Am 16. Februar 2021 wird ein Bericht über Wölmer-
sen mit dem Titel „Zum Bornfeld“ in der Landes-
schau Rheinland-Pfalz, SWR-Fernsehen „Hierzu-
land“ ausgestrahlt.

Ziegenhain

■ Graben am Buchenweg wieder voll funktionsfähig

Nach der Schneeschmelze und den starken Regenfällen Anfang
Februar konnte der Straßengraben am Buchenweg die Wasser-

erschlossen. Die Zulassung des Vorhabens richtet sich nach § 34
Abs. 1 BauGB.
Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde herge-
stellt.

Schöneberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 18. Februar 2021, 18.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Schöneberg eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung eines Ratsmitglieds
2. Ergänzungswahl zum Rechnungsprüfungsausschuss
3. Bestätigung einer Eilentscheidung

Oberflächenbehandlung „Im Hommershof“
Auftragsvergabe

4. Überprüfung von Brücken- und Ingenieurbauwerken nach DIN 1076
Auftragsvergabe
Prüfingenieurleistung

5. Spielplatzangelegenheiten
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Personalangelegenheiten

Frank Iwanowski, Ortsbürgermeister

Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 25. Februar 2021, 18 Uhr, findet im Rathaus Alten-
kirchen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2021 und 2022
2. Bestätigung einer Eilentscheidung

Ankauf einer Heckenschere
3. Spielplatzangelegenheiten
4. Erneuerung Piktogramme Mittelstraße und Hauptstraße
5. Wahlen 2021
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Jessica Albus, Ortsbürgermeisterin
Aufgrund der geltenden Hygienevorschriften muss die Sitzung im
Kleinen Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, 57610 Altenkirchen, durchgeführt werden.
Auf die Pflicht eine medizinische Mund-Nasen-Schutzmaske bzw.
eine FFP2-/KN95-Maske zu tragen, wird hingewiesen.
Wer einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, meldet sich bitte
bei Ortsbürgermeisterin Jessica Albus unter Tel. 02681/983057.

Walterschen

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 17. November 2020

Erstes Thema dieser Sitzung waren die Hundesteuersätze.
In die Haushaltssatzung der Ortsgemeinde sollen neben den Steu-
ersätzen für die Realsteuern auch die Steuersätze für die Hunde,
die innerhalb des Gemeindegebiets gehalten werden, aufgenom-
men werden.
Der Ortsgemeinderat beschloss nun die folgenden Hundesteuer-
sätze:
Erster Hund ............................................................................... 40 €
Zweiter Hund ............................................................................. 65 €
Jeder weiterer Hund .................................................................. 94 €
Erster gefährlicher Hund .......................................................... 515 €
Zweiter gefährlicher Hund ....................................................... 580 €
Jeder weiterer gefährliche Hund .............................................. 680 €
Die abschließende Entscheidung trifft der Ortsgemeinderat mit der
Festsetzung der Haushaltssatzung bzw. Nachtragshaushaltssat-
zung.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stand der Erlass einer Satzung
über die Erhebung von Hundesteuer zu Beratung. Die Satzungen
über die Erhebung von Hundesteuer der Ortsgemeinden in der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld sollen zum 1.1.2021
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PD Dr. jur. Paulina Starski
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs - kostenfrei
Grundkurs „InDesign CS6 - Visitenkarten, Flyer, Prospekte,
Geschäftspapiere, Fotobücher, Broschüren etc.“
Freitag, 12.02.2021, 16:00 bis 19:00 Uhr - 8 Termine
Günter Seiler - 195 €
Russisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1
Mittwoch, 17.02.2021, 16:30 bis 18:00 Uhr - 6 Termine
Elke Orthey - 30 €
Easy English für Teilnehmer mit Grundkenntnissen - A2.2
Mittwoch, 17.02.2021, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 75 €
Workshop „Elternberatung in der Kita“ - Webinar von zu Hause
Freitag, 19.02.2021, 13:30 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Stefanie Fischer - 30 €
Online-Sprechstunde für Sprachförderkräfte in Kitas
Freitag, 19.02.2021, 14:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Siglinde Czenkusch - 15 €
Young Rebels - 25 Jugendliche, die die Welt verändern
für junge Menschen ab 10 Jahren
Freitag, 19.02.2021, 17:00 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Christine und Benjamin Knödler
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live SPEZIAL
QI GONG: „Den Staub des Tages abschütteln“
Montag, 22.02.2021, 18:30 bis 19:30 Uhr - 6 Termine
Sabine Danek - 29 €
Profiwissen Excel
Donnerstag, 25.02.2021, 18:00 bis 19:30 Uhr - 4 Termine
Frank Runkler - 35 €
Rassismus in den USA
Montag, 22.02.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Prof. Michael Hochgeschwender
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs - kostenfrei
Geschlossene Bühnen, leere Theater: Was bleibt von der Kultur
nach Corona?
Dienstag, 23.02.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs - kostenfrei
Aufgrund der aktuellen Regelungen zur Eindämmung der Corona-
pandemie finden bis zum 14. Februar keine Kurse in Präsenz statt.
Mögliche Änderungen der Coronaverordnung in Rheinland-Pfalz
ab dem 15. Februar werden wir in unseren Planungen beachten -
grundsätzlich hat der Gesundheitsschutz Priorität. Wir erweitern
und ergänzen diese Informationen laufend, bitte schauen Sie auf
unsere Homepage: vhs.kreis-ak.eu
Anmeldungen an die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen: 02681-812213 oder kvhs@kreis-ak.de
Imkern lernen - Onlinekurs zur Bienenhaltung
Seit 2008 bietet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen alljährlich
Imkerkurse an - mehr als 120 Teilnehmende belegen das Interesse vie-
ler Menschen sich mit der Bienenhaltung intensiver zu beschäftigen.

Auch wenn der theoretische Teil
des Imkerkurses 2021 zunächst
nicht wie bisher in den Räumen
der Kreisvolkshochschule auf-
grund der aktuellen Coronapan-
demie stattfinden kann, wird es
dennoch auch in diesem Jahr das
Angebot geben - dieses Mal
online ab Montag, 22. Februar.
Der Kurs richtet sich an alle, die
sich für die Bienenhaltung inte-
ressieren, ein sinnvolles Hobby

suchen oder etwas für die Umwelt tun wollen. Alle imkerlichen
Arbeiten werden theoretisch erläutert und können im sich anschlie-
ßenden Praxis-Aufbaukurs vertieft werden. Es gibt keine Altersein-
schränkungen, der Kurs ist besonders auch für Frauen interessant.
Die Imkerkurs findet online mit dem Videokonferenztool Jitsi statt,
bei Lockerungen der Einschränkungen ist Präsenzunterricht in den
Räumen der KVHS angestrebt. Er findet zu 10 Terminen jeweils
montags in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr statt. Der Grundkurs ist
Voraussetzung für den Praxis-Aufbaukurs, der ab April/Mai 2021
starten könnte, wenn die Voraussetzungen in der Corona-Situa-
tion unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln es zulässt.
Der Praxiskurs mit Reimund Wagner ist zur Vertiefung der imker-
lichen Tätigkeiten gedacht und um die Arbeit an den Bienen dann
im Jahresverlauf in der Praxis zu erleben. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Kosten: 65 €. Interessenten können sich bei der KVHS
Altenkirchen (02681/8122212 oder kvhs@kreis-ak.de) anmelden.
Mit der Kreisvolkshochschule Altenkirchen zum Sportbootfüh-
rerschein
Am Montag, 22. Februar, plant die Kreisvolkshochschule (KVHS)
Altenkirchen den Start des Kurses „Amtlicher Sportbootführerschein
Binnen und See“ in Wissen. Der Sportbootführerschein Binnen ist
vorgeschrieben zum Führen von Sportbooten auf den Binnenschiff-
fahrtsstraßen mit einer Motorleistung von mehr als 11,03 KW (15
PS) beziehungsweise 3,69 KW (5 PS) auf dem Rhein. Der Sport-

massen zeitweise nicht mehr fassen. Er war teilweise zugefahren
oder mit Laub und Geäst verstopft. Da es weiter feucht bleiben soll,
war schnelles Handeln angesagt, zumal der Buchenweg täglich von
Linienbussen befahren wird.
Die ortsansässige Firma Galahr konnte glücklicherweise sofort
reagieren und hat den Graben auf ca. 100 Metern wieder ordnungs-
gemäß freigebaggert und hergestellt.
Bei der Gelegenheit wurde auch der Einlauf an der Einmündung
Hauptstraße um 2 Meter verlängert, da die Linienbusse manchmal
die Kurve geschnitten und den Graben zugefahren haben.
Das kann jetzt nicht mehr passieren und die Verkehrssicherheit
wurde deutlich erhöht.
Der Gemeinderat bittet die Anlieger, den Graben freizuhalten und
kein Geäst oder Laub hineinzuwerfen.
Auch ein Gulli war mit Laub verstopft. Sollten kurzfristig weitere Gul-
lis voll sein, bitten wir die Bürger, dies beim Ortsbürgermeister zu
melden.

Elmar Chylka, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
13.02.2021 Alexander Günter ................................ 70 Jahre
Bürdenbach
12.02.2021 Robert Meffert ..................................... 90 Jahre
Busenhausen
15.02.2021 Gisela Weber ....................................... 80 Jahre
Flammersfeld
18.02.2021 Lieselotte Schleser ............................. 90 Jahre
18.02.2021 Erich Selzer ......................................... 90 Jahre
Giershausen
14.02.2021 Günter Eufinger ................................... 70 Jahre
Horhausen
16.02.2021 Maria Beck........................................... 70 Jahre
Kircheib
17.02.2021 Heinz Staroske ................................... 85 Jahre
Reiferscheid
16.02.2021 Ursula Baatz ....................................... 85 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten:
Nils Schäfer, Hasselbach
Amelie Pfirrmann, Horhausen
Matei Rotaru, Altenkirchen
Fynn-Lennox Kern, Werkhausen
Rafael Huse, Birnbach

■ Sterbefälle:
Friedhold Hassel, Neitersen
Waltraud Karola Maria Idelberger, Altenkirchen
Magdalena Luise Hofmann, Altenkirchen
Edelgard Katharina Jungk, Hilgenroth
Lothar Oskar Becker, Altenkirchen
Irmtrud Margit Schäfer, Altenkirchen
Veronika Elisabeth Klein, Horhausen

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ KVHS goes online!
Online-Kurse der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Die Corona-Krise wirkt auf manche Entwick-
lungen fast wie ein Katalysator. So auch auf
digital gestützte Kommunikations- und Lern-

formen, die in den letzten Monaten einen regelrechten Boom erlebt
haben. Denn das weitgehende Kontaktverbot mit der Notwendigkeit
Abstand zu halten, stellte und stellt ganz neue Herausforderungen an
die Vermittlung und Weitergabe von Information und Wissen.
Auch wir haben für Sie das Angebot ausgebaut, bei dem Sie online
und webgestützt lernen können und werden es kontinuierlich weiter-
entwickeln.
Fotografie - Tipps für Anfänger
Donnerstag, 11.02.2021, 19:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Olaf Pitzer - 20 €
Syria, Libya and beyond - Militärische Interventionen und Völ-
kerrecht
Donnerstag, 11.02.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
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Klein, die seit über vier Jahren individuelle Weinproben mit italieni-
schen Produkten anbieten, kam überaus gut an. Daher wird ein wei-
terer Termin angeboten, der ab sofort buchbar ist.
Auch die Online-Lesung mit dem Literaturwissenschaftler Dr. Heinz-
Peter Niewerth aus Horhausen, der aus dem Dialektwörterbuch
„Horreser Platt - Keechspels Platt - Wöörter onn Sättz“ vorliest, ist
bereits ausgebucht. Auf zahlreiche Anfragen hin bietet die Volks-
hochschule Flammersfeld auch hierfür einen Alternativtermin an.
Termine der Volkshochschule Flammersfeld im Überblick:
• Montag, 15.02.2021, 18 - 19 Uhr: Online-Vortrag „Kurzarbeiter-
geld in der Corona-Krise“ mit Rechtsanwältin Sylka Düber, Fachan-
wältin für Arbeits- und Sozialrecht (kostenlos)
• Mittwoch, 03.03.2021, 18 - 19 Uhr: Online-Lesung mir Dr. Heinz-
Peter Niewerth, Dialektwörterbuch „Horreser Platt - Keechspels
Platt - Wöörter onn Sättz“
• Samstag, 13.03.2021, Winetasting ebenfalls bereits ausgebucht;
neuer Termin wird bald bekanntgegeben.
• Mittwoch, 17.03.2021, 18 - 19 Uhr: Online Vortrag „Allgemeiner
Kündigungsschutz - Ihre Rechten und Pflichten“ mit Rechtsanwältin
Sylka Düber, Fachanwältin für Arbeits- und Sozialrecht (kostenlos)
• Mittwoch, 14.04.2021, 18 - 19 Uhr: Online-Vortrag „Krankengeld -
Ihre Rechten und Pflichten“ mit Rechtsanwältin Sylka Düber, Fach-
anwältin für Arbeits- und Sozialrecht (kostenlos)
Alle Kurse können Sie auf unserer Homepage: https://vhs.vg-alten-
kirchen-flammersfeld.de/kursangebot oder telefonisch unter: Volks-
hochschule Flammersfeld, Frau Julia Gahlmann, Telefon: 02681 /
85-196 buchen.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld ste-
hen in den Startlöchern. Sobald die
Pandemielage es zulässt beginnt das
Programm. Geplant ist:
Online Lesung der Literaturwerkstatt
Es wird bei dieser Veranstaltung so sein,

dass unter Beachtung aller Hygienemaßnahmen eine Person Texte
verschiedener Autoren vorstellt und vorträgt. Alle Literaturlieb-
haberInnen und InteressentInnen sind herzlich dazu eingeladen
der Lesung am heimischen Bildschirm beizuwohnen. Eine Anmel-
dung im Bildungsbüro ist aus Organisationsgründen notwendig. Mit
erfolgter Anmeldung erhalten die Interessierten einen Einwahllink
und können sich während der Lesung dem Literaturgenuss hinge-
ben, sich nach und während der Veranstaltung online vernetzen und
austauschen.
Sonntag, 28.2., von 14 bis 15:30 Uhr (kostenfrei)
Online Vortrag: Abschied vom Größenwahn - Wie wir zu einem
menschlichen Maß kommen
Ute Scheub, Journalistin und Ökonomin, wird online einen Vor-
trag mit dem Titel „Abschied vom Größenwahn - wie wir zu einem
menschlichen Maß kommen“ halten. Gemeinsam mit Christian Kütt-
ner hat sie auch ein Buch unter diesem Titel verfasst, in dem die
beiden aufzeigen, warum uns eine maßlose Lebensweise nach
dem Motto „immer höher, schneller, größer, weiter“ auf Dauer nicht
glücklich machen kann. Stattdessen modellieren sie eine Lebens-
weise, die auf Wohlergehen, Verbundenheit und Lebendigkeit aus-
gelegt ist und den Menschen dabei wieder in den Mittelpunkt rückt.
Anschließend gibt es die Möglichkeit die Thematik im Online-Forum
zu diskutieren. Bitte melden Sie sich mit einigem Vorlauf beim Bil-
dungsteam im Haus Felsenkeller an. Den Zugang zur Online-Plaf-
form bekommen Sie umgehend.
Leitung: Ute Scheub (Journalistin & Ökonomin)
Donnerstag, 25.2., 18:30 bis 20:00 (5€)
„In Bewegung“ mit FELDENKRAIS
In den Bewegungsfolgen von Moshé Feldenkrais geht es ganz kon-
kret um Bewegungen der Wirbelsäule, um Hüfte und Becken, um
Schulter und Nacken. Es geht darum neue Wege zu entdecken - mit
sich selbst in Bewegung! Der Kurs ist für Menschen jeden Alters,
auch ohne besondere Vorerfahrungen, geeignet. Alternativ gibt es
auch ein Online-Angebot. Immer vor den Präsenzkurs-Terminen von
17:30 bis 18:30 Uhr (Gebühr 100 €).
Leitung: Christina Schneider (FELDENKRAIS-Pädagogin FVD)
Mittwochs, „sobald es möglich ist“ bis 31.3., von 19:30 bis 21 Uhr
(120€)
Hatha-Yoga: Präsenz- und Online Kurs
In diesem Kurs erleben und erfahren Sie die Prinzipien und Körper-
haltungen des Yoga, und unternehmen dabei eine Reise durch den
eigenen Körper.
Der Körper dient als Objekt und steht im Fokus, während der Geist
sich beruhigen kann.Yoga kann also dazu beitragen das allgemeine
Wohlbefinden ganzheitlich zu verbessern.
Ergänzend zu diesem Präsenzkurs im Felsenkeller, gibt es ein
Online-Angebot, das Sie zeit- und ortsunabhängig ganz individuell
nutzen können.
Leitung: Marita Wäschenbach (Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instruktorin)

bootführerschein See ist im Küstenbereich und Seeschifffahrtsstra-
ßen ab 11,03 KW vorgeschrieben und ist Voraussetzung für alle
weiterführenden Führerscheine. Er wird beim Chartern ebenfalls als
Qualifikationsnachweis verlangt.

Kursleiter Jürgen Koslow-
ski (5. von links) mit den
Absolventen des Sport-
bootführerschein-Kurses
2019. Foto: privat

Vorteil beim Erwerb
beider Führerscheine
ist, dass nur einmal
die praktische Prüfung
abgelegt werden muss,
ebenso der Basisfr-
agenteil mit 73 Fragen.
Das Mindestalter für
eine Teilnahme liegt bei
16 Jahren. Der Kursbe-

ginn orientiert sich an den geltenden Corona-Regelungen und wird
gegebenenfalls verschoben.
Der Kurs beinhaltet 21 Stunden theoretischen Unterricht, der in
Wissen stattfindet sowie drei Einheiten Seemannschaft/Fahrstun-
den auf der Mosel. Die Kursgebühr orientiert sich an den gebuch-
ten Modulen und beträgt rund 620 Euro. Detaillierte Informationen
hierzu finden Interessenten auf der Homepage des Kursleiters Jür-
gen Koslowski: www.sailaway-info.de (Tel. 0175-2737510, E-Mail:
techass@web.de).
Anmeldungen erfolgen direkt beim Kursleiter (s. o.) oder bei der
Geschäftsstelle der KVHS Altenkirchen (Tel. 02681/812212, E-Mail:
kvhs@kreis-ak.de).

■ Erzieherfortbildungen in Zeiten von
Corona: Online statt Präsenz

Der Ausbruch der Corona-Pandemie hat auch den Alltag in Kinder-
tagesstätten mannigfach verändert. Auch Fortbildungen für die päd-
agogischen Fachkräfte können nicht wie gewohnt stattfinden: Online
ist jetzt angesagt. Der Bedarf und die Nachfrage nach Fortbildungs-
möglichkeiten sind natürlich auch jetzt vorhanden. Hat die Kreis-
volkshochschule (KVHS) Altenkirchen in den vergangenen Jahren
zu großen Teilen auf Präsenzveranstaltungen gesetzt, bietet sie in
den kommenden Wochen und Monaten mehrere Kurse im Online-
format an. Eine Übersicht:
• Elternberatung in der Kita
Freitag, 19. Februar, 13.30 bis 17.00 Uhr, Leitung: Stefanie Fischer,
Kosten: 30 Euro
• Online-Sprechstunde zur Sprachbildung/-förderung
Freitag, 19. Februar, oder Dienstag, 2. März, jeweils von 14 bis 16
Uhr, Leitung: Siglinde Czenkusch, Kosten: jeweils 15 Euro
• Guten Morgen, liebe Zahlen! - Ganzheitliche mathematische
Bildung mit den Entdeckungen im Zahlenland
Donnerstag, 4. März, 9 bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Lei-
tung: Gabi Preiß, Kosten: 70 Euro
• Welche Apps nutzen Kinder und warum?
Dienstag, 2. März, 15 Uhr bis 17 Uhr, Leitung: Frank Temme, Kos-
ten: 40 Euro
• Gärtnern mit Kindern - Hochbeete: darauf kommt´s an
Montag, 8. März, 16 bis 18 Uhr, Leitung: Dr. Birgitta Goldschmidt,
Kosten: 10 Euro
• Elterngespräche wertschätzend führen
Donnerstag, 11. März, 13.30 bis 17.00 Uhr, Leitung: Stefanie
Fischer, Kosten: 30 Euro
• Ordnung in der Welt - Die Förderung von Denken und Spra-
che mit den
Entdeckungen im Entenland (Lernfelder für Kinder ab 2,5 Jahren)
Donnerstag, 25. März, 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 14.30 Uhr,
Leitung: Gabi Preiß, Kosten: 70 Euro
• Partizipation in der Kita - Die Eltern mit im Boot
Donnerstag, 20. April, 13.30 bis 17.00 Uhr, Leitung: Stefanie
Fischer, Kosten: 30 Euro
Teilnahmevoraussetzung für alle Angebote ist ein eigener Laptop,
PC oder MAC mit Mikrofon und Lautsprecher, eine Webcam wird
empfohlen. Im Vorfeld der Kurse erhalten die Teilnehmenden bei
Bedarf technische Beratung und Hilfe, um online am Angebot teil-
zunehmen.
Zu den aktuellen Onlinekursen oder den weiteren Fortbildungen
im Jahr 2021 sind Informationen bei KVHS erhältlich (Tel. 02681-
812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de), dort gibt es auch kostenfrei das
Gesamtprogramm.

■ Volkshochschule Flammersfeld
Gute Resonanz bei den neuen Online-Kursen
Der neue Online-Kurs „Wine Tasting - Eine Weinprobe der beson-
deren Art!“ der Volkshochschule Flammersfeld war innerhalb von 24
Stunden ausgebucht. Das Angebot mit den Eheleuten Grifone und
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gesetzlichen Fristen, die Arbeitgebern, Versicherungen und ande-
ren Institutionen bis zum 28. Februar eines Jahres Zeit lassen, um
der Finanzverwaltung die erforderlichen Daten, wie Lohnsteuerbe-
scheinigungen, Beitragsdaten zur Kranken- und Pflegeversiche-
rung, Altersvorsorge sowie Rentenbezugsmitteilungen, zur Bearbei-
tung der Steuererklärung zu übermitteln.
Zudem stehen den Finanzämtern die bundeseinheitlichen Pro-
gramme zur Berechnung der Steuern in der Regel erst ab Mitte
März zur Verfügung.
Die ersten Steuerbescheide treffen daher voraussichtlich Ende
März/Anfang April bei den Bürgerinnen und Bürgern ein.
Die Finanzämter bitten darum, von Nachfragen nach dem Stand der
Bearbeitung abzusehen.
Elektronische Steuererklärung bietet Vorteile - MeinELSTER
Die Finanzverwaltung empfiehlt, die Steuererklärung elektronisch
zu erstellen. Dies hat viele Vorteile: Die Daten sind ohne Papier
direkt und digital im Finanzamt verfügbar und können somit schnel-
ler bearbeitet werden. Zudem können mit Hilfe des Bescheinigungs-
abrufs zahlreiche, dem Finanzamt bereits elektronisch vorliegende
Daten in die Steuererklärung übernommen werden. Diese Belege
stehen spätestens nach Ablauf der gesetzlichen Frist vollständig zur
Verfügung. Daneben stehen weitere Serviceleistungen, wie z. B. die
vorausgefüllte Steuererklärung oder die sichere Übermittlung von
Nachrichten an das Finanzamt, zur Verfügung.
Für die papierlose Übermittlung von Steuererklärungen ist lediglich
ein Benutzerkonto mit der Steueridentifikationsnummer unter www.
elster.de anzulegen.
Genaue Anleitungen hierzu finden sich unter www.elster.de oder
auf den Internetseiten des Finanzamts (Rubrik ELSTER).
Wer bislang das Programm „ElsterFormular“ verwendet hat, kann
die Daten aus dem Vorjahr mit einem Klick nun in „MeinELSTER“
exportieren. ElsterFormular stand letztmalig für die Einkommensteu-
ererklärung des Jahres 2019 zur Verfügung.

■ Endometriose-Selbsthilfegruppe „Endosisters“
in Altenkirchen und Wissen (Sieg)

Treffen: jeden 1. Mittwoch im Monat in Wissen/Sieg; jeden 3. Mitt-
woch im Monat in Altenkirchen, 19 Uhr
Die Treffen finden wegen der Pandemie bis auf Weiteres online statt.
Kontakt über die Gruppe: 01520 / 318 26 63, endos.wis@yahoo.
com (Wissen)
endos.ak@yahoo.com (Altenkirchen), oder die WeKISS 02663 / 2540

■ DLR Westerwald-Osteifel, Montabaur
Virtueller Fleischrinderabend vom Betrieb Manfred Zinser,
Lipporn
Termin: Donnerstag, 18. Februar 2021, 19 Uhr - Dauer ca. 90
Minuten - Zuhause am eigenen Computer
Vorstellung des Betriebs Manfred Zinser, Lipporn im Taunus, Mut-
terkuhhaltung (Rasse Blonde d´Aquitaine), Verkauf von Tieren zur
Zucht und zur Mast.
Bei dem virtuellen Betriebsbesuch bekommen Sie Informationen
von der Familie Zinser zur Haltung, zum Management und zur Ver-
marktung sowie eine Vorstellung von ausgewählten Zuchttieren mit
einer Kommentierung durch den Zuchtberater der LWK Koblenz,
Herrn Heinrich Schulte. Fragen können im Chat gestellt und beant-
wortet werden.
Alle interessierten Fleischrinderhalter sind herzlich willkommen teil-
zunehmen.
Melden Sie sich bitte unter der e-Mail: werner.baumgarten@dlr.
rlp.de an, dann erhalten Sie Zugangsdaten und Erläuterungen für
die Teilnahme an der Veranstaltung.
Update für die kita-Verpflegung! WebSeminare für Hauswirt-
schaftskräfte
Der neue DGE Qualitätsstandard für die Verpflegung in Kitas bein-
haltet viele interessante Veränderungen und ist ein wichtiger Leitfa-
den in der Verpflegung. Er steht für eine gesundheitsförderliche und
nachhaltige Ernährung.
Nutzen Sie die Chance zum Update und informieren sie sich im
Web-Seminar über folgende Fragen:
1.Termin: 24.02.2021 von 15 - 16.30 Uhr
Referentin Bärbel Euler
· Was hat sich im DGE-Qualitätsstandard geändert?
· Wie kann ich meinen Speiseplan checken?
· Welche Neuerungen birgt der Check
2. Termin: 02.03.2021 von 15 - 18 Uhr
Referenten Karolin Wolf und Karsten Bessai
· Was heißt Nachhaltigkeit in der Kita-Verpflegung?
· Wie setz ich die Vorgaben tatsächlich um?
· Warum soll es weniger Fleisch geben?
· Wie kann ich das in der Praxis meistern?
· Was koche ich im Winter?
· Und wie geht Bio-Regional mit meinem Budget?
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung
und weitere Informationen bis zum 22.02. bzw. 01.03 bei Elvira
Heidrich(02602 9228 44 oder Elvira.Heidrich@dlr.rlp.de)

Donnerstags, „sobald es möglich ist“ bis 4.3., von 19:00 bis 21:30
Uhr (108€)
Hinweis in eigener Sache: Das Vollwertrestaurant NA ENDLICH
kocht auf Bestellung. Kommt mal wieder vorbei! (www.naend-
lich.de / 02681-7565)
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder www.
haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

■ Pestalozzi-Grundschule Altenkirchen
Anmeldung Kann-Kinder
Die Anmeldung der Kann-Kinder aus dem
Einzugsbereich der Pestalozzi-Grund-

schule, Ziegelweg 4, 57610 Altenkirchen, erfolgt im Sekretariat
unserer Schule am:
Donnerstag, 18.02.2021, in der Zeit von 9 - 10 Uhr
Nur nach vorherige telefonischer Terminabsprache, Tel. 02681-6136
Kinder, die nach dem 01.09.2020 das 6. Lebensjahr vollenden, kön-
nen angemeldet werden.
Wir benötigen zur Anmeldung: Einen Nachweis über den Besuch im
Kindergarten, Stammbuch oder Geburtsurkunde und Impfpass

■ August-Sander-Schule Altenkirchen
Anmeldung zur Fachoberschule bis 1. März
Du bist kreativ? Du möchtest gestalten?
Du erwirbst im Sommer den qualifizier-
ten Sekundarabschluss I? Du möchtest
später in einem kreativen Beruf arbei-

ten oder strebst ein Studium an? Dann bewirb dich um einen
Schulplatz an der FOS Gestaltung der August-Sander-Schule!
Alle Fachrichtungen der Fachoberschule führen in nur zwei Jah-
ren zur allgemeinen Fachhochschulreife. Damit ist die FOS weiter-
hin der schnellste Weg zur Hochschule. Möglich ist das durch die
besondere Kombination von Praxis und Theorie. Die Fachpraxis fin-
det dabei im ersten Jahr an drei Tagen in der Woche als gelenktes
Praktikum in einem Betrieb statt. Die FOS Gestaltung empfiehlt sich
für alle Kreativen, die Ideen haben, diese auf Papier oder mit dem
Computer darstellen und auch umsetzen möchten. Das Praktikum
absolviert man u.a. in Betrieben, die in den Berufsgruppen Kunst-
handwerk, Restaurierung, Design und Medien ausbildungsberech-
tigt sind. Die FOS Gestaltung bereitet damit auf Tätigkeiten in kre-
ativen Berufen vor. Das Abschlusszeugnis der FOS berechtigt zum
Studium an Fachhochschulen und ist nicht fachgebunden.
Im Anschluss an die FOS kann man das 13. Schuljahr an einer
Berufsoberschule II besuchen, um dort die allgemeine Hochschul-
reife (Abitur) zu erwerben. Auch für den Start in eine Ausbildung ist
die Fachoberschule eine gute Grundlage. Die Fachhochschulreife
berechtigt dazu, in Absprache mit dem Betrieb, die Ausbildungszeit
um ein Jahr zu verkürzen.
Über das Sekretariat der August-Sander-Schule können Sie
(Bewerber*innen und Erziehungsberechtigte) einen Termin zur per-
sönlichen Beratung und/oder Anmeldung vereinbaren: Tel. 02681-
2084. Oder Sie schreiben eine Mail an fos@rsplus-altenkirchen.de.
Die August-Sander-Schule Altenkirchen nimmt auch Anmeldungen
für die Fachoberschule Technik in Asbach entgegen und vermittelt
Termine für Beratungsgespräche.

■ IGS Horhausen
Beratung und Anmeldung zur Aufnahme in
die Jahrgangsstufe 11
Die Anmeldung für die Aufnahme in Klasse
11 der gymnasialen Oberstufe ist in die-
sem Jahr ausschließlich nach vorheriger
Terminvergabe möglich.

Am 18. und 26. Februar 2021 finden zwischen 15 und 18 Uhr per-
sönliche Beratungs- oder Anmeldegespräche statt. Die Terminver-
gabe für ein persönliches Gespräch erfolgt Montag bis Freitag zwi-
schen 7 und 13 Uhr über das Sekretariat der Schule 02687-920920
oder per Mail sekretariat@igs-horhausen.de.
Detaillierte Informationen hierzu erhalten Sie auf der Schulhomepage
www.igs-horhausen.de oder im Rahmen der Beratungsgespräche.

Sonstige Mitteilungen

■ Steuererklärung für das Jahr 2020
Erste Bescheide ab Ende März 2021
möglich
Frühestens ab Mitte März 2021 können die
Finanzämter mit der Bearbeitung der Ein-

kommensteuererklärungen 2020 beginnen. Grund hierfür sind die
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Montag - Donnerstag: 10 - 12 Uhr.
Digitales Erzählcafé findet weiterhin statt. Wir freuen uns auf viele
Geschichten und gute Gespräche.
Das Erzählcafé findet online über die Videoplattform ZOOM statt.
Weiter Termine mittwochs: 17., 24. Februar und 3. März von 15.30 -
16.30 Uhr
Die Einwahldaten werden Ihnen nach Anmeldung per Mail zuge-
sendet.
Anmeldung und Information unter Info@mgh-ak.de
oder 02681 950 438
Webseite.www.mgh-ak.de
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/Bildungscafé: 02681-9823550.

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 12.30
Uhr vor dem katholischen Pfarrheim, Rat-
hausstr. 7, 57610 Altenkirchen

Der Preis für Lebensmittel beträgt 1,50 Euro.
Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen!
Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu
Hause!
Anträge können dienstags von 12.30 - 13.30 Uhr in der Geschäfts-
stelle des Caritasverbandes, Rathausstr. 5, gestellt werden. Bitte
einen aktuellen Bewilligungsbescheid (z.B. ALG II, Rentenbescheid)
mitbringen.
E-Mail: tafel@caritas-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

■ Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Öffnungszeiten
Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen ist
bis zum 14.02.2021 geschlossen!
Über die Öffnungszeiten über diesen Zeitraum
hinaus werden wir Sie im Mitteilungsblatt und auf
unserer Homepage www.caritas-altenkirchen.de
informieren.
Wir bitten darum, nichts vor dem Laden abzu-
stellen!

■ Öffentliche Bücherei der Ev.
Kirchengemeinde Altenkirchen

Vorbestell-Service
Die Öffentliche Bücherei der
Ev. Kirchengemeinde Alten-
kirchen bleibt bis 14. Februar
geschlossen.

Wir bieten Ihnen zur Versorgung mit Lesestoff und weiteren Medien
folgenden Service an:
Recherchieren Sie unter
www.bibkat.de/altenkirchen
nach Titeln. Gewünschte Titel können vorbestellt werden entweder
• direkt im Online-Katalog
• per E-mail unter buecherei.altenkirchen@ekir.de oder
• telefonisch unter 02681/70972 montags bis donnerstags zwi-

schen 15 Uhr und 18 Uhr.
In allen Fällen ist die Angabe des Namens und der Büchereiaus-
weisnummer erforderlich.

Die vorbestellten Bücher
oder Medien können
innerhalb folgender Zeit-
fenster abgeholt wer-
den:
• Dienstag: 15 - 18 Uhr
• Donnerstag: 15 - 18 Uhr
Die Ausgabe der
Medien erfolgt durch
das Fenster neben der
Eingangstür; die Räum-
lichkeiten der Büche-
rei dürfen nicht betreten

werden. Auch während der Abholung gelten die allgemein gültigen
Hygieneregeln.

■ Katholische öffentliche Bücherei Horhausen
Liebe Leserinnen und Leser,
die Bücherei bleibt zunächst bis 14.02.2021 geschlos-
sen.
Selbstverständlich entstehen keine Säumnisgebühren.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Büchereiteam

Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre
angegebenen Daten im Rahmen der Veranstaltung gespeichert und
verarbeitet werden. Diese Zustimmung können Sie jederzeit wider-
rufen.

■ Peter & Dollys Mini-Sitzung aus dem Kulturwerk
Sicher per LiveStream zu Hause Karneval feiern
Ohne Dom, ohne Rhing, ohne Sunnesching… für viele Karnevalis-
ten ist der Ausfall der fünften Jahreszeit aufgrund von Corona wahr-
lich keine Lappalie. Aber Karneval ist ein Lebensgefühl, das kann
man nicht einfach absagen. Mit der „PriPro op Jöck“ oder dem
„Jeckstream“ haben sich die Kölner Karnevalisten individuelle Kon-
zepte ausgedacht, um der kölschen Seelen den geliebten Fas-
telovend in Zeiten des Lockdown und der Kontaktbeschränkungen
zumindest in die eigenen vier Wände zu bringen. Auch der Wester-
wald und allen voran die Wissener Jecken müssen nun nicht mehr
auf ein eigenes lokales, wenn auch kleines, Konzept verzichten.

Der aus den ZDF Sendungen „Karneval-Hoch-Drei“ und „Karneva-
lissimo“ bekannte Bauchredner Peter Kerscher mit seiner Puppe
Dolly und Street Life Frontmann Patrick Lück, haben sich für zusam-
mengetan und senden am 14.02.2021 ab 18 Uhr per Live-Stream
aus dem kulturWERKwissen.
„Peter & Dollys Mini-Sitzung“ heisst das Format und baut auf die
Bauchredner-Show & Moderation Kerschers mit viel Spaß und
Humor sowie die musikalische Unterstützung des bekannten Sän-
gers & Entertainers Patrick Lück, der mit bekannten kölschen Lie-
dern von Brings bis Cat Ballou die Zuschauer vor den Bildschirmen
zum Schunkeln, Tanzen und Mitsingen bringen soll.
Peter Kerscher, der auch Präsident der kölschen KG Kleine Erd-
männchen - Kölsche för Kölsche 1994 e.V. ist, ist laut Kritikern einer
der stimmgewaltigsten Bauchredner in Deutschland und mit seiner
Kuh Dolly als Sympathieträger aus den Sälen in und um Köln nicht
mehr wegzudenken. Seit 40 Jahren bombardiert das Gespann nun
schon die Lachmuskeln des Publikums. Auch das Wissener Pub-
likum durfte Kerscher schon einige Male bei der allseits beliebten
Kölschen Weihnacht im Kulturwerk erleben.
Auch Patrick Lück, ist seit Jahren aus der regionalen und überregi-
onalen Musik-Szene nicht mehr wegzudenken. Nicht nur als Front-
mann der in Wissen gegründeten Band Street Life, sondern auch
als Solokünstler, Songwriter und Produzent ist er seit fast 25 Jahren
weltweit unterwegs. Im Kölner Karneval konnte er sich in der Ses-
sion 2014/2015 etablieren, als er für das damalige Dreigestirn den
Song „Wenn ich ne kölsche Jung wör“ schrieb. Seither trat er solo
und auch mit seiner Band Street Life auf unzähligen Veranstaltun-
gen im Kölner Karneval auf und konnte gemeinsam mit den Großen
der Szene wie Brings, Höhner oder Bläck Fööss die Bühne teilen.
Den Zuschauer erwartet bei „Peter & Dollys Mini-Sitzung“ also trotz
kleiner Besetzung geballte Fastelovend-Erfahrung und sicherlich
viel Spaß, Musik und Frohsinn.
Die Tickets mit Zugangspasswort gibt es für 12 Euro beim Buchla-
den Wissen (Abholung nach tel. Bestellung unter 02742-1874) oder
per E-Mail unter mail@kulturwerk-wissen.de. Bis eine Stunde vor
Beginn können zudem die Tickets zzgl. Gebühren im Internet
unter kulturwerk-live.de/minisitzung bestellt werden. Info-Tele-
fon: 02742-911664 (bitte auch den Anrufbeantworter nutzen). Der
LiveStream kann auf jedem PC oder Smart-TV mit aktuellem Inter-
netbrowser, Tablet oder Smartphone gesehen werden.

Wochenvorschau
Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin als offener Treff ist nach der
14. CoBeLVO bis 14 Februar geschlossen und für Einzelgespräche
und Anfragen geöffnet.
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rat Dr. Peter Enders bei dem Termin in Eichelhardt. Ähnlich sieht
es MdB Erwin Rüddel, im Deutschen Bundestag Vorsitzender des
Gesundheitsausschusses: „Ich bin froh, dass der Westerwald sich
zu einem wichtigen Produzenten für Schutzmasken entwickelt.
Gerade jetzt in der Pandemie, aber auch darüber hinaus, brauchen
wir viele gute und sichere Masken zum Schutz der Bevölkerung.
Wichtig ist, dass wir bei diesem systemrelevanten Produkten unab-
hängig werden von Lieferungen aus dem Ausland. Eine Situation
des Mangels wie im Frühjahr darf es nicht mehr geben.“
• Die Masken aus dem Hause EPG Pausa, Made in Germany und
zertifiziert in Deutschland, können ab sofort online bestellt werden:
https://www.stolfig.shop/

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel
Nächster Termin: 14.02. um 14.30 Uhr
Die offenen Klostergespräche, jeweils am 2. Sonntag im Monat, fin-
den im offenen Freisitz statt.

Gemeinsame Wanderung ab
Sportplatz Pracht (hinterer Park-
platz) um 14 Uhr. Einige Decken
liegen bereit und für vorgeheizte
Backsteine als Fußwärmer ist
gesorgt.
Besuchszeiten nur nach vorheri-
ger Vereinbarung; sonntags, 14
Uhr bis 18 Uhr. Gespräche finden
draußen statt.
Für die vorherige Anmeldung

und Terminvereinbarung wenden Sie sich gerne an das Büro der
Dhamma-Stiftung, Tel./Fax: 02682/966875 oder Dieter Born, Tel.
0171/2662831.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 11.02.21: 19 Uhr Presbyteriumssitzung im Gemeinde-
haus Oberwambach
Sonntag, 14.02.21: Oberwambach (Pfr. Triebel-Kulpe)
11 Uhr (!) Gottesdienst. Das Tragen einer medizinischen Schutz-
maske (FFP2 oder „OP“-Maske) ist während des gesamten Got-
tesdienstes notwendig. Aktuelle Hygienevorschriften können auf
der Homepage der Kirchengemeinde abgerufen oder telefonisch im
Gemeindebüro während den Bürozeiten erfragt werden.
Freitag, 19.02.21, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechume-
nen im Gemeindehaus Oberwambach
Pfarramtlichen Verbindung
Seit dem 01.02.21 sind die Ev. Kirchengemeinden Almersbach und
Hilgenroth pfarramtlich verbunden. Die beiden Kirchengemeinden
bleiben selbstständig, mit je eigenen Presbyterien und Haushalts-
plänen, aber sie teilen sich einen Pfarrer. Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe ist mit je einer halben Pfarrstelle dann in beiden Kirchenge-
meinden tätig. So wird er an den Sonn- und Feiertagen in beiden
Kirchengemeinden den Gottesdienst halten.
Darum werden die Anfangszeiten der Gottesdienste in beiden Kir-
chengemeinden aufeinander abgestimmt. Im 1. Halbjahr beginnt der
Gottesdienst in der Ev. Kirchengemeinde Almersbach in der Regel
um 11 Uhr und im 2. Halbjahr um 9.30 Uhr. In der Ev. Kirchenge-
meinde Hilgenroth beginnt der Gottesdienst entsprechend in der
Regel im 1. Halbjahr um 9.30 Uhr und im 2. Halbjahr um 11 Uhr.

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst!
Sonntag, 14.02.2021: 10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Ehrhardt
Die aktuellen Abstands- und Hygienevorgaben, sowie das Tragen
einer Gesundheitsmaske (FFP2, OP-Maske) während des Gottes-
dienstes, bitten wir zu beachten!
Eine vorherige Anmeldung im Gemeindebüro ist zu diesem Gottes-
dienst erforderlich.
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Jetzt auch bei Youtube und Facebook
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller). Für
Besucher ist das Gemeindebüro derzeit noch nicht geöffnet.
Sie erreichen uns aber telefonisch von Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12
Uhr sowie Do. von 14 Uhr bis 16 Uhr unter 02681/8008-40, Fax:
02681/8008-49 oder per Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin Dorothea Brandtner: Tel. 02683/949340,
Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin Corona Nehls: Tel. 0151/12878198,
Mail: corona-nehls@t-online.de

Wirtschaftsförderung

■ Schutzmasken aus dem AK-Land sind zertifiziert
EPG Pausa GmbH in Eichelhardt produziert mehr als 300.000
Masken täglich - TÜV Rheinland übergab Zertifikat
Seit einigen Wochen produziert die EPG Pausa GmbH in Eichel-
hardt täglich 70.000 Mund-Nase-Schutzmasken für den nicht-medi-
zinischen Bereich und 300.000 FFP2-Masken für Erwachsene und
Kinder. Jetzt wurde auch das durch den TÜV Rheinland vorge-
nommene Zertifizierungsverfahren abgeschlossen. Ottmar Haardt,
Bevollmächtigter des Vorstands der TÜV Rheinland AG, war gerne
nach Eichelhardt gekommen, um die so genannte Baumusterprüf-
bescheinigung für die bei EPG Pausa produzierten FFP2-Masken
an die Geschäftsführer Wei Hong und Peter Stolfig zu übergeben,
handelt es sich für TÜV Rheinland doch um die erste Zertifizierung
einer Atemschutzmaske in Rheinland-Pfalz.
„Der Bedarf an Atemschutzmasken ist durch die Corona-Pande-
mie extrem hoch und wächst weiter. Umso wichtiger ist es, auch
in der Prüfung der Produkte die Sicherheit und die Qualität in den
Vordergrund zu stellen. Dafür stehen wir. Wir wollen als unabhängi-
ger Prüfdienstleister dazu beitragen, dass in Deutschland jederzeit
Produkte verfügbar sind, die den Erfordernissen der Normen und
Verordnungen entsprechen. Deutsche Hersteller investieren hier-
zulande in die Produktion Deshalb werden wir ebenfalls in die Prü-
fung von persönlicher Schutzausrüstung hier in Deutschland weiter
investieren“, so Ottmar Haardt.
„Ich freue mich sehr, dass es auch in Rheinland-Pfalz Unternehmen
gibt, die hochwertige und zertifizierte FFP2-Masken herstellen. Der
Einstieg in die Produktion von Schutzmasken ist eine große Leis-
tung der EPG Pausa GmbH, deren Kerngeschäft eigentlich in einem
anderen Bereich liegt. Die EPG Pausa GmbH erhielt als eines der
ersten Unternehmen eine Zertifizierung und ist damit ein gutes Bei-
spiel für die große Innovationskraft der Unternehmen in unserem
Land. Solche lokalen Produktionsstätten braucht es auch zukünf-
tig in Rheinland-Pfalz“, sagte Arbeits- und Gesundheitsministe-
rin Sabine Bätzing-Lichtenthäler anlässlich des Unternehmensbe-
suchs.

Die Übergabe der so genannten Baumusterprüfbescheinigung
durch den TÜV Rheinland an die Geschäftsführung von EPG Pausa
in Eichelhardt. Foto: Kreisverwaltung

„In Zeiten einer Pandemie sind die Menschen stark verunsichert.
Geprüfte und zertifizierte FFP2-Masken zum Schutz vor Infekti-
onskrankheiten sind darum essenziell und sollen unseren Kunden
die Sicherheit geben, die sie brauchen, um sich weiterhin angst-
frei in der Gesellschaft bewegen zu können“, unterstrichen die bei-
den Geschäftsführer Wei Hong und Peter Stolfig. Normalerweise ist
die zur Stolfig-Gruppe gehörende EPG Pausa GmbH im Bereich
Giess-, Zerspanungs- und Oberflächentechnik tätig und ist Tier-One
und Entwicklungsparter der Automobilindustrie. Leichtbau-Kom-
ponenten sind Schwerpunkte der Entwicklung. Für die Anschaf-
fung der Produktionslinien für die Masken konnte Geschäftsführerin
Wei Hong ihre engen Beziehungen zum chinesischen Markt nut-
zen. Dies war vor allem im Hinblick auf die Lieferzeit wichtig. Inner-
halb weniger Wochen wurden Maschinen angeschafft und in Betrieb
genommen. Eine der Herausforderungen lag in der Beschaffung
des für die Herstellung der Masken unentbehrlichen, hochwertigen
Meltblown-Vlieses, das sehr dünn ist und die erforderliche Filterleis-
tung mit geringerem Materialeinsatz ermöglicht.
„Ich glaube, wir können durchaus stolz sein darauf, dass ein so inno-
vatives Unternehmen wie EPG Pausa im Kreis Altenkirchen sitzt.
Die Wirtschaftsförderung des Kreises mit Lars Kober an der Spitze
hat die ersten Überlegungen von Frau Hong vor einigen Monaten
direkt aufgenommen und unterstützt, wo es ging. Der Einsatz von
Masken ist wesentlicher Bestandteil des Kampfes gegen die Aus-
breitung der Corona-Pandemie, das machen ja auch die jüngsten
Beschlüsse zur Pandemie-Bekämpfung deutlich“, unterstrich Land-
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Die Aktion wird von der Landeskirche, dem Kirchenkreis und unse-
rer Kirchengemeinde unterstützt. Es wäre schön, wenn sich viele
Gemeindeglieder auch dieser Aktion anschließen könnten.
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
Das Gemeindebüro, welches sich jetzt im Gemeindehaus befindet
ist weiterhin für Besuche geschlossen.
Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags und freitags
von 8.30 Uhr - bis 11.30 Uhr entgegen genommen und bearbeitet.
Möchten Sie ein seelsorgliches Gespräch führen, dann wenden Sie
sich bitte an Frau Pfarrerin Wiebke Waltersdorf, Tel. 0152-54310870.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Wir haben bis auf Weiteres unsere Präsenzgottesdienste abgesagt.
Diese Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen. Doch um das Infek-
tionsgeschehen einzudämmen, ist Kontaktvermeidung der wirk-
samste Weg. Auch wir wollen unseren Beitrag leisten. Wir bitten um
Verständnis.
Es geht jetzt darum, z.B. über Telefon oder Internet in Verbindung
zu bleiben.
Regelmäßig gibt es auf der Homepage der Kirchengemeinde, auf
Facebook und auf YouTube Online-Andachten und -Gottesdienste.
Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer Nachbar-
gemeinden.
Falls keine Präsenzgottesdienste möglich sind, rufen unsere Glo-
cken an Sonn- und Feiertagen zum Gebet und zur Teilnahme an
Gottesdiensten im Fernsehen oder in anderen Medien auf.
Bleiben wir in Verbindung! Wenn Sie ein Gespräch brauchen, kön-
nen Sie jederzeit Pfr. Triebel-Kulpe anrufen (02681-2864). Das
Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30 Uhr
bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr. Büro: 02681-1720, Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Honnefeld und Arche Horhausen

Sonntag 14.02., 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonne-
feld
Wenn möglich, melden Sie sich bitte an (02634/956707 oder and-
reas.beck@ekir.de), und nennen Sie uns Namen, Anschrift und
Telefonnummer. Wir müssen die Kontaktdaten der Besucher vier
Wochen lang nachweisen können und vernichten sie anschließend.
Tragen Sie in der Kirche (auch am Sitzplatz) bitte einen medizini-
schen Mund- und Nasenschutz (OP-Maske oder FFP2-Maske).
Leider kann über den Wiederbeginn der Gruppen und Kreise zur
Zeit (Stand 28.01.2021) noch nichts Näheres gesagt werden.
Aktuelle Updates finden Sie auf unserer Homepage.
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge
aus der Kirchengemeinde geben (www.youtube.com/user/andreas-
becky).

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

Pandemiebedingte Absage der Gottesdienste
Trotz aller Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie bekommen
wir in Deutschland aktuell die Entwicklung der Zahlen von Infizier-
ten, Erkrankten und Intensivpatienten noch nicht in den Griff. Diese
Situation erhöht die Notwendigkeit, zum Schutz von Gesundheit
und Leben noch mehr einschränkende Maßnahmen zu ergreifen.
Wir haben uns daher schweren Herzens entschlossen, die Prä-
senzgottesdienste bis auf Weiteres abzusagen. Es geht jetzt darum,
z.B. über Telefon oder Internet in Verbindung zu bleiben. Die Home-
page der Kirchengemeinde (http://kirchengemeinde-mehren-scho-
eneberg.de) wird ständig aktualisiert, regelmäßig gibt es dort online
Andachten.
Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer Nachbar-
gemeinden. Wenn Sie ein Gespräch brauchen, können sie jeder-
zeit Pfr. B. Melchert anrufen (0160/92354178)
#lichtfenster - Ein Zeichen der Solidarität für die Corona-Opfer
In diesen Wochen sterben in Deutschland täglich hunderte Men-
schen als Folge der Corona-Pandemie. In diesen dunklen Stunden
möchten wir einen Weg aufzeigen, wie die Menschen ihre Trauer
und ihr Mitgefühl ausdrücken können. Deshalb rufen wir gemeinsam
mit dem Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier zur Aktion
#lichtfenster auf.
Stellen Sie an jedem Freitag bei Einbruch der Dämmerung ein Licht
gut sichtbar in ein Fenster als Zeichen des Mitgefühls: in der Trauer
um die Verstorbenen, in der Sorge um diejenigen, die um ihr Leben
kämpfen, Mitgefühl mit den Angehörigen der Kranken und Toten.
Das Licht leuchtet Ihnen in Ihrer Wohnung, aber auch Ihren Nach-
barn und den Menschen auf der Straße. Es soll ein Zeichen der
Solidarität in dieser doppelt dunklen Jahreszeit sein: Ich fühle mit
Dir! Meine Gedanken sind bei Dir!
Urlaub:
Die Gemeindebüros sind vom 10.02. bis einschließlich 14.02.2021
nicht besetzt!

Gemeindebüro: Tel. 02683 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per Mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten.
Melden Sie sich!
Zur Zeit finden keine Präsenzveranstaltungen im Gemeindehaus
statt!
Wir bieten bis auf Weiteres jeden Sonntag um 10.15 Uhr eine
kurze Andacht über das Videoportal Zoom an. Einloggen können
Sie sich über den Link auf unserer Homepage.
Am Mittwoch, 17. Februar, findet um 19 Uhr das Bibelgespräch
ebenfalls über Zoom statt. Loggen Sie sich dazu über unsere
Homepage ein.
Aufgrund der momentanen Situation und der ständigen Ände-
rungen halten wir Sie über unsere Homepage immer aktuell auf
dem Laufenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf
unsere Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
Unsere Bücherei bietet einen Bücherei-Abhol-Service an. Entweder
Sie rufen an oder schicken uns eine E-Mail und bestellen Bücher
vor, oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten und teilen uns
Ihre Wünsche am Fenster mit. Wir legen die Medien dann in einer
Tüte für Sie bereit.
Unseren Katalog können Sie über einen Link auf unserer Home-
page einsehen. (www.evangelische-gemeinde/buecherei/)
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags von 16 bis 18 Uhr
mittwochs von 10 bis 12 Uhr
donnerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Sonntag, 14.02.2021: Birnbach: Wir laden herzlich ein zum Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche Birnbach.
Da die Lage leider immer noch sehr gefährlich ist, haben wir Ver-
ständnis für Jede und Jeden, dem ein Gottesdienstbesuch zu risiko-
reich ist. Deshalb bieten wir die Predigt auch online auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde oder in gedruckter Form an. Die
Druckversion erhalten Sie über das Gemeindebüro.
Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, bitten wir um telefonische
Voranmeldung im Gemeindebüro (02686-9872330) und danken
für Ihr Verständnis!
Wegen des verlängerten Lockdowns bleibt die Ev. Gemeindebü-
cherei bis auf weiteres geschlossen!
Bitte beachten Sie immer die vorgeschriebenen Hygiene- und
Schutzmaßnahmen, insbesondere das Tragen von FFP2- bzw.
OP-Masken während des gesamten Gottesdienstes!
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im
Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Sie erreichen uns: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13 Uhr, Tel.
02686-9872330, Pfr. Turk ist erreichbar, Tel. 02686-9872334

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 14.02.2021 um 10 Uhr Gottesdienst
Weiterhin ist es erwünscht, sich für den Gottesdienst im Gemein-
debüro, Tel. 02685-242 anzumelden. Wenn Sie zu den Gottesdiens-
ten spontan kommen möchten, geht das auch. Die Angaben werden
benötigt, um eventuelle Infektionsketten nachverfolgen zu können.
Die Daten werden nicht für andere Zwecke verwendet und nach
einem Monat vernichtet.
20.02.2021 um 17 Uhr Liebeslieder-Gottesdienst Valentinstag
Besonders müssen wir darauf hinweisen, dass ab sofort das
Tragen von medizinischen Masken wie OP-Masken, FFP2 oder
KN95 Masken während dem Gottesdienst nötig ist!
Aufgrund der Neuen Coronabestimmungen sind bis auf Weite-
res alle Gruppen und Kreise ausgesetzt und alle Einrichtungen
geschlossen!
Jedoch können nach vorheriger Terminvereinbarung,
- in der Bücherei, Bücher zurückgegeben oder abgeholt werden;
- in der Kleiderstube und im Kids-Kleiderladen, Kleidungsstücke
abgeholt werden.
Die Termine sind mit dem Gemeindeamt, Tel. 02685-242, zu den
Öffnungszeiten (siehe unten) zu vereinbaren.
# lichtfenster ein Zeichen der Anteilnahme und Solidarität.
Für die Toten in der Coronapandemie wird es voraussichtlich im
kommenden Frühjahr eine öffentliche Gedenkfeier geben. Bis dahin
soll in einer anderen Form der Toten, aber auch an all die Men-
schen, etwa in den Alteneinrichtungen, die jetzt besonders getroffen
sind, gedacht werden.
Bundespräsident Steinmeier hat daher zu einer Aktion aufgerufen.
Er bittet die Menschen jeden Freitag bei Einbruch der Dunkelheit
eine Kerze ins Fenster zu stellen und damit zum Ausdruck zu brin-
gen, dass sie an die Menschen in den Alteneinrichtungen und alle
einsamen Menschen sowie vor allem an die Verstorbenen und ihre
Angehörigen denken.
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„Damit eure Krüge voll sind“ - gerade in Corona-Zeiten fehlen vie-
len Menschen wesentliche Zutaten für ein gelungenes Lebensfest.
Die biblische Erzählung der Hochzeit zu Kana bringt das normale
(Wasch-) Wasser ganz neu ins Spiel - und wir stehen da, staunend
und froh, was alles möglich ist.
Machen Sie es sich zu Hause gemütlich und feiern Sie mit! Füllen
Sie Ihren Krug der Liebe und Lebensfreude!
Online-Segensfeier zum Valentinstag: Sonntag, 14.02.2021,
19.30 Uhr
Segensfeier verpasst? Bis Ende März ist die Segensfeier online zu
sehen unter www.zeitzuzweit.info
Info zum Valentinstag:
Der Valentinstag am 14.02. geht auf den Todestag des Hl. Valen-
tin im 3. Jahrhundert zurück. Er wurde schon sehr früh in Rom als
Patron der Liebenden verehrt. Viele Legenden ranken sich um den
Priester Valentin, der Liebende ohne Rücksicht auf gesetzliche Vor-
schriften und gesellschaftliche Ansichten segnete. Auch traute er
Freie und Sklaven kirchlich, obwohl der römische Kaiser es verbo-
ten hatte. Die Liebe war für ihn das Entscheidende und für diese
Liebe erbat er Gottes Segen und Beistand. Häufig schenkte er den
Liebenden auch Blumen aus seinem Garten.
Aschermittwoch
Mit dem Aschermittwoch am 17.02. beginnt in der Westkirche seit
dem Pontifikat Gregors des Großen die vierzigtägige Fastenzeit.
Der Tag vor dem Aschermittwoch ist der Fastnachtsdienstag.
Die Bezeichnung Aschermittwoch kommt von dem Brauch, an die-
sem Tag im Gottesdienst die Asche der verbrannten Palmzweige
des Vorjahres zu weihen und die Gläubigen mit einem Kreuz aus
dieser Asche zu bezeichnen. Die Aschenweihe und der Empfang
des Aschekreuzes gehören zu den heilswirksamen Zeichen, den
Sakramentalien.
Die Spendung des Aschenkreuzes findet in der Regel in der hei-
ligen Messe am Aschermittwoch statt. Das Allgemeine Schuldbe-
kenntnis am Beginn entfällt, die Austeilung der Asche erfolgt nach
der Predigt.
Dazu segnet der Priester die Asche durch Gebet und Bespren-
gen mit Weihwasser und legt sie allen auf, die vor ihn hintreten.
Der Spender spricht bei der Bezeichnung mit dem Aschenkreuz zu
jedem Einzelnen die Worte: „Bedenke Mensch, dass du Staub bist
und zum Staub zurückkehrst“
Die Fastenzeit soll an die 40 Tage erinnern, die Jesus Christus
astend und betend in der Wüste verbrachte, und auf Ostern vorbe-
reiten. Die Ostkirche kennt keinen Aschermittwoch, weil ihre Fas-
tenzeit bereits am Sonntagabend der siebten Woche vor Ostern
beginnt.

■ Katholische Pfarreiengemeinschaft
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags
geschlossen

Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: mehren-schoene-
berg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel.
02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmer-
mann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfar-
rer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Home-
page: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Aufgrund der aktuellen Infektionslage finden bis zum Ende des
Lockdowns keine Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde statt.
In der Zeit vom 22. bis 27. Februar 2021 findet unsere diesjährige
Bethel-Sammlung statt.
Die Kleidersäcke liegen wie folgt aus: in Borod am Pavillon an der
Bushaltestelle; in Berod am Ev. Gemeindehaus und in Wahlrod:
Metzgerei Schnug; Dorfladen und Hehlinger Hof.
Wenn Sie zusätzliche Säcke benötigen bitte im Pfarramt anrufen:
02680/989114.

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis
16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zei-
ten:
Montag Büro ganztags geschlossen
Dienstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Donnerstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 16 Uhr
Freitag 9 Uhr - 12 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 12.02.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 14.02.21: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 17.02.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
mit Austeilung des Aschenkreuzes
Kapelle St. Aloysius Beul
Samstag, 13.02.21: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Freitag, 12.02.21: 18 Uhr Meditatives Abendgebet
Sonntag, 14.02.21: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 12.02.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 13.02.21: 9 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 14.02.21: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Montag, 15.02.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 16.02.21: 18 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschen-
kreuzes; anschl. Rosenkranzgebet
Anmeldungen zu den einzelnen Gottesdiensten sind immer
noch erforderlich. Wir nehmen Sie gerne von dienstags bis frei-
tagmittags 12 Uhr entgegen!
14. Coronaverordnung des Erzbistums:
Die Gottesdienstbesucher tragen eine medizinische Maske auch
am Sitzplatz.
Als medizinische Maske gelten die sogenannten OP-Masken,
FFP2-Masken sowie die Masken des Standards KN95/N95. Got-
tesdienstbesucher, die aus medizinischen Gründen mit Attest von
der Maskenpflicht befreit sind, tragen ein Schutzvisier. Kinder bis
zum schulpflichtigen Alter sind von der Maskenpflicht befreit. Soweit
Kinder unter 14 Jahren aufgrund der Passform keine medizinische
Maske tragen können, ist ersatzweise eine Alltagsmaske zu tragen.
Segensfeier am Valentinstag online - Damit eure Krüge voll
sind
Am 14. Februar ist Valentinstag. Diesen besonderen Tag sollten
es sich Paare nicht nehmen lassen, auch wenn es noch immer
den Corona-Lockdown gibt, denn feiern kann man auch zu Hause.
Die Ehepastoral bietet in Kooperation mit der Ehe-, Familien- und
Lebensberatung (EFL) Siegburg und der Kirchengemeinde St. Ser-
vatius in Siegburg in diesem Jahr einen Online-Gottesdienst an.
Und weil der Valentinstag zufällig auch noch auf den Karnevals-
sonntag fällt, gibt es in diesem Gottesdienst kölsche Liebeslieder.
„Damit eure Krüge voll sind“ - so ist die Segensfeier in Anspielung
an ein Fest, bei dem die Weinkrüge plötzlich leer waren, überschrie-
ben. Damals war es alltägliches Wasser, das zum Besonderen
gewandelt wurde - und schließlich zum Grund der Freude und des
Überflusses wird.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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Donnerstag, 18.02.21 19 - 20.45 in russischer Sprache
Auf dem Bibelbuch 4. Mose, Kap. 3 - 4 basierend, Vorträge und
Besprechungen. Hauptthema: „Der Dienst der Leviten“
Die Männer aus Aarons Familie verrichteten Priesterdienste. Die
anderen Leviten unterstützten sie dabei. Auch heute gibt es in der
Christenversammlung wichtige Glaubensangelegenheiten und Rou-
tinearbeiten, die erledigt werden müssen.
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19 Pandemie wei-
terhin auf Gottesdienst in ihren Königreichssälen (Kirchengebäu-
den) verzichten, laden sie nach wie vor jeden dazu ein, ihre Gottes-
dienste virtuell zu erleben.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular der Web-
seite https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-
besuch/ erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit,
Hofstr. 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK)
Donnerstag, 18.02.2021, 9 - 13.30 Uhr ToGo-Fenster geöffnet!
Herzlich willkommen!
Nähere Infos unter www.friends-of-jesus.de
Online-Gottesdienst
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Online-Gottesdienst am
21.02.2021 um 10.30 Uhr. Den Livestream-Link findet ihr auf www.
friends-of-jesus.de. Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid.
Kontakt
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 -13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890, E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst jeden Sonntag
um 10 Uhr.
Dafür gibt es Schutz- und Hygienemaßnahmen, dadurch sind die
Gottesdienste anders als gewohnt.
Bei allen Einschränkungen sind wir dankbar, dass wir gemeinsam
vor Gott treten können, auf sein Wort hören und Gemeinschaft mit
ihm haben dürfen.
Ein Teilnahme ist nur nach Anmeldung möglich.
Nähere Infos dazu, oder zu unserer Gemeinde unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um
10.30 Uhr.
Informationen und Anmeldung unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de| Tel.
02681-9845404

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de
Unser Gottesdienst findet jeweils sonntags um 10 Uhr im
Gemeindehaus und als Livestream statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Melden Sie sich bitte aber
unbedingt dazu an, weil nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zuge-
lassen ist (02681/9449940 oder über https://altenkirchen.church-
events.de/). Ihre Kontaktdaten müssen wir erheben und für die
Dauer eines Monats aufbewahren. Es gelten die Abstandsregeln
und Hygienevorschriften. Das Tragen eines medizinischen Mund-
Nasen-Schutzes ist erforderlich. Gemeindegesang ist untersagt.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen der Gemeinde und
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868).
Infos und Zugang zum Livestream: www.efg-altenkirchen.de

■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Anmeldung unter
a.kliewer@immanuel-westerwald.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

Samstag, 13.02., Peterslahr 17 Uhr Vorabendmesse, Fernthal
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 14.02., Neustadt 9 Uhr Hochamt, Neustadt 11 Uhr Hoch-
amt, Horhausen 9 Uhr Hochamt, Horhausen 11 Uhr Hochamt
Dienstag, 16.02., Horhausen 9 Uhr, Horhausen 18.30 Uhr Gebet
für die Kranken
Mittwoch, 17.02., Aschermittwoch, Peterslahr 9 Uhr Hl. Messe
und Austeilung des Aschenkreuzes, Neustadt 10 Uhr Wortgottes-
dienst des Kindergartens, Horhausen 11 Uhr Wortgottesdienst des
Kindergartens, Horhausen 18 Uhr Hl. Messe und Austeilung des
Aschenkreuzes, Neustadt 18 Uhr Hl. Messe und Austeilung des
Aschenkreuzes
Donnerstag, 18.02., Strauscheid 9 Uhr Hl. Messe, Fernthal 10 Uhr
Wortgottesdienst im Kindergarten, Fernthal 17.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht, Neustadt 18 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 19.02., Krunkel 18 Uhr Hl. Messe
Neue Öffnungszeiten in den Pfarrbüros
Seit 1. Dezember 2020 sind die Büros zu folgenden Zeiten besetzt:
Pfarrbüro Neustadt: Montags 10 - 12 Uhr, Dienstags 14 - 16 Uhr,
Donnerstags 10 - 12 Uhr, Freitags 10 - 12 Uhr
Pfarrbüro Horhausen: Montags 14 - 16 Uhr, Dienstags 10 - 12
Uhr, Mittwochs 10 - 12 Uhr, Donnerstags 14 - 16 Uhr
Weiterhin müssen Sie sich zu den Gottesdiensten mit Namen und
Adresse zu den oben genannten Öffnungszeiten anmelden.

■ St. Antonius, Oberlahr
Kontaktbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523, oberlahr@kkgvrw.de
Sonntag, 14.02.: 10.30 Uhr Messe
Mittwoch, 17.02.: 9 Uhr Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
St. Laurentius, Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
ist geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9 bis 12 Uhr
Di + Do 14 bis 16 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Samstag, 13.02.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Sonntagvorabend-
messe
Mittwoch, 17.02.: 18 Uhr Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Frauengemeinschaft der kath. Pfarrei St. Laurentius Asbach,
Weltgebetstag 2021
Am Freitag, 5. März 2021, treffen sich Frauen aller Konfessionen,
um gemeinsam den Weltgebetstag zu feiern. Der ökumenische Got-
tesdienst, sofern er erlaubt ist, findet in diesem Jahr um 15 Uhr in
der
kath. Kirche in Asbach statt. Er steht unter dem Motto: „Worauf
bauen wir“. Die Liturgie haben diesmal die Frauen des Inselstaates
„Vanuatu“ zusammengestellt. Diese Inselgruppe liegt in der Südsee,
im pazifischen Ozean, nördlich von Australien. Das tropische Para-
dies ist von den Folgen des Klimawandels bedroht. Es gelten die
Regelungen der Corona-Schutzverordnung: Einhaltung des
Mindestabstandes und Tragen eines medizinischen Mund- und
Nasenschutzes, auch am Sitzplatz; Beschränkung der Teilneh-
merzahl auf 70 Personen. Es ist leider kein Gemeindegesang
möglich!
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, zur einfachen Rück-
verfolgung tragen Sie sich bitte in die vor Ort ausliegenden Lis-
ten ein. Ein Beisammensein mit Kaffee und Kuchen ist leider
nicht erlaubt.
St.Trinitatis, Ehrenstein
Kontaktbüro St.Trinitatis
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-31382 / Fax: 947679, ehrenstein@kkgvrw.de
Donnerstag, 11.02.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 14.02.: 9 Uhr Messe
Donnerstag, 18.02.: 9 Uhr Messe
Rektorat Limbach
Samstag, 13.02.: 18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 14.02.: 10.45 Uhr Rosenkranzgebet; 11 Uhr Messe
Mittwoch, 17.02.: 18 Uhr Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 13.02.21 17.00 - 18.45 Uhr, Vortrag in deutscher Spra-
che: „Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova?“
Sonntag, 14.02.21 14.30 - 16.15 Uhr, Vortrag in russischer Sprache.
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „Wie werden die Toten auferweckt
werden?“ - Biblischer Leittext: (1.Kor.15:55) „Tod, wo ist dein Sieg?
Tod, wo ist dein Stachel?“
Zusammenkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als
Christ“
Mittwoch, 17.02.21 19 - 20.45 in deutscher Sprache
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ihrem Weg in Richtung einer schulischen Weiterbildung oder in eine
Ausbildung, eines der obersten Ziele des Projekts, zu begleiten. Für
andere Teilnehmende führte ihr Weg in eine Arbeitsaufnahme. Auch
dieses Ziel konnten wir in diesem Jahr sehr erfolgreich umsetzen
und dies alles trotz Corona.
Auch in 2021 wird das Projekt dank der Förderung durch den ESF,
das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Demografie
RLP und der Jobcenter im AK-Kreis angeboten. So können wir auch
in diesem Jahr wieder monatlich 28 flexibel besetzbare Plätze zur
Verfügung stellen, um jungen Menschen bis 25 mit und ohne Schul-
abschluss Hilfestellung bei den ganz wichtigen ersten Schritten in
Richtung Beschäftigungsfähigkeit zu geben oder ihnen - im besten
Fall - im letzten, entscheidenden Schritt über die selbst gesteckte
Ziellinie zu einer Ausbildung und zu einer Arbeit zu verhelfen“, sagt
Kim Prieur.
Die Messlatte für 2021 liegt hoch: Denn von den 24 jungen Frauen
und 52 jungen Männern, die im Laufe des vergangenen Jahres
beim 10. Spurwechsel-Projekt des Vereins ‚neue arbeit e.V.‘ mit von
der Partie waren, hatten 32 ihr Klassenziel bereits vorzeitig erreicht
und 25 die bewährte Maßnahme zum Jahresende erfolgreich zu
Ende gebracht. 13 der 32 Frühaussteiger haben eine versiche-
rungspflichtige Beschäftigung aufgenommen, 20 haben eine Ausbil-
dung oder schulische Weiterbildung begonnen. Zudem gab es einen
vorzeitigen Wechsel in eine andere Maßnahme.

Kim Prieur ist guter Dinge, dass sich der positive Trend im Spur-
wechsel-Angebot im zweiten Corona-Jahr fortsetzt. Foto: hwl

Wie lässt sich das positive Ergebnis vor dem Hintergrund der
Corona-bedingten Einschränkungen seit März 2020 erklären?
Prieur: „Vor allem durch die hervorragende Zusammenarbeit im
gesamten Team, dem ESF, dem MSAGD Rheinland-Pfalz und den
Jobcentern des Kreis Altenkirchen. Sie haben sehr flexibel reagiert,
nachdem abzusehen war, dass unter Corona-Bedingungen mit
Hybrid-Unterricht, mit dem kompletten Verzicht auf Präsenzunter-
richt im 1. Lockdown im Frühjahr und im 2. Lockdown seit November
und den in einigen Bereichen gravierenden Einschnitten in der Pro-
jektarbeit oder im Bereich der Praktika vieles anders läuft als in den
vergangenen Jahren. Zudem haben wir in dieser Zeit große Fort-
schritte mit unserer Online Schulungsplattform gemacht, die es uns
heute möglich macht, uns täglich mit den jungen Menschen aus-
zutauschen und auch in fixen Zeitfenstern strukturiert mit ihnen zu
arbeiten. Das klappt recht gut, weil wir damit ein Medium zur Hand
haben, das in andere soziale Netzwerke eingebunden ist, in denen
junge Menschen heute unterwegs sind.“
Die verpflichtenden Praktika der ‚Spurwechsler‘ von vier bis 12
Wochen lassen sich indes nicht digital oder online ersetzen. Prieur:
„Hier ist die Flexibilität der Teilnehmenden und von uns gefragt,
denn von Betrieben in Kurzarbeit, im Pflegebereich, im medizi-
nischen Bereich oder in der Gastronomie ist in diesen Zeiten ver-
ständlicherweise nicht zu erwarten, dass sie uns Praktikumsplätze
zur Verfügung stellen. Hier müssen wir abwarten, wie sich die Situa-
tion in den Altenheimen, in den Arztpraxen und im Alltag entwickelt
und Alternativen, also Praktika in anderen Bereichen, suchen und
finden.“
Das Bildungsangebot ‚Spurwechsel‘ wird aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds (ESF), durch das Land Rheinland-Pfalz (Ministe-
rium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie) und des Job-
centers Kreis Altenkirchen gefördert.

■ SPD im Kreis Altenkirchen lädt zum Digitalen
Politischen Aschermittwoch ein

Kreis Altenkirchen. Das Coronavirus hat in diesem Jahr dem Kar-
neval einen Strich durch die Rechnung gemacht. Trotzdem hält der
SPD-Kreisverband Altenkirchen an der Tradition des Politischen
Aschermittwochs fest. Die Sozialdemokraten setzen dabei, wie

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 14.02.2021: 10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung; 10 Uhr Video-Gottesdienst, zu empfangen auf YouTube
zu Hause; 14 Uhr Bezirks-Jugend-Gottesdienst in Taunusstein mit-
tels IPTV-Übertragung
Mittwoch, 17.02.2021: 20 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung
Einlass: Nach vorheriger Anmeldung. Aktuelle Anschrift: Finkenweg
16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor.

Aus Vereinen und Verbänden

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Nachwuchs für das Ehrenamt schließt den Grundkurs ab
Ende Januar endete für die Teilnehmer*innen der Grundkurs „Zur
Sterbegleitung befähigen“ - erstmals online in einem Zoom-Mee-
ting. Der Hospiz- und Palliativbertatungsdienst des Hospizvereins
und seine Koordinatorinnen reagierten damit flexibel auf die corona-
bedingten Vorgaben, um den Ausbildungszeitrahmen einhalten zu
können. Alle Teilnehmer*innen konnten via Handy, Laptop oder PC
dem Lockdown ein Schnippchen schlagen und den Befähigungs-
kurs auf diesem Weg abschließen. Im Mittelpunkt des Grundkurses
steht das Wissen um die Bedürfnisse, Wünsche und Sorgen ster-
bender Menschen und ihrer Familienangehörigen, aber auch die
Bewusstmachung der eigenen Einstellung und des persönlichen
Umgangs mit Abschied, Sterben, Tod und Trauer. Die Beschäftigung
mit diesen existenziellen Themen kann den Blick für die wesentli-
chen Dinge des Lebens schärfen.

Der Kurs wird in Kooperation mit der Ev. Landjugendakademie
und dem Katholischen Bildungswerk der Erzdiözese Köln durch-
geführt. Bereits im Februar wird der Aufbaukurs starten, dann hof-
fentlich wieder in persönlicher Runde, notfalls aber auch online.
Alle 14 Kursteilnehmer*innen, die Jüngste 18 Jahre, die Älteste 73
Jahre alt, wollen wieder dabei sein. Ihr gemeinsames Ziel ist es,
die Arbeit des Hospizvereins zu unterstützen und als ehrenamtli-
che Mitarbeiter*innen schwerstkranken Menschen, Sterbenden und
ihren Angehörigen zur Seite zu stehen.
Die Kursleitung freute sich, die Teilnahmebescheinigungen aus-
stellen zu können. Sie wurden pandemiebedingt mit einem kleinen
Dankeschön in Form von Seelennahrung per Post zugestellt.
Ein neuer Grundkurs beginnt am 4. September 2021. Infos und
Anmeldungen unter 02681-879658.

■ neue Arbeit e.V.
Dauerbrenner ‚Spurwechsel‘ auch 2021 im Maßnahme-Katalog
Wissen. Die Jubiläums-Auflage des Dauerbrenners im vielfältigen
Bildungsangebot des gemeinnützigen Vereins ‚neue arbeit e.V.‘ mit
Hauptsitz in Altenkirchen hat Erwartungen geschürt.
„Gemessen an den vorgegebenen Zielen des Europäischen Sozial-
fonds (ESF) und des Landes RLP, zwei der Fördergeber für das Bil-
dungsangebot „Spurwechsel“, war das vergangene Jahr eines der
erfolgreichsten. Es ist uns gelungen, viele der jungen Menschen auf
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■ Palette Mensch e.V. Rodenbach
„Puppets on strings“
Wo zieht‘s mich hin? - Geschichten und Musik
„Puppets on strings“ lädt ein, bei einem interaktiven Storytelling
Event dabei zu sein.

Erzählt werden Geschichten aus
dem Leben und Geschichten neu
erfunden, spontan, intuitiv, inter-
aktiv. Geschichten, die Mut und
Hoffnung machen in einer Zeit
von großer Veränderung und
Neubeginn. Die Erzähler Monika
und Klaus Zottmann folgen den
sichtbaren und unsichtbaren
Fäden unseres Lebens und ver-

weben sie in phantasievoller Weise in Geschichten, die wertvolle
menschliche Qualitäten aufleuchten lassen und beleben. Das
Ganze wird bunt und humorvoll und lädt die anwesenden Gäste ein,
mit zu erfinden und mit zu erzählen. Anwesend sein bedeutet,
soweit möglich vor Ort oder auch per Zoom zugeschaltet. Musika-
lisch live begleitet und untermalt wird der Abend von Sven A.P. Mol-
dovany und Katrin Waldraff.
Die Veranstaltung findet ausschließlich unter den zum Zeitpunkt gel-
tenden Corona-Regeln statt. Es wird um rechtzeitige Anmeldung
gebeten.
Ort: Helingsweg 2, 57639 Rodenbach; Termin: 20. Februar 2021,
Beginn: 20 Uhr; Eintrittspreis: 12 Euro
Anmeldungen über: moni.zottmann@gmail.com

■ Kontakte reduzieren – Briefwahl nutzen!
Das Recht der freien, gleichen und geheimen Wahl ist eines der
wichtigsten Güter unserer Demokratie, das es zu wahren gilt. Ob
Umwelt-, Schulpolitik, Wirtschaftsfragen, die Stärkung des länd-
lichen Raums oder die Gestaltung der Digitalisierung: Durch Ihre
Stimmabgabe werden die Weichen gestellt, wie unser Land regiert
und wie die Zukunft gestaltet wird. Nach wie vor zwingt uns das
Corona-Virus zu zahlreichen Einschränkungen im Alltag, um die
Infektionszahlen zu reduzieren und das Gesundheitssystem auf-
recht zu erhalten. Niemand kann auch die Inzidenzzahl am Wahl-
tag voraussagen, deshalb ist besondere Vorsicht zum Schutz der
Stimmberechtigten, Wahlvorstände und -helfer*innen geboten. Wie
sich die Mutanten auswirken ist auch noch offen.
Sie entscheiden, ob Sie Ihre Stimme im Wahllokal in die Wahlurne
einwerfen oder über die Briefwahl abgeben und so Kontakte vermei-
den. Machen Sie davon zum Schutze aller Beteiligten Gebrauch!

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Unterdach: winddicht und durchlässig
Um den Dachstuhl zu schützen, wird unter den Dachziegeln in der
Regel ein Unterdach konstruiert. Es verhindert, dass Feuchtigkeit
und kalte Luft von außen in die Dachkonstruktion eindringen und
ist vor allem dann wichtig, wenn zwischen den Sparren in der Dach-
schräge der Dämmstoff eingebaut ist. Eindringender Schlagregen,
Schnee oder auch kalte Außenluft würden die Dämmwirkung redu-
zieren.
Meist fällt bei der Unterdachkonstruktion die Entscheidung zwischen
einer sogenannten Unterspannbahn, die Wasserdampf nach außen
durchlässt oder einer Lage aus Schalungsbrettern, die häufig mit
Bitumenpappe abgedeckt wird. Eine Alternative ist das Anbringen
von Holzweichfaserplatten. Diese Platten bestehen aus zerkleiner-
ten Holzabfällen, die mit Hilfe von heißem Wasserdampf und holz-
eigenen Inhaltsstoffen miteinander verklebt werden. Sie sind stabil,
verhindern des Eindringen von Regen und Schnee von außen bei
gleichzeitiger Durchlässigkeit für Wasserdampf von innen. Zusätz-
lich haben sie gegenüber Holzbrettern den Vorteil, dass sie wie eine
zusätzliche Dämmstofflage oberhalb der Sparren wirken.
Weitere Informationen zur optimalen Dachdämmung sowie zu allen
Fragen des Energiesparens im Haus erteilt der Energieberater der
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden in
Altenkirchen am Donnerstag, 25.02.21, von 12 - 18 Uhr, statt.
Die Beratungen werden aktuell für alle Standorte telefonisch

schon beim Neujahrsempfang, auf ein digitales Format. Die Video-
konferenz am 17. Februar via Webex beginnt um 19 Uhr. Als „virtu-
ellen Gastredner“ begrüßen die Genossen den Landesvorsitzenden
des Deutschen Gewerkschaftsbundes Rheinland-Pfalz, Dietmar
Muscheid.
Wer beim Politischen Aschermittwoch dabei sein möchte, schickt
eine E-Mail an veranstaltung@spd-ak.de und erhält danach einen
Zugangslink mit weiteren Informationen. Auch eine Teilnahme per
Telefon ist möglich.

■ TuS Horhausen
Neues ONLINE-Kursangebot - Blackroll Moves®
BLACKROLL® MOVES ist das erste ganzheitliche
BLACKROLL® Bewegungsprogramm.
Durch die Kombination von Faszientraining mit
klassischen Kräftigungsübungen erhalten Sie ein
stabiles Fundament für die notwendige Mobilität
in Alltag und Training. Eine intensive Cardioeinheit
mit funktionalen Ganzkörperübungen rundet das
ganzheitliche Training ab und sorgt dafür, dass Sie
sich auch ordentlich auspowern können.

• Sie verbessern die Beweglichkeit und Gelenkflexibilität
• Sie kräftigen Rumpf- und Tiefenmuskulatur mit funktionalen Ganz-

körperübungen
• Sie verbessern die Herz-Kreislauf-Funktion mit intensivem HIIT-

Training (Hoch Intensives Intervall Training)
• Sie reduzieren Ihren Stress- und Schmerzlevel durch Selbstmas-

sage mit der BLACKROLL.
Anforderung: gute Stützfähigkeit auf dem Boden/der Matte.
Der Kurs umfasst 6 Stunden à 60 Minuten:
ab 18. Februar donnerstags, 19 Uhr, online in Ihrem Wohnzimmer
Sie benötigen einen Laptop o.ä., Internetzugang und eine Anmel-
dung bei „Skype“.
Außerdem etwas Platz im Raum, eine BlackRoll (o.ä. Rolle), eine
Iso-Matte, evtl. Handtuch, warme rutschfeste Socken und enganlie-
gende Kleidung. Eine BlackRoll kann gegen eine Leihgebühr aus-
geliehen werden.
Kosten: Vereinsmitglieder kostenlos, Nichtmitglieder 36 EUR für den
gesamten Kurs zzgl. ggf. der Leihgebühr für die BlackRoll in Höhe
von 6 EUR.
Infos und Anmeldungen bis 15.02.2021 bei Sonja Schneeloch,
0170-8318639 oder schneeloch@tus-horhausen.com.
Die Body-Workout-Stunde findet weiterhin montags (18 Uhr), mitt-
wochs (8.30 Uhr) und donnerstags (18 Uhr) online statt. Hier ist ein
Einstieg jederzeit möglich. Auch Nichtmitglieder können wir hier für
6 EUR/Stunde teilnehmen.

■ 20 Jahre Singflut/Canto al dente
Weyerbuscher Chor feiert coronakon-
form
Kaum zu glauben, aber es ist tatsäch-
lich schon 20 Jahre her, dass sich in Wey-
erbusch die ersten Interessierten trafen,
um einen gemischten Chor zu gründen.
Aus den ersten Info-Treffen wurden
schnell die ersten Proben: die Findungs-

phase für einen Chorleiter/eine Chorleiterin nahm im Januar 2001
rasant Fahrt auf, und so war es schnell beschlossene Sache, dass
Johanns Mayr der erste Chorleiter werden würde, der Chor fortan
„Singflut“ heißen soll und zunächst dem MGV „Eintracht“ Weyer-
busch-Hasselbach zugeordnet war. Nach dem Schritt in die „Selb-
ständigkeit“, nach der Umbenennung in „Canto al dente - Gesang
mit Biss“ und unter der Leitung von Michael Sauerwald können
wir uns als Pop-Jazz-Chor mittlerweile als feste Größe der Region
bezeichnen und auf 20 tolle Chorjahre mit vielen schönen Konzer-
ten und Auftritten zurückblicken. Aus einer großen Feier oder einem
schönen Jubiläumskonzert für all die treuen Fans und unsere Fami-
lien wird nur leider erst mal nichts werden, aber vergessen haben
wir unseren runden Geburtstag natürlich nicht.

Ein Prost auf 20 Jahre ganz coronakon-
form

Beim letzten Online-Treffen haben wir vir-
tuell angestoßen und uns quasi selbst ein

Ständchen gesungen. Gerade in Krisenzeiten ist es wichtig, in Kon-
takt zu bleiben. Und wenn es in Form von Chorproben nun mal nicht
geht, dann ist ein Zoom-Meeting eine tolle Alternative. Gemeinsa-
mes Singen ist zwar nicht praktikabel, weil jeder eine andere Über-
tragungszeit von Michaels Klavierbegleitung hat und somit ein sehr
komischer „Kanon“ entstehen würde, aber einfach nur das einan-
der Sehen und Quatschen ist schon schön. So verlieren wir uns
nicht aus den Augen und können uns gemeinsam auf die Zeit
freuen, wenn Chorproben wieder möglich sind und wir fleißig für ein
Geburtstagskonzert proben können.
Wir freuen uns darauf!
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durchgeführt. Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinba-
rung ist dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Ich unterstütze MATTHIAS,
weil er Entscheidungen mit Herz und Verstand fällt.

MATTHIAS
GIBHARDT

Guido
Barth

Metsä Tissue wurde als Top Employer 2021
in Deutschland ausgezeichnet

Metsä Tissue, einer der führenden Liefe-
ranten von Tissue-Papieren für Haushalte
und Profis in Europa und weltweit einer
der führenden Hersteller von fettdichten

Papieren, erhält den begehrten Award Top Employer 2021 in
Deutschland.
Unternehmen, die als Top Employer zertifiziert sind, stellen ihre
Mitarbeiter in das Zentrum des unternehmerischen Handelns und
bietenihneneinherausragendesArbeits-undEntwicklungsumfeld.
„Wir freuen uns über diese international anerkannte Auszeich-
nung. Damit befinden wir uns in einer Gruppe ausgesuchter
mittelständischer Unternehmen und globaler Großkonzerne. Die
Anerkennung zum Top-Arbeitgeber in Deutschland würdigt unse-
re Leistungen und gibt uns eine erstklassige Referenz für unser
modernes Human Resources Management“, sagt Tobias Lü-
ning, Geschäftsführer der Metsä Tissue GmbH. In diesem
Jahr hat das Top Employers Institute über 1 600 Top Emplo-
yer in 120 Länder/Regionen auf 5 Kontinenten ausgezeichnet.
„Wir sind stolz darauf, dass wir die hohen Ansprüche des Top
Employers Institute erfüllen. Aus den Auswertungen und Emp-
fehlungen werden wir neue Erkenntnisse gewinnen. Sie unter-
stützen uns dabei, wirksame Mitarbeiterstrategien zu entwi-
ckeln und praktische Verfahren zu verbessern“, sagt Simone
Klein, Vice President HR Western Europe. „In unserem Metsä-
Team sind Vertrauen, Zusammenarbeit und gegenseitiger Re-
spekt von größter Wichtigkeit. Wir schätzen unsere Mitarbei-
ter/innen und investieren in ihre berufliche Entwicklung, ihr
Wohlbefinden und vorneweg ihre Sicherheit am Arbeitsplatz.“
Das Top Employers Institute untersucht Unternehmen auf Grund-
lage ihrer Angaben im HR Best Practices Fragebogen. Der Frage-
bogen umfasst 6 übergeordnete HR-Dimensionen und 20 HR-Be-
reiche, wie zum Beispiel Talentstrategie, Personalplanung, Talent
Acquisition,Onboarding,Training&Entwicklung,PerformanceMa-
nagement, Führungskräfteentwicklung, Karriere- und Nachfolge-
planung,Compensation&BenefitssowiedieUnternehmenskultur.
„Das Jahr 2020 wird als eines der herausforderndsten in die Ge-
schichte des Business eingehen. Vor diesem Hintergrund kann
Metsä Tissue ganz besonders stolz auf die diesjährige Auszeich-
nung zum Top Employer 2021 sein. Denn sie bezeugt eindrucks-
voll, dass Metsä Tissue das Wohl der Mitarbeiter ganz nach vor-
ne stellt“, so David Plink, CEO vom Top Employers Institute CEO
David Plink.
Metsä Tissue
Metsä Tissue sorgt für einen saubereren Alltag. Metsä Tissue ist
einer der führenden Lieferanten von Tissue-Papieren für Haushal-
te und Profis in Europa und weltweit einer der führenden Herstel-
ler von fettdichten Papieren, dessen Marken Lambi, Serla, Mola,
Tento, Katrin und SAGA sind. Die Produktionsstätten befinden
sich in fünf Ländern, dort sind rund 2.500 Mitarbeiter beschäftigt.
2019 belief sich der Umsatz auf 1 Milliarde Euro. Metsä Tissue ge-
hört zur Metsä Group, ein Vorreiter in nachhaltiger Bioökonomie.

– Anzeige –

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.

anzeigen.wittich.de

und Schienen einsetzt.“
bessere Infrastruktur auf Straßen

weil er sich für eine
Dr. Matthias Reuber,„Ich wähle

Erster Beigeordneter Stadt Altenkirchen
SchmittPaul-Josef

Für die vielen Glückwünsche zu meinem

80. Geburtstag
möchte ich mich herzlich bedanken.

Brunhilde Röttgen
Altenkirchen, im Februar 2021

Jahre, ach Du Schreck, die Jugend und der Lack sind weg.
Knochen knacken, Muskeln drücken, manchmal hast Du's im Rücken.
Bist immer da, wenn man Dich braucht und feiern kann man mit Dir auch.
Wir wünschen Dir von ganzem Herzen Glück,Du bist und bleibst unser bestes Stück.

Roswitha
Peter und Isabelle mit Mailo Toni und Saliah
Karina und Tino mit Linas

Für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem80.Geburtstag
möchte ich mich recht herzlich bedanken.GünterRäder

Kettenhausen, im Februar 2021

Am 15. Februar 2021 werde ich

80 Jahre alt.
Aufgrund der aktuellen Situation
werde ich meinen Geburtstag nicht
feiern und bitte von persönlichen
Gratulationen abzusehen.

Gisela Weber
Busenhausen

80

Familienanzeigen
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NACHRUF
Die Jagdgenossenschaft Werkhausen trauert
und nimmt Abschied von ihrem ehemaligen Vor-
standsmitglied und langjährigen Jagdvorsteher

Heinrich Hasselbach
der am 22. Januar 2021 verstorben ist.
Heinrich Hasselbach war 38 Jahre im Jagdvor-
stand der Jagdgenossenschaft tätig, darunter
zuletzt 20 Jahre als Jagdvorsteher.

Während dieser Zeit setzte er sich immer wie-
der uneigennützig und engagiert für die Belange
der Jagdgenossenschaft und ihrer Mitglieder ein.
Für seine aktive Zeit sagen wir Danke.

Wir trauern mit der Familie und werden ihn in
guter Erinnerung behalten.

Jagdgenossenschaft Werkhausen
Der Vorstand

Februar 2021

Herzlichen Dank

Alfred Sanner
und Familie

Gedanken - Augenblicke
Sie werden uns immer an dich erinnern

uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

† 22.12.2020
Christel Sanner

Seelbach/Bettgenhausen, im Februar 2021

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Melanie Kuschmann

57638 Schöneberg, im Februar 2021

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Monika Kuschmann
* 19. 5. 1954 † 4. 2. 2021

Die Beisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen
in aller Stille statt.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr

selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

geb. Breuer

Traueranschrift: Melanie Kuschmann,
Im Niederdorf 2, 57635 Mehren

Danke
Bei allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Art zum Ausdruck
brachten, bedanken wir uns von
Herzen.

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis in
Hillesheim statt.

Im Namen aller Angehörigen
Renate Simon
Alexandra und Ingo Baumann mit Nils und Tim

Günter Simon
l06.10.1940 z04.12.2020

Horhausen, im Februar 2021

Traueranzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

* 25. Mai 1937 † 21. Januar 2021

Maria Döring

Bernard, Andrea und Micha Döring

Weyerbusch, im Februar 2021

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle -
sie werden uns immer an dich erinnern.

Danksagung
Wir haben Abschied genommen von

meiner herzensguten Frau, unserer guten
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme auf sovielfältige Art zum

Ausdruck brachten, danken wir von ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Arbeiter-
Müller, für den guten Beistand und Pfarrer Aumüller für

die tröstenden Worte.

Nachruf

Wir trauern um unseren langjährigen Chorleiter und
Ehrenchorleiter

Herrn Willi Schuh

Herr Schuh führte den Chor fünfmal zum Meisterchortitel
und leitete viele hervorragende Konzerte. Sein fachliches
Wissen und seine freundliche Art waren bezeichnend.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Gemischte Chor Birnbach e.V.

Birnbach, im Januar 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer
lieben Verstorbenen im Leben
Freundschaft und Zuneigung
schenkten, die sie auf ihrem
letzten Weg begleitet haben
und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Birgit Scharfenstein
und Familie
Frank Schneider
und Familie

Udert und Altenkirchen, im Februar 2021

Hannelore
Schneider
* 29.03.1937
† 23.12.2020

Jeder Tag ist der Anfang des Lebens.
Jedes Leben der Anfang der Ewigkeit

Plötzlich, viel zu früh und für uns
unfassbar, müssen wir Abschied

nehmen von unserem lieben
Papa, Sohn, Bruder, Enkel,

Neffen und Cousin

Konstantin Gluchow
* 5. Februar 1992 † 30. Januar 2021

In liebevoller Erinnerung:

Deine Kinder Kian und Jaromir
Deine Eltern Nadja und Oleg

Deiner Schwestern Darja und Luisa
Deine Oma Elena
Dein Onkel Michael

Deine Tante Tatjana mit Igor
Dein Onkel Valerij mit Svetlana
Deine Cousinen und Cousins

57612 Eichelhardt

Die Beerdigung hat im Familienkreis stattgefunden.

Paul-Gerhard Velten
Norbert und Silke
Felix und Fabienne
Marius und Franziska mit Julian
Karoline und Tristan
Madeleine und Leon

In liebevoller Erinnerung

* 28. Mai 1935 † 31. Januar 2021
geb. Müller

Hilde Velten

Wir durften 65 Jahre in Liebe
für und miteinander da sein.
Dein Mann sagt Danke.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Ehefrau,
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Aufgrund der aktuellen Situation fand die
Beerdigung im Familienkreis statt.

Kondolenzanschriften:
SPH Sonnenhang GmbH, c/o Paul-Gerhard Velten
Zum Lichtenberg 1, 57635 Mehren

Familie Norbert Velten,
Rheinstraße 58, 57614 Berod

Mehren, früher Berod
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VEE RT LÄ ER IE HG
Tel.: 0157-34139574
Koblenzer Str. 39 . 57539 Bruchertseifen

www.verleih-kb.de

Viktor Koslowski
Dimitri BrandelGbR

Mit frischen Ideen durch die Krise: Westerwald-Brauerei aus Hachenburg
erfolgreich auch durch digitalen Brauerei-Besichtigungen

2020 war für alle Brauereien in Deutschland bedingt durch die mo-
natelange Schließung der Gastronomie und dem Ausfall von Fes-
ten und Events ein sehr schwieriges Jahr. Auch die Westerwald-
Brauerei hatte mit entsprechenden Rückgängen von mehr als 60%
Fassbier im Gesamtjahr zu kämpfen. Auf der anderen Seite stiegen
die Absätze im Einzelhandel wie auch in den zurückliegenden Jah-
ren sehr deutlich. Unterm Strich bleibt jedoch ein Umsatzminus.
Durch solides wirtschaften in den letzten Jahren sei man jedoch
bisher glimpflich durch die Krise gekommen – trotz erheblicher In-
vestitionen, so der geschäftsführende Gesellschafter Jens Geimer.
Dies sei auch der großen Loyalität der Kunden und dem sehr enga-
gierten Einsatz aller Mitarbeitenden zu verdanken.

Mit dem Verzicht auf Pachten bei den brauereieigenen Gaststätten,
dem Verzicht auf Stornogebühren für Mietmaterialien und dem Ein-
satz der gesamten Verkaufsmannschaft zur Beratung von Kunden
in der am meisten betroffenen Gastronomie wurden bereits im ers-
ten Lockdown wichtige Initiativen zur Hilfe der Kundschaft ergriffen.
Des Weiteren war die Brauerei-Besichtigung im eigenen Auto ein
besonderes Ereignis für tausende von Teilnehmern. Hier konnten
covidgerecht an mehr als 30 Stationen Bier und Brauerei erlebt
werden. Wie auch einige Wochen später bei der Konzertreihe „Ha-
chenburger Bier-Park live“ und dem Festbier-Anstich wurden die
Einnahmen nach einem von den Gästen gefundenen Verteilschlüs-
sel an die Hachenburger Gastronomen gespendet. Im Dezember
verdoppelte dann schließlich der Niko-Klaus und seine Kollegen
aus der Vertriebsabteilung den Vorrat an Hachenburger Bieren in
ausgelosten Haushalten der gesamten Region.

In der Produktion selbst wurden lange geplante Millioneninves-
titionen umgesetzt um die Brauerei zukunftsfest zu machen: Ein
komplett neues Sudhaus wurde erbaut und mit neuester Technik
im Herbst in Betrieb genommen. Da höchste Qualität für Bier und
alle Dienstleistungen die stetige Verbesserung ein Herzensanlie-
gen des gesamten Teams sind, wurde auch die Qualitätskoordina-
tion im Stammhaus der Brauerei komplett neu errichtet – inclusive
Labor und der sogenannten Bierschule, in der Mitarbeiter für ihre
Aufgaben kontinuierlich trainiert werden.
Die Erstellung der Gemeinwohlbilanz wurde abgeschlossen und
alle regelmäßigen internen und externen Zertifizierungen mit je-

weils über 98% erneut sehr erfolgreich bestanden. Drei Auszubil-
dende bestanden mit jeweils sehr gutem Ergebnis ihre Prüfung und
wurden übernommen. Personalentwicklung war des Weiteren ein
Schwerpunkt auch im vergangenen Jahr. In mehr als 5.000 Stun-
den wurden Mitarbeiter trainiert und weiterentwickelt – immer im
Team, immer mit dem Leitgedanken: Stillstand ist Rückschritt.

In die mittelfristige Zukunft blicken die Hachenburger optimistisch.
Denn die Investitionen der letzten Jahre helfen energieschonend
und somit langfristig klimaneutral zu brauen. Im Frühjahr wird eine
komplett neue Gebinde- und Flaschengeneration in den Markt
gebracht. „Kurzfristig liegen jedoch noch einige harte Wochen vor
uns“, so Jens Geimer. Denn der Wegfall der bierträchtigen Karne-
valszeit mache sich bemerkbar. Auch sei man in Sorge wegen der
schon lange versprochenen, aber immer noch nicht ausgezahlten
Staatshilfen für Gastronomien und vor allen Dingen auch bei den
Getränkefachgroßhändlern, die ebenfalls ein wichtiger Partner der
Westerwald-Brauerei sind. Gleichzeitig ist er davon überzeugt,
dass sich die Menschen wieder nach Geselligkeit und ihren eh-
renamtlichen Tätigkeiten sehnen – und somit das gesellschaftliche
Leben auch wieder in Schwung kommt.

Damit Bierkenner auch in Zeiten des Lockdowns nicht auf Infor-
mationen rund um die Bierkunst verzichten müssen wurde von der
Brauerei vor einigen Wochen ein neues Konzept entwickelt. Mit
dem Programm „Bierschule@home“ können Gäste die Brauerei
digital und trotzdem haptisch erleben. Nach Buchung einer Tour
unter hachenburger.de – entweder mit einer eigenen Gruppe oder
gemeinsam mit maximal 19 weiteren Gästen – erhalten die Teilneh-
mer ein Pro-Bier-Paket mit allen für die Tour erforderlichen Utensi-
lien und Köstlichkeiten nach Hause geschickt. Und in der Brauerei
geht dann der Tour-Guide zusammen mit Kameramann zu insge-
samt 16 Stationen, an denen nicht nur der Brauprozess erläutert
und in kurzweiligen Geschichten über das Unternehmen berichtet
wird: Schwerpunkt sind richtige Verkostungen von Hachenburger
Bieren anhand von vielen vorab zugeschickten Bierproben. Dies
immer interaktiv, d. h. im Dialog mit den über eine Videoplattform
zugeschalteten allen anderen Teilnehmern und auf Wunsch auch
live mit dem Braumeister, dem Brauereichef oder einem der vielen
Spezialisten der Brauerei.

- Anzeige -

Koblenzer Str. 32 • 57614 Fluterschen
E-Mail: uwe_buerger@t-online.de

Tel. (0 26 81) 98 29 947
Mobil: 01 70 - 38 44 766 Bestattungshelfer (m/w/d) gesucht!

www.rinis-brautmoden.com
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* Die Wirkung des UV-C Lichtes ergänzt die allgemein

geltenden Hygieneregeln.

** Nachweis der Inaktivierung von SARS-CoV-2 Viren gemäß

aktueller Studie der Boston University (USA)

*** gilt für Lieferungen im Kreis Neuwied und Altenkirchen

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz (Mendt)

Tel. 02683 / 9694-0 · Fax 02683 / 9694-50
info@teddington.de · www.teddington.de

ANGEBOT
FÜR GEWERBEKUNDEN
Ihr Ansprechpartner: Michael Salz
Tel. 02683 / 9694-21

GEREINIGTE LUFT

FÜR IHRE GESUNDHEIT.

890 € netto / Stück
790 € netto / ab 3 Stück
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57610 Altenkirchen • Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

Testen Sie nur bei uns zu einem
unschlagbaren Preis SIGNIA Styletto X

- Preisgekröntes Design
- Revolutionärer Tragekomfort
- Natürliches Klangerlebnis
- Einzigartige Funktion gegen Tinnitus
- Akkugerät mit mobiler Ladestation

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.

Ich unterstütze MATTHIAS,
weil er sich für Land- und Forstwirtschaft stark macht.

MATTHIAS
GIBHARDT

Frank
Bettgenhäuser

Dauerhafte Spitzenqualität:
Backhaus Hehl erhält erneut den
Landesehrenpreis Rheinland-Pfalz

Wirtschaftsminister Dr. Volker Wissing verlieh dem Backhaus
Hehl aus Müschenbach am 21. Januar 2021 bereits zum vierten
Mal den Landesehrenpreis für herausragende Brot- und Back-
qualität. Die Jury prüfte alle teilnehmenden Bäckereien akribisch
und beurteilte nach strengen Kriterien. Fachkräfte in Produktion
und Verkauf, faire Löhne und eine überdurchschnittliche Ausbil-
dungsbereitschaft gehörten dabei u.a. zu den Kriterien. Neben
diesen Rahmenbedingungen lag das Hauptaugenmerk auf der
außerordentlichen Qualität der Produkte selbst. Weiter kamen
nur diejenigen Betriebe, welche nachweislich auf Fertigprodukte
und Tiefkühlware verzichten, selbst angesetzten Natursauerteig
verwenden, Farbstoffe und Backmittel vermeiden sowie regiona-
le und Bio-Produkte anbieten. „Alle ausgezeichneten Bäckerei-
en erbringen jeden Tag Höchstleistungen. Das kann man in den
Backstuben und Verkaufsläden riechen, schmecken und fühlen“,
lobte Wissing in seiner Rede. „Sie sind die Besten ihres Fachs
und versorgen uns alle mit wunderbar vielfältigen Brotsorten, viel-
fach mit regionaler Note.“ Mit der erneuten Auszeichnung beweist
der Westerwälder Premiumbäcker nicht nur Qualität und Regio-
nalität, sondern auch Beständigkeit und Verlässlichkeit.

Die diesjährige Preisverleihung musste aufgrund der Corona Be-
schränkungen als Hybridveranstaltung stattfinden. Die Preisträ-
ger waren per Video im Festsaal des Wirtschaftsministeriums in
Mainz zugeschaltet. Besondere Anerkennung erhielt das Back-
haus Hehl vom Verband des Rheinischen Bäckerhandwerks,
indem der Geschäftsführer, Henning Funke, die Urkunde nach-
träglich persönlich in der Müschenbacher Brot-Zeit überreichte.
Eine Geste, die den Ehrenpreis in diesem Jahr auf besondere Art
greifbar gemacht hat.

- Anzeige -

mitteilungsblatt
der Vg Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier, Marktstraße 11, Altenkirchen
Telefon: 02681 5321

ihr Ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige information für unsere

Leser und interessenten.

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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www.tafel-fuer-tiere-neuwied.jimdo.com

Postfach 1143 · 56422 wirges · & 0170/7021900
tafel_fuer_tiere_neuwied@yahoo.de

Spenden herzlich willkommen!
IBAN: DE60 5735 1030 0116 0033 36

Vielen
Dank!

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.

in der Region.
Polizeipräsenzund der

ärztlichen Versorgung
Sicherstellung der

Für Sie in den Landtag.
Dr. Matthias Reuber

Schlachtfest to go
vom 19. bis 21. Februar 2021

Telefonisch vorbestellen und abholen

Freitag: von 17.30 bis 21.00 Uhr
Samstag: von 11.30 bis 14.00 Uhr und

von 17.30 bis 21.00 Uhr
Sonntag: von 11.30 bis 14.00 Uhr und

von 17.30 bis 20.00 Uhr
Panhas auch wieder gebraten. Bitte vorbestellen!

Haxen und Eisbein bitte bis zum 18.02.21 vorbestellen.

Es lädt ein: Familie Mäueler,
51570 Windeck-Irsen, Telefon (0 26 86) 14 87

w
w

w
.frie

d
e
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Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Ich unterstütze MATTHIAS,
weil er die nächsten Schritte kennt und geht.

MATTHIAS
GIBHARDT

Irmgard
Deutsch-Höfer

Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 78 99 70  www.bender-immobilien.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ihr Ansprechpartner:
Sebastian Schürt
02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

www.skwws.de

Immobilienverkauf mit der Nr.1*
Vertrauen Sie dem Marktführer*

*Laut Immobilienmanager Ausgabe 9/2019 ist dieS Finanzgruppe
Deutschlands größter Makler für Wohnimmobilien.

S Sparkasse
Westerwald-Sieg
Immobilien-Center

Diplom Ingenieur sucht

dringend Mehrfamilienhaus
mit guter Rendite im gesamten

Geschäftsgebiet

KP: bis 500.000 EUR

Rentnerehepaar sucht

Bungalow mit mind. 100m² Wfl.
und kleinem, pflegeleichtem

Grundstück, zentral gelegen mit
Einkaufsmöglichkeiten vor Ort

KP: bis 250.000 EUR

Bankangestellter sucht

EFH in ruhiger, sonniger Lage
im Kreis AK, bevorzugt Umkreis
Hamm/Sieg, ab Bj. 1996 oder

saniert

KP: bis 450.000 EUR

Junge Familie sucht

großzügiges Wohnhaus mit
mind. 150 m² Wfl., ab 4 Zimmer
und großem Garten im Raum
Horhausen/Flammersfeld

KP: bis 200.000 EUR

Geldanlage Eigentumswohnung
Die nach wie vor niedrigen Zin-
sen auf dem Markt für Immobi-
lienfinanzierungen machen den
Kauf einer Eigentumswohnung
zur attraktiven Kapitalanlage.
Doch auch eine Investition in
Wohngebäude ist mit Risiken
verbunden und lässt sich über
Jahre nicht sicher kalkulieren:

Mieteinnahmen können sinken
und Instandhaltungskosten ex-
plodieren oder Steuervorteile un-
erwartet geringer ausfallen. Wer
Geld in eine Eigentumswohnung
investieren möchte, sollte sich
deshalb so ausgiebig wie mög-
lich informieren und die Risiken
vor dem Kauf sorgsam abwägen.
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Stellen suchen & finden

JOBS IN IHRER REGION

Die RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG wurde 1986 in Deutschland gegründet und ist Teil der
RIKUTEC Group mit über 250 Mitarbeitern, die weltweit an verschiedenen Standorten Behälterlösungen aus
High Density Polyethylen (HDPE) herstellt. Aktuell produziert die wachsende Unternehmensgruppe an drei euro-
päischen Standorten unter den Firmierungen „RIKUTEC France“, „RIKUTEC Iberia“ und „RIKUTEC Germany“.
Darüber hinaus ist das Unternehmen in Amerika und Asien vertreten und verfügt über ein weltweites Partner-
netzwerk. Aus dem Headquarter in Bad Honnef bei Bonn wird das Unternehmen durch die Geschäftsführung
zentral gesteuert.

Das Unternehmen gliedert sich in mehrere verzahnte und hochspezialisierte Unternehmensbereiche und positi-
oniert sich als Innovationsführer im Bereich der Blastechnologie sowie als nachhaltiger Partner in der Produktion
von Industrieverpackungen, Lagertanks und technischen Blasteilen.

Sie erwartet ein junges, internationales und dynamisches Team in einem innovativen Familienunternehmen mit
flachen Hierarchien.

Für unser Werk in Altenkirchen suchen wir im Bereich der Produktion zum nächstmöglichen Eintritt

Produktionsmitarbeiter (m/d/w)

Ihr Aufgabengebiet:

 Umbau- und Einrichtarbeiten und sichere Bedienung an Großblasmaschinen
 Bedienung einer Moog- und IT-Autec-Steuerung (wäre wünschenswert)
 Staplerschein (wäre wünschenswert)
 Mechanisches, elektrisches und pneumatisches Grundverständnis für kleinere

Reparaturarbeiten
 Qualitätsbewusstsein und dessen Beachtung in der Produktion
 Be-/Nachbearbeitung von Kunststoffartikeln unter Berücksichtigung der

Produkt- und Produktionsanforderungen

Wir erwarten die Bereitschaft zur Schichtarbeit sowie deutsche Kenntnisse in Wort und Schrift. Flexibilität, Team-
fähigkeit, Qualitätsbewusstsein und gute Kommunikationsfähigkeiten werden vorausgesetzt.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, ein abwechslungsreiches und spannendes Aufgabengebiet in
einem jungen und dynamischen Team. Wenn Sie mit Engagement und Initiative die Herausforderungen mit uns
annehmen möchten, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung postalisch oder
per Mail an:

RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG
Graf-Zeppelin-Straße 1-5 • 57610 Altenkirchen
Telefon 02681/9546-0 • Telefax: 02681/2447 • E-Mail: bewerbung@rikutec.de
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Weitere
Stellen

finden Sie
online

 Hohe Reichweite durch print & net Kombination
 Kostenlose Jobsuche für Arbeitnehmer*innen
 Kostengünstige Mitarbeitersuche für Arbeitgeber

Ein Produkt der LinUS WittiCH Medien gruppe

Das Pflegedorf wächst weiter!
Sie sind:

• empathisch, kundenorientiert,
wertschätzend im Umgang
mit Menschen?

• interessiert an einer guten
Zusammenarbeit im multi-
professionellen Team?

• aktiv und kreativ, im Alltag
und beim Aufbau einer
neuen Einrichtung?

• kompetent und erfahren in
der Betreuung und Pflege
alter Menschen?

Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unser Pflegedorf in Flammersfeld suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

eine Pflegefachkraft (m/w/d)
eine Pflegehilfskraft (m/w/d)

mit bis zu 100 % der betriebsüblichen Arbeitszeit. Die Arbeitszeit kann
an Ihre Bedürfnisse und Möglichkeiten angepasst werden. Sie werden
leistungsgerecht vergütet in Anlehnung an TvöD und erhalten eine arbeit-
geberfinanzierte zusätzliche Altersversorgung. Sie arbeiten in einem mo-
dernen Hauskonzept und erhalten alle persönliche und technische Unter-
stützung. Moderne Pflegehilfsmittel sind im Haus ebenso selbstverständlich
wie Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung.

Bewerbungen bitte bis zum 15. Februar 2021 an:

Martin Knäpper
LEBENSHILFE-Pflegegesellschaft im Landkreis Altenkirchen mbH
Auf der Brück 5, 57632 Flammersfeld
Tel.: 02685/98 60 31 04
bewerbung@lebenshilfe-ak.de

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einver-
standen, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID „Gesundheitsamt“: 652466
Stellen-ID „ASD“: 652879

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Termin Mitarbeiter/
innen (m/w/d) für folgende Bereiche:

Ärztin / Arzt (m/w/d)
in Teilzeit (19,5 WStd.) für das Gesundheitsamt

Diplom-Sozialarbeiter/in, Sozialarbeiter/in B. A.
oder Diplom-Sozialpädagogen/in,
Sozialpädagogen/in B. A. (m/w/d)

in Vollzeit (39,0 WStd.) für den Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD).

Die individuellen Anforderungsprofile der jeweiligen Stellen sind
detailliert im Internetunterwww.kreis-altenkirchen.debeschrieben.Die
Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Be-
werbungsverfahren bei www.interamt.de bis zum 28. Februar 2021
ein:

ab sofort für
Linienverkehr in Puderbach

gesucht.

Anfragen unter 0171/3249583

Busfahrer (m/w/d)

Unser Team sucht Verstärkung!
Zum 01.04.2021 suchen wir einen

engagierten Physiotherapeuten
(m/w/d)

(gerne auch Berufsanfänger)
Fortbildung in MLD und MT erwünscht

Arbeitszeit nach familiärer Situation möglich.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche oder tel.
Bewerbung, auch per E-Mail an:
Winfried.britz@t-online.de

Das Amtsgericht Altenkirchen
stellt ab sofort eine/n

Justizhelfer/in (w/m/d)
im Justizwachtmeisterdienst ein.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle
(39 Std./Woche).

Auch wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein/e

Justizbeschäftigte/r (w/m/d)
im Schreibdienst eingestellt.

Es handelt sich um eine
unbefristete Teilzeitstelle (50 %).

Ausführliche Stellenausschreibungen finden
Interessierte im Karriereportal des Landes

Rheinland-Pfalz (https://karriere.rlp.de/de/startseite/).

Schwerbehinderte Menschen werden bei
entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
bis 22.02.2021 an den

Direktor des Amtsgerichts
Hochstraße 1 · 57610 Altenkirchen
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JOBS IN IHRER REGION

sucht einen

Koch/Jungkoch/Beikoch (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
nachAbsprache wahlweiseVoll-/Teilzeit

WIR SIND:
EinkleinesLandhotelmit anspruchsvoller regionalerKüche„mitPfiff“
undregelmäßigwechselnderSpeisekarte.Wirbieteneinenunbefristeten
Arbeitsvertrag, festeArbeitszeiten undWochenende.

DUBIST:
Kochen ist deine Leidenschaft. Du hast Lust auf kreatives, selbststän-
digesArbeiten und bist dir nicht zu schade, auch mal eine Pfanne ab-
zuwaschen. Du arbeitest gerne in einem kleinen Team und magst ein
familiäres Umfeld.

DEINEKURZBEWERBUNGAN:
hotellandhauskrombach@t-online.de

Vorabinformationen unter Tel. 02747 / 92060

HOTEL LANDHAUSKROMBACH
Rainstraße 10 · 57578 Elkenroth

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Konstruktionsmechaniker (m/w)
Führerscheinklasse CE

Schlosser/Schweißer (m/w)
Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de oder senden Sie uns

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen | z. Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir einen

Leiter Logistik & Fertigungssteuerung
(m/w/d) Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Teamleitung für Logistik und Fertigungssteuerung
• Bindeglied zwischen der Betriebsleitung und den Teamleitern der

verschiedenen Produktionsbereiche
• Organisation, Koordination und Kontrolle der Versandabläufe
• Planung und Überwachung der Maschinenbelegung
• Ansprechpartner für Kunden, Lieferanten, Fachabteilungen

und Logistikpartner
• Planung und Sicherstellung von internen und externen Ressourcen

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder kaufmännische Ausbildung mit

mehrjähriger Berufserfahrung im Bereich der AV/FS und/oder Logistik
• Erfahrungen in der Automobilzulieferindustrie wünschenswert
• Kenntnisse in den Abläufen der Warenwirtschaft

(Produktionsplanung und -steuerung)
• Sicherer Umgang im internationalen Transportverkehr (Import/Export)
• Verhandlungssichere Deutsch- und Englischkenntnisse
• Organisatorisch / planerische Fähigkeiten
• Selbstständige, sorgfältige und terminorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit mit Vorbildfunktion
• Zuverlässigkeit, Einsatz- und Lernbereitschaft
• Sicheres Auftreten im Umgang mit Kunden und Lieferanten

Wenn Sie einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team suchen,
würden wir uns über die Zusendung Ihrer Bewerbung freuen.

Die Walter Henrich GmbH ist ein
mittelständisches, zukunftsorientiertes
Unternehmen der Metallverarbeitung
mit dem Schwerpunkt in der
Automobilindustrie.

Bitte richten Sie Ihre
Bewerbung an:
Florian Heukäufer

Walter Henrich GmbH
Metallverarbeitung
Betzdorfer Str. 170
57567 Daaden-Biersdorf

Tel.: +49 2743 9218 0
f.heukaeufer@walter-henrich.com
www.walter-henrich.com

Per Telefon und Skype glänzen
Bewerbungsgespräche finden
nicht erst seit der Corona-
Pandemie vermehrt per Telefon
oder Videotelefonie statt.
Damit das Gespräch erfolgreich
verläuft, gilt es einiges zu be-
achten.
Am besten gehen Bewerber
an einen ruhigen, ungestörten
Ort. Die Umgebung sollte auf-

geräumt sein. Damit es keine
bösen Überraschungen gibt:
sicherheitshalber vorab die ge-
samte Technik prüfen.
Empfehlenswert ist es, nicht
hektisch ins Gespräch zu ge-
hen, sondern genügend Zeit
einzuplanen. Und nicht verges-
sen: Vor dem Interview auf die
Toilette gehen. djd

Vor der Initiativbewerbung
steht die Recherche
Finden Sie in Stellenanzeigen
oder Online-Jobbörsen nichts
Passendes, kann sich auch eine
Initiativbewerbung lohnen. Vor
dem Absenden der Spontan-
oder Blindbewerbung steht im-
mer eine gründliche Recherche.
Informieren Sie sich gut über das
Unternehmen, bei dem Sie sich
bewerben wollen. Befassen Sie
sich mit den Geschäftsfeldern
des Unternehmens. Stellen Sie
sich Fragen wie: Welche Pro-
dukte werden hergestellt oder
welche Dienstleistungen ange-

boten? Gibt es verschiedene
Standorte? Agiert das Unterneh-
men international oder eher in
der Region? Nur so können Sie
erkennen, ob und wie sich Ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten mit
den Anforderungen des Unter-
nehmens überschneiden. Und
diese Schnittmenge liefert Ihnen
Argumente für Ihr Anschreiben.
In diesem Schreiben müssen Sie
überzeugend vermitteln, wel-
che Aufgaben Sie übernehmen
möchten und warum Sie gut
zum Arbeitgeber passen.

Probezeit zur Orientierung nutzen
Zu Beginn eines Arbeitsver-
hältnisses kann eine Probe-
zeit vereinbart werden, die im
Arbeitsvertrag genau geregelt
wird. Üblich ist eine Frist von
drei bis maximal sechs Mona-
ten, die auch der gesetzlichen
Höchstdauer entspricht. Es
können jedoch individuelle Zei-
ten vereinbart oder es kann so-
gar ganz darauf verzichtet wer-
den. Während der Probezeit gilt
noch kein Kündigungsschutz.
Sowohl Arbeitgeber als auch

Arbeitnehmer können innerhalb
von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen kündigen.
In dieser Phase geht es für bei-
de Seiten darum, herauszufin-
den, ob sie tatsächlich zueinan-
der passen. Denn während der
Bewerbungsphase zeigen sich
sowohl Unternehmen als auch
Arbeitnehmer von ihrer besten
Seite, aber die Praxis entspricht
nicht unbedingt den Erwar-
tungen. Nutzen Sie also diese
Orientierungsphase!
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Weitere
Stellen

finden Sie
online

Ein Produkt der LinUS WittiCH Medien gruppe

Obererbach

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

Stellenausschreibung
Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen GmbH sucht für die Offenen Hilfen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt jeweils eine

Fachkraft (m/w/d)
(Erzieher/in, Heilpädagoge/Heilpädagogin, Heilerziehungs-/Gesundheits-/

Altenpfleger/in, Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/Sozialpädagogin)
und eine

Betreuungshilfskraft (m/w/d)
für die ambulante Betreuung und Versorgung von Menschen mit Behinderungen.
Die Betreuung erfolgt im Rahmen von betreuten Wohngruppen und Einzelbe-
treuungen. Einsatzgebiet sind die Verbandsgemeinden Altenkirchen-Flammers-
feld und Hamm/Sieg. Es werden Erfahrungen in der Arbeit mit Menschen mit
Behinderung, die Bereitschaft zur Mitarbeit in einem multiprofessionellen Team
und zur Unterstützung der LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen als Träger
der Einrichtung vorausgesetzt. Der Stellenumfang entspricht bis zu 75% der be-
triebsüblichen Arbeitszeit. Eine Beschäftigung im Rahmen einer geringfügigen
Beschäftigung ist ebenfalls möglich. Die Vergütung erfolgt nach AVL-AK. Eine
betriebliche Altersversorgung (RZVK) wird gewährt.

Wir erwarten
• Professionellen und wertschätzenden Umgang mit Menschen mit Behinderungen
• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
• die Fähigkeit zur Betreuung von Menschen mit verschiedenen Behinderungen
• Erfahrungen im Umgang mit Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
• die Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit Eltern, Angehörigen und gesetzlichen

Betreuern.

Bewerbungen bitte bis zum 15. Februar 2021 an:
LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen GmbH
Philipp Krämer
Friedrichstraße 2, 57537 Mittelhof
Telefon: 0 27 42 / 93 25 12
E-Mail: bewerbung@lebenshilfe-ak.de

Lebenshilfe
LandkreisAltenkirchen/Ww.

Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker, filialisierter
Elektro-Fachgroßhandel mit einem Marken-Vollsortiment für den Elek-
trofachhandel, das Elektroinstallationshandwerk sowie die Industrie und
Behörden.

Zur Verstärkung unseres Innendienst-Teams suchen wir ab sofort:

Innendienstverkäufer
Erneuerbare Energien, Photovoltaik,
Elektromobilität (m/w/d)
Sie beraten unsere Elektro-Installateure und Industriekunden und
sind zuständig für die Projektierung von Photovoltaikanlagen,
Energiespeichersystemen und Ladesystemen der Elektromobilität und
betreuen das Projekt von der Angebotsphase bis zur Schlussrechnung.
Idealerweise haben Sie eine elektrotechnische Ausbildung mit Affinität
für Vertrieb oder eine erfolgreiche kaufmännische Berufsausbildung im
Groß- und Außenhandel mit einschlägiger Berufserfahrung im Bereich
alternative Energien (insbesondere der Photovoltaik).
GÄFGEN bietet Ihnen ein faires Einkommen, persönliches Wachstum
und die langfristige Perspektive, in ein mitarbeiterorientiertes,
inhabergeführtesundseitmehrals100JahrenerfolgreichesUnternehmen
integriert zu werden und den Wachstumskurs mitzubestimmen.

Fachlageristen (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben gehört u.a. die Warenannahme, das fachgerechte
Einlagern, das Erstellen von Versandpapieren und das Kommissionieren.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an Personal@gaefgen.de.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter:
www.gaefgen.de. Telefonauskünfte erteilt Ihnen gerne vorab Frau Judith
Goebels, Leiterin Personal, unter 0 26 61 / 627-111.

Grenzweg 3 · 57648 Unnau-Korb

Elektrogroßhandel GmbH

Alternative: Stellengesuch
Bewerbungen auf Stellenanzei-
gen sind der klassische Weg
zum neuen Job. Aber auch der
umgekehrte Weg ist erfolgver-
sprechend: Lassen Sie sich mit
einem Stellengesuch von Ihrem
künftigen Arbeitgeber finden!
Ein Stellengesuch kann sowohl
online als auch in einem Print-
medium geschaltet werden.
Darin präsentieren Sie sich
möglichst überzeugend mit Ih-
ren Fähigkeiten, Qualifikationen
und Wünschen. Wählen Sie eine

aussagekräftige Überschrift, in
der deutlich wird WAS Sie sind,
zum Beispiel welche Ausbildung
oder welchen Studienabschluss
Sie vorweisen können. Der An-
zeigentext soll möglichst viel In-
formation auf begrenztem Platz
vermitteln, vermeiden Sie dabei
nichtssagende Floskeln. Besser
formulieren Sie ehrlich und an-
sprechend, wer Sie sind, wo Ihre
Stärken liegen, welchen berufli-
chen Hintergrund Sie haben und
welche Tätigkeit Sie anstreben.

Networking öffnet Türen
Wer Kontakte knüpft und auch
pflegt, kann bei der Jobsuche
davon profitieren. Natürlich ist
„Vitamin B“ nicht der einzige
Schlüssel zum Erfolg, kann aber
den entscheidenden Unter-
schied ausmachen.
Für Studierende ist es daher
ratsam, sich bereits während
des Studiums ein Netzwerk
aufzubauen. In dieser Zeit ler-

nen sie an Uni oder Hochschule
automatisch viele neue Leute
kennen, seien es Kommilitonen
oder Dozenten.
Während Praktika oder Bache-
lor- und Masterarbeiten schnup-
pern sie in Unternehmen herein
und treffen dort auf einen wie-
der neuen Personenkreis, der
sich bei der späteren Jobsuche
als hilfreich erweisen kann.
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IT! Es geht um DEINE
AUSBILDUNGMOVE

Dach-, Wand- und
Abdichtungsarbeiten

Wir suchen zum 1. August 2021
Auszubildende als Dachdecker (m/w/d)

oder Helfer (m/w/d) ab April 2021

Am Heckelchen 12 · 56271 Mündersbach
Tel.: 0 26 80 / 98 90 83 · www.dachdecker-neuer.de

dachdecker-neuer@t-online.de

Der Hehlinger Hof ist eine moderne Metzgerei von der Urherstellung bis zum
Verbraucher. • Unsere Mitarbeiter sorgen Tag für Tag dafür, dass unsere Kunden
das bekommen, was sie für ihr tägliches Leben brauchen. • Unser Leitbild lautet:
Gemeinsam für ein besseres Leben. Der Mensch – sowohl Kunde wie auch Mit-
arbeiter – steht im Mittelpunkt unseres verantwortlichen Handelns.

Lernen Sie unser Team kennen!
Möchten Sie ein Teil unseres Teams werden kontaktieren Sie uns:

Hehlinger Hof • Bauernhofmetzgerei • A. & F. Schuster
Inh. Franka Mörtter • 57614 Wahlrod • Tel. 0 2680 /8774,
Fax. 02680 /1355 • Mobil:0151 /12739055
E-Mail: Hehlinger.Hof@t-online.de • www.Hehlinger-Hof.com

Fleischerfachverkäufer m/w/d

Wir als Arbeitgeber geben motivierten Menschen die Chance
auf einenAusbildungsplatz im Handwerk.

Wir suchen in 2021

Auszubildende zum

„Hehlinger Hof “
...MEHRALS WURST UND FLEISCH VOM
FEINSTEN DIREKT VOM BAUERNHOF

Inh. Franka Mörtter • 57614 Wahlrod • Tel. 0 2680 /8774,
Mörtter & Pfeiffer GbR

Leuzbacher Weg 16 -18 57610 Altenkirchen
info@bestattungshaus-arbeiter.de

0 26 81 / 30 55

Jederzeit für Sie da

Wir bilden aus!

- duale Ausbildung
- Beginn ab 01.08.2021

- Beginn ab 01.08.2021

Haben Sie Interesse? Dann
bewerben Sie sich gerne per
E-Mail oder Post.

Bestattungsfachkraft (m/w/d)

Kauffrau / Kaufmann für
Büromanagement

Weitere Informationen unter
bestattungshaus-arbeiter.de

Interessante Berufsfelder
in Technik und Wissenschaft
Technik und Wissenschaft sind
in der modernen Welt unver-
zichtbar. Ohne Wissenschaft
und Forschung lassen sich
Herausforderungen wie die
Corona-Pandemie oder der
Klimawandel nicht bewältigen.
Und dennoch ist das Interesse
an Berufen im mathematischen,
naturwissenschaftlichen und
technischen Bereich (MINT)
eher gering. Lediglich acht Pro-
zent der 18- bis 39-Jährigen in
Deutschland können sich eine
entsprechende Karriere vor-
stellen – gegenüber 21 Prozent
weltweit. Zu diesem Ergebnis
kommt der aktuelle globale „3M
State of Science Index“ (SOSI).
Ein Grund für die Vorbehalte

gegenüber MINT-Berufen könn-
te eine falsche Vorstellung bei
jungen Leuten sein: Der Nerd,
der einsam im Elfenbeinturm
forscht, hat mit der Realität
wenig gemeinsam. Stattdes-
sen sind heute Teamfähigkeit,
internationale Erfahrungen und
kommunikative Stärken gefragt.
Bei Naturwissenschaften han-
delt es sich um vielseitige Studi-
engänge, die später zahlreiche
Karrierechancen bieten – ob in
der Industrie, an Hochschulen
oder in Behörden.
Für alle, die global arbeiten
möchten, eröffnet ein naturwis-
senschaftliches Studium zudem
viele Möglichkeiten.

67231/3M Deutschland

Ein Jahr modernisiertes
Berufsbildungsgesetz
Das modernisierte Berufsbil-
dungsgesetz (BBiG) feiert seinen
ersten Geburtstag: Im Januar
2020 trat die Novelle des Geset-
zes in Kraft. Damit die berufliche
Bildung den aktuellen Lebens-
welten junger Menschen ent-
spricht, hat das Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung
die Rahmenbedingungen ange-
passt und somit die Attraktivität
der Berufsbildung gesteigert.
Höhere Mindestvergütung
für neue Auszubildende 2021
Mit der Gesetzesnovelle wur-
de zum Januar 2020 eine Min-
destausbi ldungsvergütung
eingeführt, die schrittweise bis
2023 ansteigt. Auszubildende,
die 2021 mit ihrer Ausbildung
beginnen, profitieren von der
Steigerung und erhalten im ers-
ten Ausbildungsjahr eine Min-
destvergütung in Höhe von 550
Euro. Ab 2024 wird diese jährlich
an die durchschnittliche Ent-
wicklung aller Ausbildungsver-
gütungen angepasst.
Ausbildung in Teilzeit für alle
Die verbesserte Teilzeitregelung
schafft mehr zeitliche Flexibilität
für junge Menschen.
Dank der Gesetzesnovelle kön-
nen alle Auszubildenden im
Einvernehmen mit dem Ausbil-
dungsbetrieb ihre Ausbildung
oder einen Teil davon in Teilzeit
absolvieren. Zuvor galt dies nur
für Auszubildende, die zugleich
Kinder betreuen oder Angehö-
rige pflegen. Von familiären Be-
treuungspflichten über Behinde-
rung oder Lernbeeinträchtigung
bis hin zum Leistungssport: Nun
können alle Auszubildenden und

Ausbilder flexibel auf verschie-
dene Lebenslagen reagieren.
Auszubildende, die das Ausbil-
dungsziel nicht in kürzerer Zeit
erreichen können, profitieren
von der Möglichkeit, die Ausbil-
dungsdauer zu strecken.
Freistellung
auch für Erwachsene
Dank der Gesetzesnovelle sind
jugendliche und erwachsene
Auszubildende seit dem 1. Ja-
nuar 2020 hinsichtlich der Frei-
stellung für Berufsschul- und
Prüfungszeiten und deren An-
rechnung gleichgestellt. Unter
Anrechnung der durchschnittli-
chen täglichen Ausbildungszeit
müssen Auszubildende im Er-
wachsenenalter nun nach einem
Berufsschultag mit mehr als
fünf Unterrichtsstunden einmal
in der Woche nicht mehr in den
Betrieb zurückkehren. Auch in
Berufsschulwochen mit einem
planmäßigen Blockunterricht
von mindestens fünf Tagen und
25 Unterrichtsstunden sind er-
wachsene Auszubildende genau
wie Jugendliche davon befreit,
nach dem Unterricht zur Arbeit
zu gehen. Um sich am Ende
der Berufsschulzeit bestmöglich
für die schriftliche Abschluss-
prüfung vorzubereiten, erhalten
Auszubildende jeden Alters zu-
sätzlich für den Arbeitstag direkt
vor der schriftlichen Abschluss-
prüfung eine bezahlte Freistel-
lung. Alle Informationen zum
neuen Berufsbildungsgesetz so-
wie spannende Erfolgsbeispiele
von Menschen mit beruflicher
Bildung finden sich auf www.
die-duale.de.
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An den Plänen festhalten

An deutschen Hochschulen sind
mehr als 400.000 ausländische
Studierende immatrikuliert.
Wie geht es den jungen Leuten in
einer Zeit, in der Präsenzveran-
staltungen nur sehr eingeschränkt
stattfinden können? „Sie sind
mehr als andere von der Schwie-
rigkeit des persönlichen Kennen-
lernens betroffen, die Integration
wird schwieriger“, erklärt Prof. Dr.
Marcelo da Veiga, er ist Mitglied
im Vorstand des Verbandes der

Privaten Hochschulen (VPH). Stu-
dierende aus dem Inland könnten
dagegen oft auf einen bestehen-
den Freundeskreis zurückgreifen.
Grundsätzlich können private
Hochschulen beim Umgang mit
der Pandemie aufgrund ihrer in-
ternen Strukturen sehr agil mit
den Herausforderungen umge-
hen. „Die Entscheidungswege
etwa bei der Beschaffung von
Online-Equipment sind kürzer“,
so Prof. da Veiga. 66505

Foto: djd/Verband der privaten Hochschulen/
Feodora - stock.adobe.com

Vielfältige Perspektiven

Sie sind meist die erste Anlauf-
stelle im Unternehmen: Kauf-
leute für das Groß- und Außen-
handelsmanagement beraten,
halten den direkten Kontakt zu
den verschiedenen Kunden-
gruppen, ob persönlich oder te-
lefonisch und sind dabei die Vi-
sitenkarte eines Unternehmens.
Die klassische kaufmännische
Ausbildung eröffnet vielfältige
berufliche Chancen und bietet
zusätzlich eine Reihe an Mög-
lichkeiten, um sich nach dem

erfolgreichen Abschluss weiter-
zubilden und die Karriereleiter
hochzuklettern. Die dreijähri-
ge Ausbildung im Groß- und
Außenhandelsmanagement
verbindet praktische Berufser-
fahrungen mit umfassendem
theoretischen Rüstzeug, das so-
wohl im Unternehmen als auch
an der Berufsschule vermittelt
wird. Voraussetzungen sind
Mittlere Reife, Fachoberschul-
oder Fachhochschulreife.

djd 67403n

Foto: djd/Brillux

MOVE IT!Es geht um DEINE
AUSBILDUNG

Notare sind aus unserem Wirtschafts - und Rechtssystem nicht wegzudenken.

Ob Hauskauf, Unternehmensgründung, Ehevertrag, Testament oder die

Übertragung von Grundeigentum: Notare beraten die Beteiligten, erarbeiten

Vertragsentwürfe und beurkunden Rechtsgeschäfte. Sie gestalten Rechts- und

Lebensverhältnisse, in deren Mittelpunkt der Mensch und seine Bedürfnisse

stehen. Das erreichen sie im Team mit ihren Mitarbeitern: den

Notarfachangestellten.

Notare im Bezirk der Notarkammer Koblenz suchen ständig Auszubildende für

den Beruf des Notarfachangestellten (m/w/d).

EURE CHANCE!
Auszubildende für den Beruf des Notarfachangestellten (m/w/d)

Ihr bringt mit:

Neugierde und Einsatzbereitschaft
Organisatorisches Talent und kommunikatives Geschick
T eamplayer-Eigenschaften
Abitur, mittlere Reife oder einen vergleichbaren Bildungsgrad
Rechtsempfinden und Interesse im Umgang mit Gesetzen

Ihr bekommt:

Neueinstieg in einen krisensicheren Ausbildungsberuf
Ortsnähe bei angesehenem Berufsumfeld
T eamorientiertes Arbeiten in einem abwechslungsreichen Arbeitsalltag
A ttraktives Gehalt, Fortbildungsmöglichkeiten und Karrierechancen
Rechtskenntnisse als branchenübergreifende Schlüsselqualifikation

Erfahrt mehr auf http://www.notarkammer-koblenz.de/berufsziel-notarfachangestellter/.
Die Notarkammer Koblenz ist bei der Vermittlung von Ausbildungsstellen gerne behilflich.!
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Virtuelle Berufsmesse

Bei Berufsmessen können zu-
künftige Schulabsolvent*innen
Kontakt zu Unternehmen auf-
nehmen, die einen interessan-
ten Ausbildungsplatz anbieten.
Parallel zum Trend der allgemei-
nen Digitalisierung ist das auch
bei virtuellen Messen möglich.
Der Konzern Siemens Deutsch-
land beispielsweise bietet mit
der Plattformlösung Sieya eine
solche Alternative zu Präsenz-
messen an. Nach einer kurzen

Anmeldung unter ausbildung.
siemens.com können die po-
tenziellen Bewerber*innen sich
hier spannenden Content wie
360-Grad-Filme der Training-
scenter anschauen und in Vi-
deokonferenzen und Chats mit
den derzeitigen Auszubildenden
und Fachexpert*innen sprechen.
Zudem hilft unter anderem ein
Jobnavigator, den passenden
Beruf zu finden. Die Plattform ist
dauerhaft online verfügbar.

Foto: djd/Siemens Professional Education

AUTOMATION MATERIALFLUSS INTRALOGISTIK

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender
Maschinen und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft.
So bewegen wir Märkte, zeigen Perspektiven auf und sichern
die Zukunft. Dazu brauchen wir motivierte und kluge Köpfe.
Gestalte mit uns die Zukunft: AMI – seit 1987 der weltweit
erfolgreiche Spezialist für Automation, Materialfluss und
Intralogistik.

Industriemechaniker (m/w/d)
Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenbau

Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung: Ausrüstungstechnik

Mechatroniker (m/w/d)

Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

Bitte sende Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per Post oder per E-Mail an nachstehende Adresse:

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

TEAM
PLAYER gesucht! 20

21

AUSBILDUNG

Starte Deine Ausbildung ab dem 01.08.2021
bei uns.

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de
www.ami-foerdertechnik.de

MOVE IT!Es geht um DEINE
AUSBILDUNG

Grafikdesign und Content
kombinieren
Der Beruf des Kommunikations-
designers verbindet kreativen
Freiraum, erfolgsorientiertes
konzeptionelles Arbeiten und
gesellschaftliche Bedeutung
miteinander. Ob als Grafikde-
signer in einer Werbeagentur,
Webdesigner in einem Design-
büro oder Konzepter in einem
Kreativbüro: Die beruflichen
Möglichkeiten sind auch mit
dieser Ausbildung vielseitig. An
der Designschule in Schwerin
erlernen die Auszubildenden

neben dem klassischen Gra-
fikdesigner auch Inhalte zum
Content Manager. Das nächste
Ausbildungsjahr startet am 1.
September. Eine Bewerbungs-
mappe ist nicht nötig, potenziel-
le Auszubildende müssen min-
destens 16 Jahre alt sein. Die
Designschule ist eine staatlich
anerkannte Berufsfachschu-
le, an der die Ausbildung nach
BAföG förderungswürdig ist.

djd 67870

Praxisnah studieren
Immer mehr Unternehmen und
Einrichtungen schätzen es,
wenn Hochschulabsolventinnen
und -absolventen während des
Studiums intensive praktische
Erfahrungen gesammelt haben.
„Viele Studienprogramme priva-
ter Hochschulen sind auf die An-
forderungen von Wirtschaft und
Gesellschaft zugeschnitten“, so
Prof. Dr. Anne Dreier, stellvertre-
tende Vorstandsvorsitzende des
Verbandes der Privaten Hoch-
schulen (VPH). Diesem Anspruch

würden vor allem praxisinteg-
rierende duale Studiengänge
gerecht: „Die Studierenden ver-
bringen einen Teil des Studiums
an der Hochschule, den anderen
im Unternehmen. Vielen Absol-
venten wird direkt nach dem
Abschluss ein fester Arbeitsplatz
angeboten, weil sie über die in
der Wirtschaft nachgefragten
Kompetenzen verfügen.“
Mehr Infos gibt es unter
www.private-hochschulen.net.

djd 66503

Kreative Karrierewege
Ein langweiliger Büroalltag oder
den ganzen Tag hinter einer La-
dentheke stehen?
So muss das Arbeitsleben nicht
aussehen. Auch in kreativen
Jobs kann man seinen Lebens-
unterhalt verdienen. Etwa als
Game-, Mode- oder Grafikdesi-
gner lässt man im Berufsleben
seiner Kreativität freien Lauf und
ist schöpferisch tätig. An der
Designschule in Schwerin kann
man diese drei BAföG-fähigen

Ausbildungsgänge belegen. Das
nächste Ausbildungsjahr startet
am 1. September.
Absolventen sind nicht nur in der
Kreativbranche, sondern auch
in Industrie- und Wirtschaftsun-
ternehmen zunehmend gefragt.
Eine Bewerbungsmappe ist
nicht nötig, potenzielle Auszu-
bildende müssen mindestens
16 Jahre alt sein. Informationen
unter www.designschule.de.

djd 67870



Altenkirchen-Flammersfeld 45 Donnerstag, 11.02.2021

Freu dich unter anderem auf:
• Eine erstklassige Ausbildung dank zahlreicher Fachkräfte und aktiver Mitarbeiter
• Ganzheitliche Betreuung u.a. durch Paten
• Unterstützung bei der Prüfungsvorbereitung
• Ein Auslandspraktikum bei unserer USA-Niederlassung für die Jahrgangsbesten
• Übernahme der Kosten für deine Arbeitskleidung

Interesse geweckt?
Noch Fragen?
Ruf uns an unter: +49 2661 62 67-290
oder bewirb dich direkt per Mail unter:
karriere@vecoplan.com

Karriere im Maschinenbau
Vecoplan ist einer der Marktführer für Umwelttechnologien.
Eine Ausbildung bei uns ist eine hervorragende Grundlage für einen
erfolgreichen Start ins Berufsleben. Denn wir legen sehr großen Wert
darauf, dass unsere Auszubildenden frühzeitig in die Abläufe involviert
werden, praxisnah arbeiten und Verantwortung übernehmen können.
Nur dann sind Spaß und Motivation gewährleistet.

Deine Aufgaben sind:

• Planen und Organisieren von Arbeitsabläufen, Werkzeugen und Materialauswahl

• Rohre und Profile fertigen und montieren

• Maschinen zusammenbauen

• Fertigungstechnik (Drehen, Schrauben, Nieten, Fräsen, Bohren, Schleifen)

• Abmessen und Anpassen von Bauteilen

• Qualitätsvorgaben einhalten

• Montieren/Demontieren von Großanlagen

Wir suchen zum Ausbildungsstart am 01.08.2021 eine/n
Starte gemeinsam mit Vecoplan in deine Zukunft

Konstruktionsmechaniker (m|w|d)

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | phone +492661 6267-0 | welcome@vecoplan.com | www.vecoplan.com

Dauer:

3 ½ Jahre

Benötigter Abschluss:

Mittlere Reife
(Realschulabschluss)

Möglichkeiten

nach der Ausbildung:

Meister/in
Techniker/in

Diplom-Ingenieur/in
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Ausbildungstipp: Augenoptiker

Wer sich auf die Suche nach
einem Ausbildungsplatz macht,
der sucht vor allem einen ab-
wechslungsreichen Berufsalltag
mit guten Zukunftsperspekti-
ven. Wer Augenoptiker wird, ist
nicht nur Experte für gutes Se-
hen, sondern gleichzeitig Hand-
werker, Psychologe, Typberater,
Trendscout, Gesundheitsdienst-
leister und Kaufmann. Die viel-
fältigen Tätigkeiten, die zum
Berufsbild gehören, verbinden
traditionelles Handwerk mit mo-
dernster Technik und Kunden-
service. Und die Aussichten sind
gut: Es gibt genügend Ausbil-
dungsplätze in der Augenoptik,
die Arbeitslosenquote ist niedrig
und die Möglichkeiten zur Wei-
terbildung sind zahlreich. Nach

dreijähriger Ausbildung arbeiten
die meisten Gesellen in einem
Augenoptikfachgeschäft. Wer
danach einen Meisterabschluss
anstrebt, kann einen Betrieb
führen und selbst ausbilden. Es
bietet sich auch ein Studium in
der Augenoptik/Optometrie an
oder die Weiterbildung zum Op-
tometristen. Neben dem klassi-
schen Augenoptikbetrieb war-
ten Jobs in der Medizin, in der
Forschung und Industrie oder
in Bildungseinrichtungen der
Branche auf Nachwuchs. Infos
rund um die Ausbildung zum
Augenoptiker: www.be-optici-
an.de oder auf der Website des
Zentralverbandes der Augenop-
tiker und Optometristen (ZVA).

spp-o

Foto: Skamper/ZVA/spp-o

Lernen in der Online-Akademie

Bewerber ohne spezielle Fach-
kenntnisse haben es schwer
auf dem aktuellen Stellenmarkt.
Wenn die richtigen Qualifikatio-
nen fehlen, sollte man die Wis-
senslücken möglichst schnell
durch eine Weiterbildung
schließen. Dank kontaktlosem
Live-Online-Unterricht ist eine
Kursteilnahme selbst in Zeiten
von Social Distancing möglich.
Daniela Thiem etwa hat mitten
im bundesweiten Frühjahrs-

Lockdown 2020 eine Online-
Fortbildung mit IHK-Zertifikat
im Bereich Rechnungswesen
absolviert. „Corona hatte keine
Auswirkungen auf den Ablauf“,
berichtet die 54-Jährige aus
Rheinböllen im Hunsrück. Unter
www.ibb.com gibt es mehr In-
fos zum Online-Kursprogramm.
Die Weiterbildung von Thiem
wurde von der Agentur für Ar-
beit durch einen Bildungsgut-
schein gefördert. 68038

Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhrich

IT! Es geht um DEINE
AUSBILDUNGMOVE

Lebenshilfe
Landkreis Altenkirchen/Ww.

Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen
bietet zum Schuljahr 2021/2022

praxisintegrierte Ausbildungen

• zum Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• zum Erzieher (m/w/d)
• zum Altenpfleger (m/w/d)

an. Die Ausbildung beginnt zum 01.08.2021. Die schulische Ausbildung findet
in einer Berufsbildenden Schule statt.

Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen bietet Ihnen ein gutes Be-
triebsklima, eine entsprechende Ausbildungsvergütung und eine qualifizierte
Praxisbegleitung in einem interessanten Arbeitsfeld. Die Ausbildungsvoraus-
setzungen können gerne in einem persönlichen Gespräch erörtert werden.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen
Personalabteilung – Frau Böhmer
Friedrichstr. 2, 57537 Mittelhof-Steckenstein

Tel.: 0 27 42 / 93 25 - 13
Mail: bewerbung@lebenshilfe-ak.de
Web: www.lebenshilfe-ak.de

In den Einrichtungen der LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen besteht
außerdem die Möglichkeit zur Ableistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres
(FSJ) bzw. eines Bundesfreiwilligendienstes (BFD) zur Vorbereitung auf sozi-
alpädagogische, pflegerische und therapeutische Berufsfelder. Bei Interesse
senden Sie bitte ebenfalls Ihre Bewerbungsunterlagen an die oben angege-
bene Adresse.

Starte Deine Zukunft jetzt!

Du interessierst Dich für eine Karriere in der IT-Branche?
Du willst mehr über moderne IT-Verfahren, BWL und die

digitale Verwaltung lernen?

Dann bist Du bei uns genau richtig!
Das Landesamt für Steuern in Koblenz bietet für das
Studienjahr 2021 mehrere Studienplätze für den

Dualen Studiengang
B.A. Verwaltungsinformatik

Weitere Informationen und Deine
Benefits findest Du unter
www.jobs.fin-rlp.de

Folge uns auch
auf Instagram!
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Deutsche und französische
Hochschule kooperieren

Seit dem Wintersemester
2020/21 bieten der Weincampus
Neustadt und die französische
Université de Haute-Alsace in
Colmar gemeinsam einen pra-
xisintegrierten deutsch-fran-
zösischen Master Weinbau &
Oenologie an. Ziel ist es, Wein-
expertinnen und -experten für
Weinbau, Forschung, Industrie,
Lehre und Verwaltung auszu-
bilden. Mit Präsenzphasen an
beiden Hochschulen und drei
Praxisprojekten im In- und Aus-
land wird im Studiengang die
gesamte Wertschöpfungskette
von der Rebenzüchtung über
die Weinbereitung und Sen-
sorik bis hin zur Vermarktung
abgedeckt. Damit reagieren
die Hochschulen auf die große
Nachfrage der internationalen
Weinwirtschaft nach praktisch
und theoretisch gut ausgebilde-
ten Führungskräften.
Die Absolventen des Studi-
engangs erhalten sowohl den

deutschen als auch den franzö-
sischen Mastertitel. Sie zeichnen
sich nicht nur durch Experten-
wissen und Praxiserfahrung,
sondern auch durch die im Stu-
dium erworbenen interkulturel-
len und sprachlichen Kompeten-
zen aus. Der Studiengang richtet
sich an Bachelorabsolventinnen
und -absolventen der Natur-
wissenschaften, etwa Biologie,
Chemie, Lebensmitteltechnolo-
gie, der Agrar- und Ingenieurwis-
senschaften, sowie der Fächer
Weinbau und Oenologie.
Informationen zum Studiengang
gibt es unter www.weincampus-
neustadt.de. Die Bewerbungsfrist
für das Wintersemester 2021/22
läuft bis zum 15. Juli 2021.
Der deutsch-französische Mas-
terstudiengang Weinbau & Oeno-
logie wird vom Europäischen
Fonds für Regionale Entwicklung
(EFRE) im Rahmen des INTER-
REG-Oberrhein Projekt kofinan-
ziert. djd 67485n

Foto: djd/Weincampus Neustadt/Stefan Presser Photography

MOVE IT!
Wir sind ein international tätiges Unternehmen der industriellen
Blechbearbeitung. In diesem Segment besetzen wir eine
herausragende Position.Wir denken zukunftsorientiert und
bilden deshalb unser Team qualifiziert aus. Damit sind wir ...

Fit für die Zukunft.

WIR SUCHEN DICH UND BIETEN
DIR EINE OPTIMALE AUSBILDUNG.
g Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
g Industriemechaniker (m/w/d)
g Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
g Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
g Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
g Fachlagerist (m/w/d)
g Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
g Industriekaufmann (m/w/d)

BEWIRB DICH JETZT.

www.hennecke.de

Walter Th. Hennecke GmbH
Asbacher Str. 27a · 53577 Neustadt/Wied
Tel. 02683 3008-0 · personalabteilung@hennecke.de

In 13 Monaten
zum Tourismusbetriebswirt
Die beruflichen Entwicklungs-
möglichkeiten im Reisesektor
sind nach wie vor vielfältig,
und der berufliche Einstieg in
die wohl schönste Branche der
Welt lohnt sich nach wie vor. Mit
der berufsbegleitenden Wei-
terbildung „Tourismusbetriebs-
wirt“ des IST-Studieninstituts
gelingt er innerhalb von 13 Mo-
naten. Durch die speziell für das
Fernstudium aufbereiteten (di-
gitalen) Studienhefte, Webinare,
Online-Vorlesungen und einige
wenige Präsenzphasen werden

mit dieser Weiterbildung die
notwendigen Kenntnisse ver-
mittelt. Infos unter www.ist.de.
Im Anschluss an die Weiterbil-
dung gibt es die Möglichkeit,
sich zusätzliches Spezialwissen
anzueignen und somit das eige-
ne Kompetenzprofil zu schär-
fen. Hierfür stehen fünf IST-Zer-
tifikate zur Wahl:
„Sport- und Gesundheitstou-
rismus“, „Nachhaltiger Touris-
mus“, „Tourismusmarketing“,
„Business Travel Management“
und „Cruise Management“.
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Geld verdienen im Dualen Studium

Für sein Studium Geld verdie-
nen? Das ist durchaus möglich,
wenn man das passende For-
mat wählt. Während Teilnehmer
der regulären Studiengänge an
Universitäten oft auf BAföG oder
die Unterstützung der Eltern an-
gewiesen sind, bieten einige
duale Studiengänge die Mög-
lichkeit, von Anfang an selbst für
den Lebensunterhalt zu sorgen.
Bei einem dualen Studiengang
verbindet man ein Hochschul-
studium mit mehrmonatigen Ar-
beitseinsätzen in Unternehmen
oder in Bundesbehörden. Das
trifft etwa auf den Diplomstudi-
engang „Digital Administration
and Cyber Security (DACS)“ zu,
der an der Hochschule des Bun-
des für öffentliche Verwaltung
(HS Bund) in Brühl angeboten
wird. Hier entscheiden sich die
Studierenden im Laufe des Stu-
diums für die Spezialisierung
entweder auf den Bereich digi-
tale Verwaltung oder auf Inter-

netsicherheit, IT-Forensik und
Datenschutz. Unter www.hs-
bund.de/dacs kann man nach-
lesen, welche genauen Inhalte in
den jeweiligen Zweigen behan-
delt werden. Das Besondere:
In diesem Studiengang genie-
ßen die Teilnehmer von Anfang
an den Status als Beamte auf
Widerruf. Sie führen sogar eine
offizielle Dienstbezeichnung als
Regierungsinspektoranwärter(-
in). Damit erhalten sie schon
vom ersten Semester an Be-
züge in Höhe von derzeit rund
1.500 Euro brutto.
Die fertig ausgebildeten Fach-
kräfte arbeiten nach dem Stu-
dium bei Behörden wie dem
Bundeskriminalamt, dem Aus-
wärtigen Amt, der Bundes-
netzagentur, dem Bundesrech-
nungshof oder dem Bundesamt
für Sicherheit in der Informati-
onstechnik und werden dann
auch regulär verbeamtet.

djd 67219

Foto: djd/Hochschule es Bundes/Aslami

we like to MOVE IT!

Lindenstraße 53 - 57627 Hachenburg
Te l e f o n : + 4 9 2 6 6 2 9 5 1 8 - 0
w w w . w w - e l e k t r o . d e

Mach´s richtig,
werde E-Zubi!

Schicke Deine Bewerbung an markus.wolf@ww-elektro.deSchicke Deine Bewerbung an markus.wolf@ww-elektro.de

Sei clever und bewirb Dich jetzt für 2020
als Auszubildender Elektroniker
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik.

Jan
Tamas

AlessandroNoel Joel Jannik

(m/w/d)
1

IT! Es geht um DEINE
AUSBILDUNGMOVE

Bewirb dich jetzt
in einer Branche mit Zukunft

Zum 01.08.2021 stellen wir
für folgenden Ausbildungsberuf ein:

1 Anlagenmechaniker (m/w/d) SHK
Bewerbungen persönlich, telefonisch

oder per Mail.

HAUS-
TECHNIK
GMBH

über

20 Jahre

57612 Kroppach · Gewerbestraße 10
Tel. 02688-989510 · Fax 02688-989520

www.lueck-und-schneider.de · info@lueck-und-schneider.de

Lass dich bei uns zum

Steuerfachangestellten (m/w/d)
ausbilden!

Entweder zum 01. August 2021

oder zum 01. August 2022

Kühn u. Partner mbB · Industriestraße 11 · 57580 Gebhardshain
Tel.02747-92220 · Fax 02747-922229 · bewerbung@kuehnpartner.de · www.kuehnpartner.de
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Lust auf eine Ausbildung in einem inter-
nationalen Unternehmen, das dir beste
Zukunftschancen bietet und auch noch
ganz in deiner Nähe ist?

Als einer der größten Ausbildungsbetriebe in
Rheinland-Pfalz bieten wir dir vielfältige Chancen mit
vielen beruflichen Perspektiven. Egal ob du gleich
praktisch in die Berufswelt einsteigen oder mit einem
Studium beginnen möchtest – SCHÜTZ bietet dir den
perfekten Start in deine Zukunft.

Deine Chance zum Berufseinstieg –
mehr erfahren oder direkt bewerben:

www.schuetz.net/ausbildung

Schütz GmbH & Co. KGaA

Schützstraße 12
D-56242 Selters
Tel. +49 2626 77 0
Fax +49 2626 77 341
E-Mail ausbildung@schuetz.net
www.schuetz.net/ausbildung
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TECHNISCH:
z Anlagenmechaniker
z Elektroniker für Betriebstechnik
z Industriemechaniker
z Konstruktionsmechaniker
z Technischer Produktdesigner
z Technischer Systemplaner
z Maschinen- und Anlagenführer
z Verfahrensmechaniker
z Werkzeugmechaniker
z Zerspanungsmechaniker

IT:
z Fachinformatiker Anwendungsentwicklung
z Fachinformatiker Systemintegration
z Kaufmann für Digitalisierungsmanagement

KAUFMÄNNISCH:
z Fachlagerist
z Fachkraft für Lagerlogistik
z Industriekaufmann
z Kaufmann für Spedition und

Logistikdienstleistung

DUALE STUDIENGÄNGE:
z Elektrotechnik
z Maschinenbau
z Infotronik
z Wirtschaftsinformatik – Application

Management
z BWL – Spedition, Transport und Logistik
z BWL – Business Administration
z Digitale Medien – Mediapublishing

und Gestaltung

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE
2021 (M/W/D)
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IT! Es geht um DEINE
AUSBILDUNGMOVE

Für Notariat in Hachenburg wird gesucht ab 1. August 2021:
Engagierte(r), freundlich-verbindliche(r), zuverlässige(r)

Auszubildende (m/w/d) als
Notarfachangestellte(r)

mit Spaß am selbstständigen als auch teamorientierten Arbeiten.
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte an:

Notar Dr. iur. Stefan Braun, Postfach 1267, 57621 Hachenburg
Telefon: 0 26 62/75 12 · Fax: 0 26 62/54 09

Mit uns zur
Pflegesuperkraft!
Neuer Ausbildungsberuf zur Pflegefachkraft (w/m/d)
in Vollzeit
Du hast Spaß am Umgang mit Menschen und bist bereit,
einen verantwortungsvollen Beruf zu erlernen? Dann bewirb
dich um eine unserer Ausbildungsstellen zur Pflegefachkraft. Der
Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. bietet dir diese um-
fassende Pflegeausbildung in allen Bereichen der stationären und
ambulanten Pflege. Vier Sozialstationen und drei Altenheime in
deiner Nähe stehen als Ausbildungsstätten zur Verfügung. Voraus-
setzung: Realschulabschluss oder Abschluss der Berufsreife mit
zusätzlicher Qualifikation, z.B. Ausbildung in der Pflegeassistenz.

Unser Angebot an Sie:
■ Arbeitsplatz mit Zukunft
■ abwechslungsreicher Beruf
■ Anerkennung & Respekt erfahren

Darum Caritas:
■ verlässlicher Arbeitgeber
■ gute Bezahlung (Tarif der Caritas)
■ ansprechendes Betriebsklima

Neue Pflegekräfte sind uns immer
herzlich willkommen! Bewerbun-
gen von Schwerbehinderten sind
selbstverständlich erwünscht.
Bitte sende deine Bewerbung als
PDF-Datei an claudia.brockers@
cv-ww-rl.de (für Sozialstationen)
oder an anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de
(für Altenzentren).

Kontakt: www.caritas-ww-rl.de

Claudia Brockers 0 26 02 - 16 06 - 39
Anja Kohlhaas 0 26 62 - 96 22 - 20

Der frühe Vogel fängt den Wurm
Der frühe Vogel fängt den
Wurm. Das gilt häufig auch bei
der Bewerbung.
Grundsätzlich gilt, dass die
Chancen auf einen Ausbil-
dungsplatz besonders hoch
sind, wenn sich möglichst früh-
zeitig beworben wird. Allerdings
haben viele Branchen ihre eige-
nen Vorgaben, was die Bewer-
bungsfristen betrifft. Während

diese Regelungen in manchen
Unternehmen sehr starr sind,
stellen andere Betriebe sehr
kurzfristig ein.
Dies kann allerdings auch ein
Zeichen dafür sein, dass der
Betrieb nicht besonders beliebt
ist. Die beste Chance auf einen
Wunsch-Ausbildungsplatz hat,
wer sich zum richtigen Zeit-
punkt bewirbt. spp-o

Foto: djd/Medizinische Hochschule Brandenburg/Dirk Mahler

Neue Psychotherapieausbildung
bringt Verbesserungen

Die Ausbildung zur Psycho-
therapeutin beziehungsweise
zum Psychotherapeuten wurde
grundlegend reformiert.
Zukünftig wird die Approbation
im Zuge eines mindestens fünf-
jährigen Studiums erworben.
Darauf folgt eine weiterbilden-
de Fachkundeausbildung, die
ebenfalls mindestens fünf Jahre
dauert.
Diese wird künftig aber deutlich
besser finanziell vergütet, denn
das neue Gesetz garantiert ein

tariflich festgelegtes Mindestein-
kommen. Studieren nach den
neuen Möglichkeiten kann man
beispielsweise an der Medizini-
schen Hochschule Brandenburg
(MHB) in Neuruppin.
Bei der Bewerbung um einen
Studienplatz an der staatlich
anerkannten Hochschule zählen
Persönlichkeit, Motivation und
Erfahrung mehr als Abiturnoten.
Alle Informationen gibt es unter
www.mhb-fontane.de.

67129

Werde Landschaftsgärtner!!
Du bist kreativ und hast Spaß, in der Natur zu arbeiten?
Dann komm zu uns! Wir suchen zum 01.08.2021

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)
und freuen uns auf deine Bewerbung!
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Umschulung in den Traumberuf
Die Gründe für eine notwendige
Neuorientierung im Berufsleben
können vielfältig sein.
Als Auslöser kommen gesund-
heitliche Probleme, eine lange
Auszeit, das Verschwinden von
Berufsfeldern, eine veränder-
te Familiensituation oder ganz
aktuell der Verlust des Arbeits-
platzes aufgrund der Corona-
Pandemie infrage. Oft heißt es
dann: alles auf Anfang. Bei ei-
nem Neustart sollte man plan-
mäßig vorgehen – die richtige
Umschulung kann optimaler-
weise den Weg zum Traumberuf
ebnen. Bei der Suche nach dem
Träger einer Maßnahme sollte
man vor allem darauf achten,
dass die Kurse den aktuellen
Anforderungen des Arbeits-
marktes entsprechen und dass

regelmäßig ein Update der In-
halte erfolgt.

djd 67901

Foto: djd/www.ibb.com/
Prostock-studio - stock.adobe.com

Sie suchen auch noch

Auszubildende für dieses Jahr?

Dann nutzen Sie unsere Sonderseiten

im Mitteilungsblatt.

Die nächste Erscheinung erfolgt
in der Kalenderwoche 10.

Seien auch Sie mit Ihrer Anzeige dabei!

Wir beraten Sie gerne:

Ramona Cristandt
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-223
r.cristandt@wittich-hoehr.de

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

MOVE IT!Es geht um DEINE
AUSBILDUNG

G E B Ä U D E T E C H N I K
KÄMPF

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1
57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de
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IN DIE ZUKUNFT
STARTE MIT UNS

BEWIRB DICH JETZT

Jetzt in einem führenden Unternehmen der
Region für eine Ausbildung bewerben. Für
folgende Berufe suchen wir ab August 2021
interessierte und engagierte Bewerber/-innen:

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizung- und
Klimatechnik

Kaufmann für
Büromanagement (m/w/d)

Eine Ausbildung ist eine solide Basis für den
Weg nach oben. Wusstest du schon, dass eine
gut abgeschlossene Ausbildung die beste
Grundlage zum Beispiel für ein Studium ist?
Jetzt für 2021 bewerben und informieren unter:

bewerbung@kaempf-gebaeudetechnik.de
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

Was ist im Ausbildungsvertrag
geregelt?
Vor Beginn einer betrieblichen
Ausbildung wird ein schriftlicher
Ausbildungsvertrag geschlos-
sen. Er enthält bestimmte Min-
destangaben. Dazu gehören:
• Ziel und Gliederung der Be-

rufsausbildung mit genauem
Ausbildungsplan

• Beginn u. Dauer der Ausbildung
• Ausbildungsmaßnahmen au-

ßerhalb der Ausbildungsstätte

• Dauer der regelmäßigen täg-
lichen Arbeitszeit, der Probe-
zeit und des Urlaubs

• Zahlung und Höhe der Ausbil-
dungsvergütung

• Voraussetzungen, unter de-
nen der Vertrag gekündigt
werden kann

• Hinweis auf Tarifverträge und
Vereinbarungen, die im Ver-
trag gelten
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

www.sportclub-optimum.de

SPORTCLUB OPTIMUM
ALTENKIRCHEN • HACHENBURG • SELTERS

Wir sind bald wieder da!
Nach dem harten Lockdown wird es
sehr wichtig sein, dass wir alle wieder in Bewegung
kommen. Denn gezielte Bewegung ist die wichtigste
Voraussetzung für ein gesundes Immunsystem.
Gemeinsam können wir Corona und seine Folgen in
Griff bekommen!

Holen Sie sich schon jetzt Ihren kostenlosen und
unverbindlichen Gutschein und lassen Sie sich ein-
fach einmal durchchecken. Wir besprechen dann
alle Möglichkeiten, die wir Ihnen im OPTIMUM bieten
können. Alle, die diesen Gutschein einlösen, erhalten
tolle Einstiegsmöglichkeiten.
Dieser Gutschein ermöglicht Ihnen schon jetzt den
Startschuss in ein gesundes und aktives Leben nach
dem Corona-Lockdown.

Melden Sie sich bei uns per E-Mail unter
info@sportclub-optimum.de
oder Tel.: 0 26 81 . 989 777oder Tel.: 0 26 81 . 989 777

START-
GUTSCHEIN

Wir sind bald wieder da!
Nach dem harten Lockdown wird es

P.S.: Alle gesetzlichen
Krankenkassen
unterstützen Ihr
Training im Sportclub
OPTIMUM!

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02681–2222
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n
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www.bellersheim.de/strom

von hier!
Mein Strom kommt

Nähere Informationen unter
Tel. 02681/802 900 oder auf

Zuverlässig, persönlich, fair –
Strom aus der Region
von BELLERSHEIM

Interessiert? Dann
bestellen Sie jetzt auf
www.heizoel-bellersheim.de

Jetzt Wecker stellen,
von 20 Uhr – 6 Uhr
Heizöl online bestellen
und sparen.

sparen online
Nachteulen

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.
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Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der Spezialist mit Ideen

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

NATURHEILPRAXIS GÜNZLER
Klassische Homöopathie

Wirbelsäulentherapie nach Dorn Breuss
Ganzheitliches Stressmanagement | Nachhaltiges Abnehmen

OLIVER GÜNZLER
Staatlich geprüfter Heilpraktiker | Mitglied Bund Deutscher Heilpraktiker

20 Jahre Erfahrung in eigener Praxis
Konrad Adenauer Platz 5 | 56710 Altenkirchen

Termine nach Vereinbarung: Telefon: 02681 98 48 006
www.heilpraxis-guenzler.de | info@heilpraxis-guenzler.de

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.

Ich unterstütze MATTHIAS,
weil er mit Sicherheit eine gute Wahl ist.

MATTHIAS
GIBHARDT

Anka
Seelbach

christine reifenrath

floristinAuch in diesen Zeiten bin ich für Sie da!
Gerne nehme ich Ihre Bestellung entgegen, zum Abholen oder Liefern (innerhalb Altenkirchen kostenlos).
Nicht vergessen: Am 14.02.2021 ist Valentinstag !! Werkstatt von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

werkstatt_alter güterbahnhof altenkirchen 02681. 982 55 53 | 0151. 626 50 600

Buch-Tipp:

KINDERLACHEN 
Vom Glück, 
lernen zu dürfen

www.buch-kinderlachen.de

Jedes Buch finan-

ziert den Bau 

von weiteren 

Schulen mit.

€ 
29,90

264 Seiten, 
Hardcover,

großes Format: 
30 x 25 cm

 
Neu

es
 

Buc
h

www.rinis-brautmoden.com
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Biete Hundesitting/Gassi gehen

in Weyerbusch/Umgebung an. Tel.:

02686/8494

SonStigeS Sammler kauft Oldtimer und
Youngtimer, Mercedes, BMW, Por-
sche und vieles mehr, zahle bar vor
Ort, Selbstabholer, seriöse Abwick-
lung, Tel.: 0178/8516944

Blitzeblank! Wir putzen, du
darfst das Leben… genießen. Wir
beraten Sie gerne. Rufen Sie uns
an. Tel.: 02626/9248744

Hallo liebe Leser/innen, kaufe
von privat alte hochwertige Pelze,
Näh- und Schreibmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Figuren, edle Beste-
cke, Tafelsilber, Zinn, Fotokame-
ras, antike Kleinkunst, Uhren, Mün-
zen, Schmuck/Modeschmuck. MfG
Herr Hartmann, Tel.: 0174/3201777

Kaufe Autos aller Art, auch alte

Autos. Tel.: 0157/76955991

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. A1 Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012, Whats
App: 0175/8885451

kFZ-markt

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Opel Tigra Cabrio
„Bertone-Ausstattung“, el.
Klappdach, 66 kW, gr. Plak., Bj.
11/2006, TÜV neu, original 93 Tkm,
Klima, Leder schwarz, Sitzhzg., ZV,
eFH, ABS, Stereo, Alu, M+S, Motor
überholt, blaumet., top gepfl., 3.200
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Fahrdienst in der Corona-Zeit! Wir
bieten Ihnen Fahrdienst zu Ihrem
Termin zur Impfung an. Bitte früh-
zeitig mit uns einen Termin verein-
baren. Pflegeteam Kleeblatt; Tel.:
02626/9248743

Stellenmarkt

AK, Schwalbenweg, KG, 2 ZKB,
Abstr., Keller, Garage, ca. 54 qm,
265 € KM + 33 € Garage + NK,
ab 1.5.21. Tel.: 0151/64610408

Schönes möbl. Studio-App.,
Heimborn, 49 qm, Stpl., an
berufstät. WE-Pendler, NR, KM
250 €, zu verm., Tel.: 02688/666

Älteres Ehepaar sucht eine
ruhige 3-Zi.-Whg., Parterre od. kl.
Häuschen, ab Juli 2021. Tel.:
0178/7883693

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

Wir haben noch Zimmer frei für
Senioren ab dem 60 Lebensjahr.
24-Stunden-Betreuung, ganzheit-
lich, Preise auf Anfrage. Tel.:
02626/9248743

Einliegerw., Erker, 80 qm, 2 Zi.,
Küche, Abst., Bad, begehb. Klei-
derschr., Badmöbel, Fußboden-
hzg., 20 qm überdachte Terr., 360
€ KM + NK, ab 4/21 an ruh. Pers./
Paar. Tel.: 02686/488

VERmiEtung

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €
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CREATE YOUR

Einfach QR-Code scannen
und Ausbildungsberufe
live erleben.

Metsä Tissue sorgt für einen saubereren Alltag. Wir sind
einer der führenden Lieferanten von Tissue-Papieren
für Haushalte und Profis in Europa und weltweit einer
der führenden Hersteller von fettdichten Papieren. Un-
sere Marken sind Lambi, Serla, Mola, Tento, Katrin und
SAGA. Mit Produktionsstätten in fünf Ländern beschäfti-
gen wir rund 2.500 Mitarbeiter. Unser Umsatz belief sich
2019 auf 1 Milliarde Euro. Metsä Tissue gehört zur Metsä
Group, ein Vorreiter in nachhaltiger Bioökonomie.

Es erwartet dich in Raubach ein Team von rund 300 moti-
vierten Kollegen. Unser internationales Unternehmen bie-
tet Berufseinsteigern eine hervorragende Chance für eine
qualifizierte Ausbildung mit guten Zukunftsperspektiven.

Bewerbungen an: Metsä Tissue GmbH
z.Hd. Frau Susanne Kambeck
Hedwigsthal 4 · 56316 Raubach
Telefon 02684 / 609 - 0
Susanne.Kambeck@Metsagroup.com
www.metsatissue.de/Ausbildung

• Papiertechnologe (m/w/d)
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Papierverarbeitung
Voraussetzung: Haupt-/Realschulabschluss

• Industriemechaniker (m/w/d)
Instandhaltung
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Industriekaufmann (m/w/d)
Voraussetzung: Abschluss der Höheren
Handelsschule bzw. Abitur

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Voraussetzung: Realschulabschluss

Die Metsä Tissue GmbH wurde als Top Employer Deutschland 2021 für ihr
hervorragendes Arbeits- und Entwicklungsumfeld zertifiziert und ausgezeichnet.


